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■■ Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Samstag/Sonntag, 31. August/1. September 2019
Außerhalb der Sprechzeiten ihres Hausarztes erreichen Sie den 
ärztlichen Bereitschaftsdienst unter der Rufnummer 02681 - 
9843209 in der Bereitschaftsdienstzentrale am DRK-Krankenhaus 
Altenkirchen. 
An Samstagen, Sonntagen und Feiertagen finden Sprechstunden 
von jeweils 9.00 - 12.00 und von 15.00 - 18.00 Uhr statt; um telefoni-
sche Anmeldung wird gebeten.
Der Bezirk Hachenburg ist über die Rufnummer der BDZ Hachen-
burg 02662/9443435 zu erreichen.
In dringenden, lebensbedrohlichen Notfällen wenden Sie sich bitte 
an den  Rettungsdienst unter der Rufnummer ............................ 112

■■ Augenärztliche Bereitschaft
Seit geraumer Zeit gibt es in den Landkreisen Altenkirchen und 
Westerwald eine einheitliche feste Rufnummer für den augenärztli-
chen Bereitschaftsdienst. 
Die Telefonnummer lautet 01805-112066. 
Sie gilt zu allen sprechstundenfreien Zeiten. Hier erhält man 
zunächst Informationen über den diensthabenden Augenarzt und 
seine Sprechzeiten. 
Wird das persönliche Gespräch mit dem Mediziner gewünscht, wird im 
selben Telefonat direkt an diesen weiterverbunden. Sollte der Augen-
arzt im Ausnahmefall nicht erreichbar sein, wird der Anruf automatisch 
an eine Rettungsleitstelle bzw. Einsatzzentrale durchgeschaltet.

■■ Zahnärzte
Einheitliche zahnärztliche Notrufnummer:
0180-5040308 zu den üblichen Telefontarifen
Ansage des Notdienstes zu folgenden Zeiten:
Freitagnachmittag  ................................ von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Samstag früh  .............................  8.00 Uhr bis Montag früh 8.00 Uhr
Mittwochnachmittag  ...................... von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr und
an Feiertagen entsprechend von 8.00 Uhr früh bis zum nachfolgen-
den Tag früh 8.00 Uhr;
an Feiertagen mit einem Brückentag von
Donnerstag 8.00 Uhr bis Samstag 8.00 Uhr
Weitere Informationen zum zahnärztlichen Notfalldienst können Sie 
unter www.bzk-koblenz.de nachlesen. Eine Inanspruchnahme des 
zahnärztlichen Notfalldienstes ist wie bisher nach telefonischer Ver-
einbarung möglich.

■■ Apotheken
Die Telefonansage des Apothekennotdienstes ist sowohl aus dem 
Festnetz als auch aus dem Mobilfunknetz über die landesweit gül-
tige Rufnummer 01805/258 825 plus Postleitzahl des Standortes zu 
erreichen. 
Ein Anruf aus dem deutschen Festnetz kostet 0,14 Euro pro Minute. 
Die Gebühren für Anrufe aus dem Mobilfunknetz sind anbieterab-
hängig, jedoch max. 0,42 €/Min.
Zum Beispiel 01805-258825-57610 für Altenkirchen. Dies erspart 
die Menüführung und ist mit jedem Wahlverfahren möglich. Der 
Dienstwechsel der Apotheken erfolgt täglich um 8.30 Uhr. Die 
Ansage kann 24 Stunden täglich abgerufen werden.
Auf der Internetseite der Landesapothekerkammer Rheinland-Pfalz 
(www.lak-rlp.de) ist ein für jedermann abrufbarer Notdienstplan ver-
fügbar, der nach Eingabe der Postleitzahl des Standortes die umlie-
genden dienstbereiten Apotheken anzeigt.

■■ Allgemeiner Notruf  ........................................................  110

■■ Kinderschutzdienst
Brückenstraße 5, Kirchen  ............................  02741/930046 und -47
montags und mittwochs  .............................  14.00 Uhr bis 17.00 Uhr
dienstags und freitags  ................................ 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr

■■ Polizei
Polizeiinspektion Altenkirchen  .....................................  02681/946-0
Kriminalinspektion Betzdorf  .....................................  02741/926-200

■■ Schiedsamt Altenkirchen
Schiedsmann Klaus Brag  .......................................  Tel. 02688/8178
Stellvertreter Wilhelm Meuler  .................................  Tel. 02683/7270
Sprechzeiten nach vorheriger telefonischer Vereinbarung.

■■ DRK-Rettungsdienst-Krankentransport
für den Kreis Altenkirchen:
aus allen Ortsnetzen  .................................................................  112

■■ Krankenhaus
DRK-Krankenhaus Altenkirchen  .....................................  02681/880

■■ Feuerwehren
Notruf  .......................................................................................... 112
Verbandsgemeindewehrleiter
Ralf Schwarzbach privat  ............................................ 02686/989350
Handy  ........................................................................ 0170/5331153
Stellvertretender Wehrleiter
Andreas Krüger privat ................................................ 02686/228631
dienstlich  .................................................................... 02681/807192
Handy  ........................................................................ 0171/4472891
Wehrführer Löschzug Altenkirchen
Michael Heinemann privat  ......................................... 02681/981424
dienstlich  .................................................................... 02681/954614
Handy  ........................................................................ 0172/7061111
Stellvertretender Wehrführer
Lars Bieler privat  ........................................................ 02681/984091
Handy  ........................................................................ 0171/4232056
Wehrführer Löschzug Berod
Pascal Müller, Handy  ................................................. 0170/4759819
Stellvertretender Wehrführer
Torsten Müller  ............................................................ 0177/3516927
Wehrführer Löschzug Mehren
Florian Klein privat  ..................................................... 02686/988654
dienstlich  .................................................................... 02602/914401
Handy  ........................................................................ 0171/4373317
Stellvertretender Wehrführer
Guido Wienberg
Handy  ...................................................................... 0176/21839123
Wehrführer Löschzug Neitersen
Stefan Jung privat  ........................................................ 02681/70328
dienstlich  .................................................................... 02681/802830
Handy  ...................................................................... 0151/54443775
Stellvertretender Wehrführer
Guido Buchholz privat  ................................................... 02681/6813
dienstlich  ..............................................................  02688/951681-80
Handy  ........................................................................ 0170/6422001
Wehrführer Löschzug Weyerbusch
Michael Imhäuser privat  ............................................ 02686/989084
Handy  ........................................................................ 0171/6830947
Stellvertretender Wehrführer
Alexander Au privat  ................................................... 02686/988736
dienstlich  .................................................................. 02686/9885485
Handy  ...................................................................... 0152/56130891

■■ Stromversorgung und Kabelfernsehen
Entstördienst bei Notfällen
und technischen Störungen
Stromversorgung für die OG Idelberg,
Ingelbach, Berod und Ortsteil 
Michelbach-Widerstein ................................................ 0261 2999-54
Energienetze Mittelrhein GmbH & Co. KG
ein Unternehmen der evm-Gruppe
Kabel-TV / Internet
KEVAG Telekom GmbH ........................................... 0261 20162-222
Störungsdienste EAM
Strom-und Erdgasversorgung  ...............................  0561/9330-9330
Netz und Einspeisung  ............................................  0800/32 505 32*
Entstörungsdienst:
Strom  .....................................................................  0800/34 101 34*
Erdgas  ...................................................................  0800/34 202 34*
*Kostenfreie Rufnummern

■■ Gasversorgung
Westerwald-Netz GmbH
57518 Betzdorf-Alsdorf  .............................................  01802/484848
(ehem. rhenag Netzservice Betzdorf/Alsdorf)
Rhein-Sieg Netz GmbH
53783 Eitorf  ..............................................................  01802/484848
(ehem. rhenag Netzservice Eitorf)
für Hasselbach, Kircheib, 
Werkhausen und Weyerbusch
Bad Honnef AG, 
53604 Bad Honnef  ..........................................................  02224/170
für Ersfeld, Fiersbach, Forstmehren, 
Hirz-Maulsbach, Kraam, Mehren 
und Rettersen  .............................................................  02224/17222

Bereitschaftsdienste/Notrufe
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IMPRESSUM:
Die Heimat- und Bürgerzeitung mit den öffentlichen Bekannt-
machungen sowie der Zweckverbände nach § 27 der Gemeinde-
ordnung für Rhld.-Pfalz (GemO) vom 31. Jan. 1994 -GVBl. S. 153 
ff.- und den Bestimmungen der Hauptsatzungen in den jeweils gel-
tenden Fassungen, erscheint wöchentlich.

Herausgeber, Druck und Verlag: LINUS WITTICH Medien KG

56195 Höhr-Grenzhausen, Postf. 1451 (PLZ 56203 Rheinstr. 41)

Telefon: 0 26 24 / 911-0, Fax: 0 26 24 / 911-195, www.wittich.de

Anzeigen:   anzeigen@wittich-hoehr.de

Redaktion:  mitteilungsblatt@vg-altenkirchen.de

Verantwortlich für den amtlichen Teil: Verbandsgemeindeverwaltung, der 
Bürgermeister. Verantwortlich für den nichtamtlichen Teil: Ralf Wirz, un-
ter Anschrift des Verlages. Verantwortlich für den Anzeigenteil: Annette 
Steil, unter Anschrift des Verlages. 

Innerhalb der Verbandsgemeinde wird die Heimat- und Bürgerzeitung  
kostenlos zugestellt; im Einzelversand durch den Verlag 0,70 Euro zzgl. 
Versandkosten.

Für unverlangt eingesandte Manuskripte, Fotos und Zeichnungen über-
nimmt der Verlag keine Haftung. Artikel müssen mit Namen und An-
schrift des Verfassers gekennzeichnet sein und sollten grundsätzlich 
über die Verbandsgemeinde eingereicht werden. Gezeichnete Artikel 
geben die Meinung des Verfassers wieder, der auch verantwortlich ist. 
Schadensersatzansprüche sind ausgeschlossen. Für Textveröffentli-
chungen gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen.

Für die Richtigkeit der Anzeigen übernimmt der Verlag keine Gewähr. 
Vom Verlag erstellte Anzeigenmotive dürfen nicht ander-
weitig verwendet werden. Für Anzeigenveröffentlichungen 
und Fremdbeilagen gelten unsere allgemeinen Geschäfts-
bedingungen und die z. Zt. gültige Anzeigenpreisliste. Bei 
Nichtbelieferung ohne Verschulden des Verlages oder in-
folge höherer Gewalt, Unruhen, Störung des Arbeitsfrie-
dens, bestehen keine Ansprüche gegen den Verlag. 

■■ Kinderärztliche Notdienstzentrale 
oberer Westerwald in Kirchen

Mittwochs: ...........................von 14.00 Uhr bis donnerstags 8.00 Uhr
an Wochenenden: ........von Freitag, 18.00 Uhr, bis Montag, 8.00 Uhr
an Feiertagen:  .........................................................vom Vorabend 18.00 Uhr 
.........................................................................bis zum nächsten Tag 8.00 Uhr
Telefonnummer ........................................................ 01805 / 112 057
Bei Lebensgefahr rufen Sie bitte direkt den Notarzt über die Ret-
tungsleitstelle - Rufnummer 112.

■■ Deutscher Kinderschutzbund (DKSB)
Kreisverband Altenkirchen e.V.
Wilhelmstr. 33, 
57610 Altenkirchen
Tel. Büro  ....................................................................  02681/988861
Fax: Büro  ....................................................................  02681/70159
Bürozeiten: Mo., Mi., Fr.  .............................. von 09.00 bis 12.00 Uhr
Tel. Secondhand-Laden:  .............................................  02681/70209
Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag ....................................... von 09.00 bis 12.00 Uhr
und...................................................................... 15.00 bis 18.00 Uhr
www.kinderschutzbund-altenkirchen.de
e-mail: info@kinderschutzbund-altenkirchen.de

■■ Verbandsgemeindeverwaltung  
und -werke

Rathausstraße 13, 
57610 Altenkirchen  ..................................................  Tel. 02681/85-0
rathaus@vg-altenkirchen.de
www.vg-altenkirchen.de
Öffnungszeiten:
- Montag - Mittwoch  ....................... 8 bis 12 Uhr und 14 bis 16 Uhr
- Donnerstag  .................................. 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Das Bürgerbüro hat durchgehend geöffnet.
- Freitag  .......................................................................  8 bis 12 Uhr
Bereitschaft nach Dienstschluss:
Wasserwerk Altenkirchen  .........................................  0175/1821982
Abwasserwerk Altenkirchen  .....................................  0175/1821986
Bauhof der Verbandsgemeinde Altenkirchen
Heimstraße  ...............................................................  02681/984950

■■ Karibu-Hoffnung für Tiere e.V.
Postfach 09, 
57573 Hamm / Sieg
Notrufhandy:  .............................................................  0160/2023158
Internet:  ........................................ www.karibu-hoffnungfuertiere.de
Email:  ...........................................  info@karibu-hoffnungfuertiere.de

■■ Frauenhaus / Beratungsstelle
Telefonzeiten Mo. bis Fr. 9.00 bis 11.00 Uhr, 
Tel. 02662/5888 
Anrufbeantworter wird täglich abgehört.

■■ Straßenbeleuchtung
Störungen der Straßenbeleuchtung können übers Internet www. 
strassenbeleuchtung.energienetz-mitte.de/altenkirchen unter 
Angabe des Ortes, der Straße und der Leuchten-Nummer, die sich 
auf jeder Straßenlampe befindet, angezeigt werden
.

Sozial- und Pflegedienste

- Anzeige -
■■ Pflegestützpunkt (Beratungsstelle für ältere, 
pflege- und hilfebedürftige Menschen)

Zentrale Anlaufstelle für ältere, pflege- und hilfsbedürftige Men-
schen und deren Angehörige. Kostenlose, neutrale und unverbind-
liche Beratung rund um Pflegefragen und Lebensplanung im Alter.
Sie erreichen persönlich:
Marion Schreiber, dienstags 14 Uhr bis 16 Uhr  ........  02681/800655
Andreas Schneider, montags 14 Uhr bis 16 Uhr  ......  02681/800656
Kölner Str. 97 (DRK), 57610 Altenkirchen. Ansonsten über Anrufbe-
antworter; Hausbesuche erfolgen nach Absprache.

 -Anzeige-
■■ DRK Tagespflege „Die Buche“

Leuzbacher Weg 31 (Ärztehaus); 57610 Altenkirchen
02681/9826210; tagespflege@seniorenzentrum-ak.drk.de

- Anzeige -
■■ Ambulanter Pflegedienst fauna e.V.

Saynstraße 6, 57610 Altenkirchen
Krankenpflege, Altenpflege, kostenlose Beratung
Verwaltung und 24-Std.-Notdienst  .............................  02681/9569-0

 - Anzeige -
■■ Pflegedienst Weller GbR

Häusliche Alten-/Krankenpflege
Gartenweg 1, 57612 Helmenzen
kostenfreie Auskunft / Beratung; Verwaltung  ...........  (02681) 70 200
24 Std.-Notdienst  ......................................................  0171/3225744

- Anzeige -
■■ Kirchl. Sozialstation Altenkirchen e.V.

Siegener Str. 23 a, 57610 Altenkirchen. Tel.  .................  02681/2055
24 Std. Rufbereitschaft, www.sozialstation-altenkirchen.de

- Anzeige -
■■ DRK-Kreisverband Altenkirchen e.V.

Sozialer Service
Häuslicher PflegeService (24-Std. tägl.)  ..................  02681/8006-43
Betreuungsverein, MenüService,
HausNotruf-Service, HauswirtschaftsService ..........  02681/8006-42

- Anzeige -
■■ Hospiz- und Palliativberatungsdienst 
des Hospizverein Altenkirchen

Begleitung und Beratung schwerstkranker und
sterbender Menschen und Angehörige  ..............  Tel. 02681-879658

- Anzeige -
■■ Theodor-Fliedner-Haus Altenkirchen

Evangelisches Alten- und Pflegeheim
Theodor-Fliedner-Straße 1, 57610 Altenkirchen
Telefon ............................................................................ 02681 4021
Fax .............................................................................. 02681 988260
E-Mail:........................................................ahak@ev-altenhilfe-ak.de

- Anzeige -
■■ Mobiler Pflegeservice Elke Preyer

Telefon  ........................................................................  02634 - 7565
Mobil  .......................................................................  0171 74 15 460

 - Anzeige -
■■ Konfido-AMBULANT

Hoch-Str. 28, 57610 Altenkirchen
Häusliche Krankenpflege, individuelle Beratung und Versorgung
24.-Std. Rufbereitschaft  ....................................  Tel. 02681/9810180
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ASV Altenkirchen 1953 e.V.
„Offenes Freundschaftsangeln“ 
am Eisweiher im Wiesental
Sonntag, 8. September 2019

Startgeld 20 EUR - Kein Startplatzwechsel
Teilnahmeberechtigt ist jeder, der im Besitz eines gültigen 
Jugend- oder Jahresfischereinscheins ist!
Guter Besatz! Anfüttern verboten!
In die Wertung kommt der schwerste gefangene Fisch!

Startkartenausgabe ab 6.30 Uhr
07.30 - 09.30 Uhr  1. Durchgang
09.30 - 10.30 Uhr  PAUSE
10.30 - 12.30 Uhr  2. Durchgang
anschließend Siegerehrung

ab 10 Uhr Frühschoppen für Jedermann an der Fischer-
hütte!
Für Speisen und kühle Getränke ist bestens gesorgt!
Voranmeldung an 1. Vors. Karlheinz Fels, Mobil 0172- 24 
600 99 - khfels@t-online.de

Veranstaltungen im Mehrgenerationenhaus 
im September 2019

Wilhelmstraße 10, Altenkirchen

Sonntag, 08.09. + 22.09.2019: 14 - 17 Uhr Sonntagstreff im 
MGH Kuchen, Tee, Kaffee in netter Gesellschaft; Ansprechpart-
ner: Michael, Brigitte und Youssef.
Dienstag, 10.09.2019: 15 - 17 Uhr Familienspielenachmittag im 
Generationen Spieletreff
Samstag, 14.09.2019: 9 - 12 Uhr Reparatur Café und Näharbei-
ten / Reparaturen von Kleidung
Dienstag, 24.09.2019: 17.30 - 19 Uhr MittenDrinAktuell: „Durch-
blick im Papier- und Datendschungel“ - Welche Dokumente, 
Informationen und Daten sind wichtig? Welche Sachen brauche 
ich für einen Notfall? Information in leicht verständlicher Spra-
che; Vortrag Referent*in: Silke Seyler / Bernd Hafemeister
Freitag, 27.09.2019: 10 - 12 Uhr Freitagstreff: Rechtsberatung 
mit RA Sylka Düber (Fachanwältin für Sozial- und Arbeitsrecht)

UNIKUM unterwegs  
Besuch der Keramikwerkstatt 

Nordhoff-Zeile in Schöneberg 

 

 

Ton ist ein vielfältiger natürlicher Rohstoff, der uns Menschen 

seit jeher begleitet. Wir besuchen die seit 1996 betriebene Ke-

ramikwerkstatt der Töpfer und Produkt-Designer Silvia Nord-

hoff und Hermann Zeile in Schöneberg bei Altenkirchen. Hier 

sehen Tassen auch einmal … gaaanz anders aus! 

Das Fein-Steinzeug mit seinen umweltfreundlichen, leuch-

tenden Glasuren wird bei 1230° gebrannt und ist für Mikro-

wellen und Spülmaschinen geeignet. Begeisternd sind auch 

die tollen Motive, wie Kinder, Häuser, Katzen und Hunde, die 

von Silvia ähnlich der Majolikatechnik von Hand gemalt wer-

den.  

Produziert werden insbesondere Tassen und Essgeschirr – auf 

Wunsch auch passende Einzelstücke – sowie Eierkäsformen, 

Windlichter, Schalen, Krüge, … und wer will, kann sich auch 

einmal selbst an der Töpferscheibe ausprobieren. Ein toller 

Ausflug für die ganze Familie. 

 

Termin: jetzt Samstag 31. August 
 

 

 

 

 

Kontakt Regionalladen:  

02681- 9842767 
 

 

Wann und Wo:  

14.30 Abfahrt am Regionalla-

den UNIKUM,  

Bahnhofstr. 26, Altenkirchen 

 

Veranstalter:  
Förderverein für nachhaltiges 

regionales Wirtschaften e.V. 

 

Kontakt: 02681-9842767 
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Kunstforum Westerwald mit gut besuchter Vernissage
Eindrucksvolle Ausstellungseröffnung in der Landjugendakademie

Altenkirchen. Das KUNSTFORUM WESTERWALD hatte in die Landjugendakademie Altenkirchen zur Vernissage seiner Jahreskunst-
ausstellung geladen und viele Kunstinteressierte kamen. 13 Künstlerinnen und Künstler aus dem ganzen Westerwald stellen verschie-
dene Werkstücke aus, darunter Öl- und Aquarellbilder, Plastiken, Fotografien, Tonplastiken sowie Holz-, Metall- und Drahtskulp-
turen. Aus Raum- und Termingründen konnte nur ein Teil der Kunstforumsmitglieder teilnehmen. In ihrer Begrüßung stellte Hela 
Seelbach, Referentin für Erwachsenenbildung in der Landjugendakademie und für Ausstellungen in der Akademie zuständig, das 
Anliegen der Akademie dar, sich in die Region zu öffnen und ein Forum zu bieten für heimische Künstlerinnen und Künstler.

Bernd Häbel, Aussteller, Laudator und 
Sänger von einer Skulptur (‚Die 
verbohrte Frau‘) von Friedhelm 
Zöllner ,KUFOWW‘-Vorsitzender 
(links), Helga Seelbach, Landjugend-
akademie (3. v. links)

In seiner Einführung freute sich 
Friedhelm Zöllner, Vorsitzender des 
Kunstforums, das KUFOWW als 
Verein mit Zuspruch und Zulauf vor 
und präsentierte mit Angelika Schar-
bert, Petra Moser und Volker Vie-
regg gleich mal drei neue Mitglieder. 
Musikalisch bereichert wurde die 
Vernissage durch ebenso gehalt-, wie 
gefühlvolle Lieder, die beim Publi-
kum auf gute Resonanz stießen, sehr 
gekonnt und souverän vorgetragen 
von Doris Kahn und Werner Jung.
In seiner Laudatio ging Manfred 
Glassner, Sozialarbeiter und Theo-
loge zunächst auf das Verhältnis von 

Spiritualität und Kunst ein, auf Überlappungen und Trennungen u.a. mit einem Zitat von Steffensky: „Der Glaube und die Künste 
lehren loben, sie kennen diese Grundfähigkeit des Herzens“. Dann definierte er Bedeutungsvarianten und Sinnverschränkungen von 
Raum, Freiraum, Freiheit und suchte nach Intentionen des KUNSTFORUM bei der Titelfindung FREI-RAUM und nach der Umset-
zung in dieser Ausstellung. Glassner beschrieb sehr sensibel und für das Publikum nachvollziehbar für jeden der 13 Aussteller, was ihn 
an dessen ausgestellten Arbeiten berührte.
Als kleines Dankeschön für die Aktivisten des Nachmittags hatte Zöllner eine Überraschung parat, ein künstlerisches Produkt, das 
Buch SINN-BILDER - LYRIK TRIFFT LINOL. Zum Selbstverständnis des KUNSTFORUM gehöre es, ein Buchgeschenk von den 
Autoren übereichen zu lassen. So übergaben Manuela Lowak und Dietmar Schumacher ihr Buch SINN-BILDER jeweils an die Akti-
visten der Veranstaltung.
Die Ausstellung ist bis zum 18. Oktober während der Geschäftszeiten der Landjugendakademie geöffnet. Auf Wunsch steht der Vorsit-
zende des KUNSTFORUM WESTERWALD für Führungen bereit: Tel. 02686 640. Einen Überblick über die Arbeit des Kunstforums, 
den Text der Laudatio, Fotos und Artikel zur Veranstaltung sind im Internet unter www.kunstforum-westerwald.de zu sehen.
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Tanja Kinkel liest am Freitag, 14. September, in Altenkirchen
„Das Spiel der Nachtigall“ und die Capella Antiqua Bambergensis begeben sich in die Zeit des Minnesangs

Mit einem der spannendsten Beiträge zu den 
Westerwälder Literaturtagen feiert die Kreis-
volkshochschule Altenkirchen am Freitag, 14. 
September (18 Uhr), zugleich das hundert-
jährige Jubiläum der Volkshochschulen.
Tanja Kinkel hat sich bereits in jungen Jahren 
mit ihrem Roman „Die Löwin von Aquitanien“ 
einen Namen als ausgezeichnete Autorin his-
torischer Romane gemacht. Ihre Neuerschei-
nungen werden stets mit Spannung erwar-
tet und sind regelmäßig Bestseller. Mit ihrem 
Roman „Das Spiel der Nachtigall“ setzte die 
erfolgreiche Autorin dem berühmtesten Min-
nesänger des Mittelalters ein Denkmal: Wal-
ther von der Vogelweide. Seine Laufbahn 
begann am Hofe Herzogs Leopold V. Dort in 
Wien lernte er nicht nur die Kunst des Min-
nesangs, sondern stand auch mitten im Int-
rigenspiel der Mächtigen. Walter preist viele 
Herrscher durch seine Musik, aber er dient 
nur einem Herrn - und das ist er selbst. Die 

Gefangennahme des englischen Königs Richard Löwenherz erlebte er in Erdberg bei Wien hautnah.
Zusammen mit den Klängen der ‚Capella Antiqua Bambergensis‘ entführt Tanja Kinkel die Zuhörer auf eine ganz 
besondere literarisch-musikalische Reise in die Zeit von Richard Löwenherz und Walter von der Vogelweide und 
erzählt von einer Begegnung, die zum entscheidenden Wendepunkt sowohl im Leben Richards wie Walthers werden 
sollte.
Die Musiker der Capella Antiqua Bambergensis lassen mehr als 50 historische Musikinstrumente erklingen. Dabei wird 
auf größtmögliche Authentizität der Instrumente Wert gelegt. Die große Musikinstrumentenvielfalt ist seit über 30 
Jahren das Alleinstellungsmerkmal der Capella Antiqua, die dafür mit dem Preis der Deutschen Schallplattenkritik 
und dem deutschen Medienpreis LEOPOLD ausgezeichnet wurde.
Die Veranstaltung findet in der Stadthalle Altenkirchen statt. Eintrittskarten zum Preis von 15 € sind im Vorver-
kauf bei der KVHS Altenkirchen (02681/812211) oder im buchladen Wissen (02742/1878) sowie bei allen TR-VVK-
Stellen erhältlich. Im Internet können die Karten auf ww-lit.de zum Preis von 17,25 € erworben werden.

Eine „lange Nacht“ für die Bildung
Mit einer „Langen Nacht“ reiht sich die Kreisvolkshochschule Altenkirchen in die Veranstaltungen ein, die 
anlässlich des 100-jährigen Bestehens der Volkshochschulen bundesweit am Freitag, 20. September 
2019, organisiert werden. Und auch wenn die Wurzeln der Volkshochschulen bis ins 19. Jahrhundert 
zurückreichen und viele Einrichtungen ihre individuelle Gründung in andere Jahre datieren - auch die der 

Kreisvolkshochschule Altenkirchen ins Jahr 1952 - beruht der Bildungsauftrag aller Volkshochschulen auf der Weimarer Verfassung 
von 1919.
Sie setzt den Grundstein für die Entwicklung der Weiterbildung in öffentlicher Verantwortung, denn Artikel 148 der Weimarer Verfas-
sung forderte alle staatlichen Ebenen dazu auf, das Volksbildungswesen einschließlich der Volkshochschulen zu fördern. Die Wei-
terbildung erhielt damit erstmals Verfassungsrang und wurde zum festen Bestandteil des öffentlichen Bildungssystems. Dies löste 
deutschlandweit eine Welle von Volkshochschulgründungen aus. In keinem anderen Jahr der deutschen Geschichte wurden so viele 
Volkshochschulen gegründet. Das Jubiläum bietet für die gesamte Volkshochschulfamilie die einmalige Gelegenheit, gemeinsam 
zu feiern und öffentlich sichtbar zu machen, dass sie mit ihrer einzigartig vielseitigen Angebotspalette vor Ort die erste Adresse in 
Sachen Weiterbildung ist.
Anlässlich des 100-jährigen Bestehens werden die Volkshochschulen ein besonderes Zeichen für eine lebendige und starke Demo-
kratie setzen. Unter dem Motto „zusammenleben. zusammenhalten“ veranstalten sie am Freitag, 20. September, die bundesweit 
erste Lange Nacht der Volkshochschulen.
Auch die Kreisvolkshochschule wird dabei sein - Schwerpunkt werden Vorträge und Aktionen rund um das Thema Klimaschutz 
und Nachhaltigkeit sein. Hierbei werden aktuelle Themen wie die Situation im heimischen Wald, Lichtverschmutzung oder der Kli-
mawandel mit Fokus auf den Westerwald im Vordergrund stehen, aber auch Workshops, die zum aktiven Mittun im Bereich Ernäh-
rung oder dem verantwortungsvoller Umgang mit Ressourcen einladen. Und anlässlich des Jubiläums lädt die Kreisvolkshochschule 
alle Interessenten zu allen Aktionen kostenfrei ein. Das genaue Programm mit allen Infos wird in Kürze veröffentlicht - ein Blick auf 
die Homepage verrät schon mehr.
Nähere Infos zu „Langen Nacht“ in der nächsten Ausgabe sowie unter Tel. 02681-812211 oder kvhs@kreis-ak.de
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Einschreibung der Schulneulinge

Die Einschreibung der Schulneulinge aus dem Schulbezirk der 
Pestalozzi-Schule erfolgt am:

•	Mittwoch, 04.09.2019  
von 8.30 - 12 Uhr sowie von 13.30 - 15.30 Uhr 
 
und 

•	Donnerstag, 05.09.2019  
von 8.30 - 12 Uhr sowie von 13.30 - 15.30 Uhr

im Sekretariat der Pestalozzi-Grundschule, Ziegelweg 4, Alten-
kirchen.
Alle Kinder, die zwischen dem 01.09.2019 und dem 31.08.2020 
das 6. Lebensjahr vollenden, werden zum 01.08.2020 schul-
pflichtig.
Die im letzten Schuljahr bereits angemeldeten und vom Schul-
besuch zurückgestellten Kinder müssen nicht erneut angemel-
det werden.
Bei der Anmeldung - bitte in Begleitung Ihres Kindes - legen 
Sie entweder die Geburtsurkunde oder das Stammbuch, sowie 
eine Bescheinigung über den Besuch eines Kindergartens vor.
Die Einschreibung der „Kann-Kinder“ erfolgt in der zweiten Feb-
ruarhälfte 2020. Der Termin wird ebenfalls im Mitteilungsblatt 
veröffentlicht.

Die Einschreibung der Schulneulinge für das Schuljahr 2020/2021 
aus dem Schulbezirk der Erich Kästner-Schule erfolgt am:

•	3. und 4. September 2019 
jeweils von 8 bis 12 Uhr und von 14 bis 16.30 Uhr. 
in der Erich Kästner-Schule, Siegener Str. 26.

Die Kinder können zur Einschreibung mitgebracht werden.
Für alle am 1. August 2019 schulpflichtig werdenden Kinder erhal-
ten die Erziehungsberechtigten einen Termin zur Einschreibung.
Schulpflichtig sind alle Kinder, die bis zum 31. August 2020 das 
6. Lebensjahr vollendet haben. Kinder die noch nicht schulpflich-
tig sind, können noch nicht angemeldet werden.
Sogenannte „Kann-Kinder“ werden erst in der zweiten Februar-
hälfte 2020 angemeldet. Der genaue Anmeldungszeitraum wird 
im Januar 2020 im Mitteilungsblatt veröffentlicht.
Bitte bringen Sie zur Anmeldung entweder Ihr Familienstamm-
buch oder die Geburtsurkunde sowie die Bescheinigung über 
den Kindergartenbesuch mit.
Bitte nehmen Sie den Termin pünktlich wahr!

Die Anmeldung zum Schulbesuch erfolgt auch dann an der 
zuständigen Grundschule oder an der zuständigen Förder-
schule, wenn ein Kind nach Wunsch der Eltern eine Schwer-
punktschule für Integration besuchen soll.

Gefahren und Taktik beim Waldbrand
Wertvoller Erfahrungsaustausch

Flammersfeld. Am Samstag, 10. August, fanden sich rund 40 Vertreter der neun Löschzüge der beiden Verbandsge-
meinden Flammersfeld und Altenkirchen im Feuerwehrhaus Flammersfeld ein. Die beiden Wehrleitungen hatten die Ver-
treter jeder Feuerwehreinheit zum Thema „Wald- und Vegetationsbrände“ geladen. Wehrleiter Ralf Schwarzbach (VG 
Altenkirchen) sowie der stellv. Wehrleiter Raphael Jonas (VG Flammersfeld) konnten neben den Kameradinnen und 
Kameraden der Löschzüge sowie dem Vorsitzenden des Kreisfeuerwehrverbandes Altenkirchen, Volker Hain, insbe-
sondere den Referenten Andreas Rauch von der Institution @Fire e.V. begrüßen. @Fire ist eine Hilfsorganisation und 
beschäftigt sich schon seit Jahren mit den Gefahren durch Vegetationsbrände und der richtigen Taktik, wie man solchen 
Einsatzszenarien effizient begegnen kann.

Hierzu nehmen die Referenten 
selbst regelmäßig an Einsätzen 
und Trainings bei Waldbränden in 
den USA teil. In einem mehrstündi-
gen Vortrag und durch anschlie-
ßende Fachdiskussion konnten 
den Einsatzkräften beider Ver-
bandsgemeinden wesentliche Ein-
blicke in die Thematik gegeben 
werden. Im kommenden Jahr nach 
der Fusion strebt die neue Ver-
bandsgemeindefeuerwehr eine 
Vertiefung zu dem Thema an, ins-
besondere durch einen praktischen 
Ausbildungstag durch Vertreter von 
@Fire vor Ort. Hiermit reagieren 
die Wehrleute auf die steigenden 
Anforderungen des Klimawandels, 
die sich nicht zuletzt durch die 
anhaltende Trockenheit und den 
Hitzesommer des vergangenen 
Jahres widerspiegeln.
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Nachtwächterführungen in Altenkirchen
Mit Nachtwächter Günter durch die Gassen Altenkirchens

Gleich zwei neue Termine für die beliebten Nachtwächterführungen in Altenkirchen bietet die 
Kreisvolkshochschule:

Am Freitag, 13. September und am Freitag, 20. September, findet mit dem Nachtwächter 
Günter die ganz besondere Stadtführung durch die Gassen Altenkirchens statt.
Die heimlichen Geschichten und Anekdoten vor und hinter den Fenstern des Altenkirchens 
um 1900 werden spannend aus der Sicht des Nachtwächters erzählt. Folgen Sie dem Hüter 
von Ordnung und Sicherheit auf seinem Rundgang durch die Gassen der Stadt, welche er von 
Unehrenhaften frei zu halten versucht, und erfahren Sie Interessantes aus unserer 700-jährigen 
Stadtgeschichte.
Treffpunkt der Nachtwächterführung ist um 19.30 Uhr der Altenkirchener Schlossplatz / Ecke 
Saynstraße - die Teilnehmergebühr beträgt 4 €, die zweite Führung am 20.9. findet im Rahmen 
der „Langen Nacht der Volkshochschulen“ statt und ist (ausnahmsweise) kostenfrei.
Anmeldungen nimmt die Kreisvolkshochschule Altenkirchen
(Tel. 02681-812212 oder kvhs@kreis-ak.de) entgegen.

Altenkirchener Walter Wentzien erhält Auszeichnung
In der vergangenen Woche wurden drei Herren aus dem Landkreis Altenkirchen mit der Ehrennadel des Landes Rheinland-Pfalz für 
ihre langjährige ehrenamtliche Tätigkeit in der Kommunalverwaltung beziehungsweise für die Mitwirkung in Organisationen mit kul-
turellen oder sozialen Zielen ausgezeichnet. Zu den Geehrten gehörte auch der Altenkirchener Walter Wentzien. Die Verleihung der 
Auszeichnung erfolgte im Rahmen einer Feierstunde, zu der auch die Bürgermeister der Verbandsgemeinden Altenkirchen, Kirchen 
und Wissen geladen waren. Landrat Michael Lieber überreichte in Vertretung für Ministerpräsidentin Malu Dreyer die Ehrenamtsna-
deln samt Urkunden.

Die drei mit der Ehrennadel des Landes Rhein-
land-Pfalz Ausgezeichneten - Michael Schneider, 
Horst Rolland und Walter Wentzien (zweite Rei-
he, von links) - mit ihren Ehefrauen, Landrat Mi-
chael Lieber und den Bürgermeistern der jeweili-
gen Verbandsgemeinde vor dem Kreishaus
Walter Wentziens besonderes ehrenamtliches 
Engagement erstreckt sich über viele der vergan-
genen Jahrzehnte. Fred Jüngerich, Bürgermeis-
ter der Verbandsgemeinde Altenkirchen, betonte, 
dass er besonders die direkte und ehrliche Kom-
munikation mit Walter Wentzien schätze. „Deine 
kontroverse, lösungsorientierte Diskussionsbe-
reitschaft findet immer auf sachlicher und fairer 
Ebene statt.“, so Jüngerich zu dem Geehrten.

Walter Wentzien ist seit 1984 Mitglied des Alten-
kirchener Stadtrats. Davon war er 30 Jahre, bis 
zu diesem Jahr, Sprecher seiner Fraktion, der 
FWG. Von 1994 bis 2014 war er, mit kurzen 
Unterbrechungen, ebenfalls Mitglied des Ver-
bandsgemeinderates. Ab 2020 wird er Mitglied 
des Verbandsgemeinderates der Verbandsge-
meinde Altenkirchen-Flammersfeld sein. Dem 
Kreistag gehörte er von 1994 bis 2004 an.
Wentzien ist langjähriges Mitglied der beiden 
Altenkirchener Schützenvereine „Schützengesell-
schaft 1845 e.V.“ und „Schützenverein Leuzbach-
Bergenhausen 1924 e.V.“ sowie Gründungsmit-

glied von weiteren Vereinen in der Kreisstadt, wie beim „Förderverein Bismarckturmverein Altenkirchen e.V.“ und beim „Skiclub 
Altenkirchen e.V.“, um nur einige zu nennen. In Letzterem ist er seit 2013 Ehrenmitglied. Die Palette der Vereine, in denen Walter 
Wentzien tätig war und es noch ist, ist immens. Für seinen unermüdlichen ehrenamtlichen Einsatz erhielt er eine Reihe von Ehren- 
und Verdienstnadeln in unterschiedlichen Bereichen.

Mit der Verleihung der Ehrennadel des Landes Rheinland-Pfalz wird den außerordentlichen Verdiensten von Walter Wentzien und 
seiner Vorbildfunktion auf besondere Weise Rechnung getragen.
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Projektgruppen Ehrenamtsinitiative „Ich bin dabei!“

Empfang in der Staatskanzlei
„Die Initiative ‚Ich bin dabei!“ ist ein 
Erfolgsprojekt und eine echte Herzens-
angelegenheit für mich. Es ist großar-
tig zu sehen, wie viele Menschen sich 
hier mittlerweile engagieren und wie 
begeistert sie bei der Sache sind. Die 
Initiative ist ein großer Gewinn für das 
Ehrenamt in unserem Land“, sagte 
die Ministerpräsidentin Malu Dreyer 
bei der Eröffnung des Landestref-
fens der 5. Staffel. Zu dem Landes-
treffen waren die Bürgermeister, die 
Moderationsteams und die Projekt-
gruppenmitglieder der teilnehmenden 
Kommunen in die Staatskanzlei einge-
laden.
Das Landestreffen bot den Teilneh-
merinnen und Teilnehmern die Mög-
lichkeit, sich über die kommuna-
len Grenzen hinweg auszutauschen 
und ihre Projekte vorzustellen. In 
der aktuellen Staffel engagieren sich 

rund 160 Menschen in insgesamt 41 Projektgruppen. Es 
war für alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer bereits im Vorfeld sehr spannend, welche Projekte die 

anderen Beteiligten aus den Verbandsgemeinden Germersheim, Langenlonsheim, Meisenheim und Vordereifel, die 
gemeinsam mit Altenkirchen die 5. Staffel bilden, haben und wie sie diese präsentieren.
Die Präsentationen der sieben Projekte aus Altenkirchen wurden allseits sehr positiv bewertet. Durch das einheitli-
che Erscheinungsbild mit dem Wappen der Verbandsgemeinde wurde ein professioneller Rahmen geschaffen, der 
von den einzelnen Teilnehmern ausgestaltet wurde. Der Beigeordnete Rainer Düngen, in Vertretung für Bürger-
meister Jüngerich, sowie das Moderatorenteam - bestehend aus der ehrenamtlich engagierten Ansprechpartne-
rin Brigitte Kuss und Rebecca Seuser aus der Verwaltung - waren ebenso mit von der Partie. Die dritte im Bunde, 
Elke Hachenberg, war leider aus gesundheitlichen Gründen verhindert.
Die Ministerpräsidentin nahm sich die Zeit, sich persönlich über jedes Projekt zu informieren und hob in ihrer 
Rede hervor, wie begeistert sie darüber ist, wie die Teilnehmer und Teilnehmerinnen in den Projektgruppen ihren 
eigenen Weg suchen, um ihre Ideen zu realisieren. „Jedes einzelne der Projekte thematisiert Problemstellungen, 
Bedürfnisse und auch Herausforderungen unserer Gesellschaft. Ich bin davon überzeugt, dass die positive Atmo-
sphäre in den Projektgruppen die Gemeindekultur stärken kann. Immer mehr Bürgerinnen und Bürger wenden 
sich auf Augenhöhe an die politische Spitze der Kommunen und bringen neue Impulse mit ein. Das machen sie 
mit großem Erfolg“, so die Ministerpräsidentin. Durch die Initiative „Ich bin dabei!“ seien bereits zahlreiche nachhal-
tig wirkende Projekte entstanden, die für das kommunale Leben einen großen Gewinn darstellten. In den 27 teil-
nehmenden Kommunen hätten sich rund 2.100 Teilnehmerinnen und Teilnehmer gefunden, die ihre Ideen in rund 
240 Projektgruppen umsetzten.
Bei der Talkrunde mit den Bürgermeistern und Beigeordneten, die von der SWR-Moderatorin Patricia Küll gelei-
tet wurde, bestand ein Tenor, dass vielerorts anfänglich Zweifel und Skepsis bestand. Bei der anschließenden Tal-
krunde mit den Moderatoren aus den einzelnen Kommunen vertrat Rebecca Seuser stellvertretend für das Mode-
ratorenteam die Verbandsgemeinde. Von den Moderationsteams der teilnehmenden Kommunen wurde deutlich, 
dass die Initiative eine Ergänzung und 
eine sehr gute Vernetzung im Ehren-
amtsbereich der Kommune wurde. 
Einheitlich schloss man sich der Aus-
sage der Ministerpräsidentin an, 
dass das ehrenamtliche Engagement 
in den rheinland-pfälzischen Kommu-
nen einen hohen Stellenwert hat. Es 
führt die Menschen zusammen, das 
Gemeinwohl vor Ort wird gestärkt, 
und das Leben in der Gemeinde wird 
dadurch noch lebendiger. Bernhard 
Nacke dankte bei seinem Schluss-
wort allen Teilnehmer/innen für ihr 
ehrenamtliches Engagement.
Mehr Informationen zum Projekt 
„Ich bin dabei!“ finden Sie auf der 
Webseite der Verbandsgemeinde 
Altenkirchen.

Fotos: Stephan F. F. Dinges/
Staatskanzlei RLP
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25 Jahre im öffentlichen Dienst
Seit 25 Jahren im öffentlichen Dienst sind Michaela Schintz aus Altenkirchen, Kathrin Bremer aus Hirtscheid und Stefanie Gärtner 
aus Windeck. Bürgermeister Fred Jüngerich dankte ihnen im Rahmen einer Feierstunde für die der Allgemeinheit geleisteten treuen 
Dienste sowie das persönliche Engagement und überreichte jeweils eine Urkunde und ein kleines Geschenk.

v.l.: Monika Wagner (Personalrat), Stefanie Gärtner, Kathrin Bremer, Michaela Schintz, Bürgermeister Fred Jüngerich, stellvertretender 
Büroleiter Lothar Walkenbach und Natalja Neufeld-Gnörich vom Fachbereich Soziales und Generationen  Foto: R. Seuser
Michaela Schintz legte nach dem Besuch der Fachschule für Sozialpädagogik in Siegen ihre Prüfung als staatlich anerkannte Erzie-
herin im Jahr 1994 ab. Im August 1994 wurde sie zunächst bis 7. November 1995 in der Kindertagesstätte Gieleroth beschäftigt. Im 
Anschluss daran war sie bis August 2012 als Gruppenleiterin in der Kita Eichelhardt tätig. Dann erfolgte ihre Umsetzung zur Kita Glo-
ckenspitze, wo sie seither als Mitarbeiterin in der Gruppe im Einsatz ist. Stefanie Gärtner wurde im August 1994 als Reinigerin im Rat-
haus Altenkirchen eingestellt. Im Januar 2006 erfolgte ihre Umsetzung zum Sportzentrum Altenkirchen. Im Jahr darauf wechselte sie 
zur Kita Altenkirchen-Honneroth. Seit 25. September 2008 ist sie in der Kita Busenhausen tätig.
Kathrin Bremer besuchte von 1978 bis 1981 die Medizinische Fachschule Waren/Müritz mit dem Abschluss als Krippenerzieherin. Von 
1981 bis 1986 war sie als solche bei der Zentralen Krippenvereinigung Waren beschäftigt. Von 1986 bis 1988 arbeitete sie bei der Zent-
ralen Krippenvereinigung Berlin/Marzahn. Danach war sie einige Jahre beim Bezirksamt Berlin/Marzahn als Buchhalterin im Küchenbe-
reich tätig, bis sie am 15. August 1994 als teilzeitbeschäftigte Mitarbeiterin in der Kita Eichelhardt eingestellt wurde.
Vom Personalrat übermittelte Monika Wagner die Glückwünsche der Kolleginnen und Kollegen.
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Der richtige Umgang mit Lebensmitteln
Amt für Verbraucherschutz gibt Tipps für den Privathaushalt

Ein fehlerhafter Umgang mit Lebensmitteln kann zu Lebensmittelinfektionen oder Lebensmittelvergiftungen führen, was für die 
Gesundheit des Menschen sehr gefährlich werden kann. Lebensmittel können Krankheitserreger übertragen, die vor allem Durch-
fall und Erbrechen hervorrufen können.

Beim nordrhein-westfälischen Amt für Verbraucherschutz in Düsseldorf gehen beispielsweise pro Jahr bis zu 450 Beschwerden zu 
Lebensmitteln ein. Darin geben die Verbraucherinnen und Verbraucher Reklamationen an das Amt weiter, da nach ihrer Ansicht die 
Qualität der gekauften Produkte nicht stimmt. Jeder Einzelfall wird unverzüglich durch unangemeldete Kontrollen im Lebensmittel-
betrieb und durch die Entnahme von amtlichen Proben durch die Lebensmittelkontrolleure, Lebensmittelchemiker oder Tierärzte 
geprüft. Dabei kommt es durchschnittlich in 15 Prozent der Fälle zu Beanstandungen, wenn diese auch nicht immer mit der Ver-
braucherbeschwerde übereinstimmen. In den anderen Fällen kann der Fehler im Unternehmen nicht nachvollzogen werden. Dann 
bleibt die Frage offen, ob die Lebensmittel nach dem Kauf nicht richtig behandelt worden sind.

Um solche Fehler zu vermeiden, weist das Amt für Verbraucherschutz auf die wichtigsten Hygieneregeln im privaten Haus-
halt hin.
•	 Bereits beim Einkauf gibt es einiges zu beachten. Um unnötige Lebensmittelabfälle zu vermeiden, sollten nur einwandfreie 

Lebensmittel und Menge an frischer Waren, die unmittelbar verbraucht werden gekauft werden. Die Einhaltung der Kühlkette ist 
eine der wichtigsten Hygienevorkehrungen. Bei zu hohen Temperaturen vermehren sich Mikroorganismen, die zu gesundheitli-
chen Problemen führen können.

•	 Oft ist einem Lebensmittel nicht anzumerken, ob es mit krankmachenden Keimen belastet ist. Schädliche Mikroorganismen kön-
nen dann unbemerkt direkt auf andere Lebensmittel oder indirekt über die Hände übertragen werden.

•	 Die Vermehrung der meisten Bakterien kann durch stetige Kühlung verlangsamt oder gestoppt werden. Leicht verderbliche 
Lebensmittel wie Fleisch, Fisch sowie Krustentiere oder Milchprodukte müssen daher stets gut gekühlt transportiert und aufbe-
wahrt werden.

 Foto: AWB
Regeln zum Umgang mit leicht ver-
derblichen Lebensmitteln:
•	 Leicht verderbliche Ware oder tief-
gefrorene Lebensmittel sollten in 
einer Kühltasche nach Hause zu 
transportiert werden, ohne dass die 
Kühlkette unterbrochen wird.
•	 Leicht verderbliche und kühlpflich-
tige Lebensmittel sollten nur für den 
Bedarf von ein bis zwei Tagen ein-
gekauft werden. Das garantiert kurze 
Lagerungszeiten und größere Fri-
sche. Nach dem Einkauf gehören 
die Lebensmittel sofort in den Kühl-
schrank und tiefgefrorene Ware in 
den Gefrierschrank.
•	 Lebensmittel werden auch im Kühl-
schrank am besten in geschlossenen 
Behältern oder abgedeckt gelagert.
•	 Gefrorene Lebensmittel sollten im 
Kühlschrank auftauen, denn Salmo-

nellen überleben auch auf tiefgefrorener Ware und können sich nach dem Auftauen auf ungekühlten Lebensmitteln vermehren. 
Einmal aufgetaute Waren dürfen nicht wieder eingefroren werden, es sei denn, es wurde vorher abgekocht.

•	 Lebensmittel erst kurz vor dem Verzehr oder der Verarbeitung aus dem Kühlschrank nehmen.
•	 Reste gegarter Speisen sollten im Kühlschrank abkühlen und innerhalb von zwei bis drei Tagen verbraucht werden.
•	 Auch warme Lebensmittel können direkt in den Kühlschrank gestellt werden.
•	 Regelmäßig die Temperatur des Kühlschrankes kontrollieren. Sie sollte zwischen plus ein Grad Celsius und maximal plus sieben 

Grad Celsius liegen. Im Gefrierschrank ist eine sachgerechte Lagerung nur bei minus 18 Grad Celsius und darunter gewährleis-
tet.

•	 Um eine Verunreinigung von Speisen bei der Zubereitung zu vermeiden, sollte auf persönliche Hygiene wie saubere Kleidung 
sowie frisch gewaschene Hände und gereinigte Fingernägel geachtet werden. Hände sollten vor der Zubereitung von Mahlzeiten 
und öfter zwischen den Arbeitsgängen gewaschen werden.

•	 Rohe Produkte sollten verarbeitet werden, ohne dass sie in Kontakt mit anderen Lebensmitteln kommen. Tauwasser von Fleisch 
und Geflügel sollten sofort entsorgt und die Arbeitsflächen und die Gegenstände, die damit in Kontakt waren, gründlich gereinigt 
werden.

•	 Die meisten Keime können durch Erhitzen auf 70 bis 100 Grad Celsius abgetötet werden. Im Zweifelsfall sollte bei Fleisch und 
Geflügel die Temperaturen mit einem Fleischthermometer überprüft werden.

Verdorbene und ungenießbare Lebensmittel verändern sich häufig in Aussehen, Konsistenz, Geruch oder Geschmack. Dazu gehört 
die Bildung von Schimmel, sauer gewordene Milch, ranzige Lebensmittel sowie Produkte mit Gefrierbrand oder Fäulnis. Solche 
Produkte sollten komplett entsorgt werden. Verbraucher sollten vor allem bei Fleisch und Fisch auf Aussehen und Geruch achten.
Bei verpackten Lebensmitteln gibt das Mindesthaltbarkeitsdatum den Zeitpunkt an, bis zu dem der Hersteller garantiert, dass 
das Produkt bei entsprechender Lagerung seine einwandfreie Beschaffenheit und Eigenschaften wie Aussehen, Geruch und 
Geschmack behält. Fast immer können Lebensmittel aber noch eine gewisse Zeit über dieses Datum hinaus verzehrt werden, ohne 
dass gesundheitliche Beeinträchtigungen zu befürchten sind. 

Bei leicht verderblicher Ware wie Hackfleisch dagegen ist ein Verbrauchsdatum angegeben. Nach Ablauf sollte das 
Lebensmittel auf keinen Fall mehr verzehrt werden, da die Ware schon nach kurzer Zeit gesundheitsschädlich werden 
kann.
Beim Einkauf sollte auch darauf geachtet werden, dass die Verpackung nicht beschädigt ist. Konserven, die defekt oder zerbeult 
sind oder deren Deckel sich wölbt, sollte man nicht kaufen.
Wer diese einfachen Regeln beachtet, schützt sich und die Gesundheit seiner Familie.
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Filmstars gesucht!
Filmprojekt der Kreisjugendpflege in den Herbstferien

Auf junge Menschen im Alter von 11 bis 17 Jahren, die sich für kreative Mediengestaltung interessieren, wartet in den Herbstferien 
ein kreatives Angebot im Kreismedienzentrum Altenkirchen.
Gesucht werden Nachwuchskameraleute, Drehbuchautoren und angehende Filmstars. Erlebt werden kann der komplette Weg einer 
Filmproduktion: von der ersten Idee bis hin zum fertigen Film. 

Die Jugendlichen sind verantwortlich für die verschiedenen Kameraeinstellungen, 
das Storytelling, die Ausleuchtung und den Videoschnitt. Nicht zu vergessen ist das 
Erlebnis der eigenen Wirkung und Präsenz des Schauspiels vor der Kamera. Am 
Ende der Woche werden die Familien und Freunde zur Premieren-Filmvorführung 
eingeladen. Die Leitung des Filmprojekts liegt in Händen des Bonner Medientrai-
ners Christian Klünter. Das Projekt läuft von Montag, 7. Oktober, bis Freitag, 11. 
Oktober, täglich von 9 bis 16 Uhr im Kreismedienzentrum Altenkirchen. Die Kos-
ten liegen bei 44 Euro ohne Verpflegung.
Anmeldungen richten Erziehungsberechtigte bitte an die E-Mail Adresse:
anmeldung.jugendarbeit@kreis-ak.de

„Camp Cesenatico“ - Urlaub an der Adriaküste
Jugendliche verbrachten Sommertage in Italien

Anfang Juli hieß es für 28 Jugendliche, im Alter von 12 bis 16 Jahren, aus der Region Altenkirchen den 
Eltern Adieu zusagen und sich auf Reise nach Cesenatico zu begeben. Begleitet und betreut wurden die 
Jugendlichen durch vier Schulsozialarbeiter aus dem Kreis Altenkirchen. Die Anreise erfolgte über Nacht 
im Reisebus, sodass die Jugendgruppe morgens bei strahlendem Sonnenschein und wohligen Tempera-
turen ihr Camp erreichte. Die Jugendlichen waren in Steilwandzelten untergebracht, die schnell bezogen 
wurden, um den Rest vom Camp inklusive Swimmingpool und natürlich auch den Strand zu erkunden.
Auf dem Programm stand ein ausgewogenes kulturelles und sportliches Angebot. So wurde die nähere 
Umgebung, vor allem Cesenatico, erkundet. Der Ort an der Adria hat einiges zu bieten und zu entdecken. 
Entlang des historischen Hafenkanals präsentiert sich der Ort von seiner gemütlichen Seite mit zahlrei-
chen Fischerbooten, bunten Fassaden und romantischen Innenhöfen. Die prachtvolle Kanalpromenade ist 
über 450 Jahre alt und wurde von Leonardo da Vinci erbaut.

Die rund 30-köpfige Reisegruppe aus dem Kreis 
Altenkirchen am Strand von Cesenatica an der 
italienischen Adriaküste. Dort verbrachten sie ein 
paar sonnige Tage mit abwechslungsreichem Kul-
tur- und Sportangebot.
Auch eins der kleinsten Länder der Welt wurde 
besucht: San Marino, welches umgeben von ita-
lienischem Land liegt. Es ist nicht nur eins der 
kleinsten Länder der Erde, sondern auch eins der 
ältesten und blickt auf eine aufregende und span-
nende Geschichte zurück.
Neben den kulturhistorischen Sehenswürdigkei-
ten kamen vor allem die Sportfans bei den Strand-
aktivitäten und dem Besuch eines Aquaparks auf 
ihre Kosten. Die Zeit verging für die jugendliche 

Reisegruppe wie im Flug, und es kam dank ausgewogenem Programm keinerlei Langeweile auf.
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Seniorenfeier der Kreisstadt Altenkirchen 
am Freitag, 6. September 2019

Sehr herzlich laden der Stadtrat und ich alle Bürgerinnen und Bürger ab dem vollendeten 75. Lebensjahr mit ihrem Part-
ner oder ihrer Partnerin aus der Stadt Altenkirchen zu diesjährigen Seniorenfeier ein. Ehepartner, die jünger als 75 Jahre 
sind, sind ebenfalls eingeladen. Sollte jemand pflegebedürftig sein und nur mit Begleitperson teilnehmen können, kann 
auch der pflegende Angehörige Sie zu dieser Veranstaltung begleiten.

Der unterhaltsame Nachmittag ist am Freitag, 6. September,
 in der Stadthalle Altenkirchen und beginnt um 14.30 Uhr.
Durch das vielfältige Programm führen der Erste Beigeordnete Paul Josef Schmitt und der Beigeordnete Rüdiger Trep-
per. Der bekannte Musiker Walter Siefert wird mit seinem Akkordeon für die musikalische Untermalung des Nachmittags 
zuständig sein. Unser beliebter Westerwälder Wirbelwind - Carmen Neuls - wird auf der Bühne aus ihrem „Nähkästchen 
des Alltags“ schwadronieren. Die Kinder der Kita Glockenspitze und die Ehrenamtsgruppe „Ich bin dabei!“ sind ebenso 
mit von der Partie. Und das DRK Seniorenheim wird es sich auch dieses Jahr nicht nehmen lassen und mit einem Pro-
grammpunkt auftreten. Selbstverständlich gibt es auch wieder Kaffee, Kuchen und herzhafte Brötchen und eine Verlo-
sung von Hand- und Werkarbeiten des Mehrgenerationenhauses Altenkirchen sowie die jedes Jahr mit Spannung erwar-
tete Ehrung der ältesten Teilnehmerin und des ältesten Teilnehmers.
Ende der Veranstaltung wird gegen 17 Uhr sein.

Ein Bus fährt wie folgt:
13.40 Uhr ab Haltestelle Leuzbach
13.45 Uhr ab DRK-Seniorenzentrum Altenkirchen
13.50 Uhr Ecke Einfahrt Leuzbacher Weg/Theodor-Fliedner-Haus
13.57 Uhr ab Honneroth I (Schillerstraße)
14.00 Uhr ab Honneroth II (FEBA-Grundschule)
bis zur Stadthalle Altenkirchen. Die Rückfahrt erfolgt in umgekehrter Richtung.
Eine Anmeldung ist im Rathaus bei Rebecca Seuser, Tel.-Nr. 85-250 oder E-Mail rebecca.seuser@vg-altenkirchen möglich.
Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme.

Stadtrat der Kreisstadt Altenkirchen
und Matthias Gibhardt, Stadtbürgermeister
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(5) Die Anstalt ist außerdem zu allen Maßnahmen und Geschäften 
berechtigt, die ihrem Zweck unmittelbar oder mittelbar dienlich sind 
und durch die der Anstaltszweck gefördert wird.
(6) Die Anstalt kann sich- im Rahmen ihres Zwecks und der gesetz-
lichen Vorschriften- anderer Unternehmen bedienen sowie sich an 
ähnlichen oder anderen Unternehmen beteiligen, solche gründen 
oder erwerben.
(7) Die Anstalt verfolgt keine Gewinnerzielungsabsicht.
§ 3 Kompetenzen der Anstalt
(1) Die Anstalt ist nach § 86a Abs. 3 GemO berechtigt, Satzungen 
für das nach § 2 übertragene Aufgabengebiet zu erlassen, insbe-
sondere auch gemäß § 26 GemO einen Anschluss und Benutzungs-
zwang vorzuschreiben. Der Landkreis und die Verbandsgemeinde 
Altenkirchen übertragen insoweit das ihnen, gemäß dem Kommu-
nalabgabengesetz für das Land Rheinland-Pfalz (KAG) zustehende 
Recht, Gebühren, Beiträge und Entgelte im Zusammenhang mit den 
wahrzunehmenden Aufgaben gemäß § 2 dieser Satzung zu erheben 
sowie auch das Recht, die in diesem Zusammenhang ergangenen 
Bescheide gemäß den Vorschriften des Verwaltungsvollstreckungs-
gesetzes für das Land Rheinland-Pfalz (LVwVG) zu vollstrecken.
(2) Lieferungen und Leistungen zwischen dem Landkreis, der Ver-
bandsgemeinde und der Anstalt sind angemessen zu vergüten. Hie-
rüber sind entsprechende Regelungen zu treffen.
§ 4 Personal
Die Anstalt soll kein eigenes Personal beschäftigen. Auf die Verlei-
hung der Dienstherrenfähigkeit wird verzichtet. Die Anstalt bedient 
sich zur Erfüllung ihrer Aufgaben der Mitarbeiter der Kreis- und Ver-
bandsgemeindeverwaltung. Die Übernahme und Abwicklung der 
Verwaltungsgeschäfte sowie deren Kostenerstattung werden in 
gesonderten Geschäftsbesorgungsverträgen geregelt.
§ 5 Organe
(1) Die Organe der Anstalt sind:
a. der Vorstand (§ 6),
b. der Verwaltungsrat (§§7-9).
(2) Die Mitglieder aller Organe der Anstalt sind zur Verschwiegen-
heit über alle vertraulichen Angelegenheiten sowie über Geschäfts- 
und Betriebsgeheimnisse der Anstalt verpflichtet. Die Pflicht besteht 
für die Mitglieder auch nach ihrem Ausscheiden aus der Anstalt fort. 
Sie gilt nicht gegenüber den Organen des Landkreises und der Ver-
bandsgemeinde Altenkirchen.
(3) § 22 GemO (Ausschließungsgründe) sowie § 20 des Verwal-
tungsverfahrensgesetzes (Ausgeschlossene Personen) und § 21 
des Verwaltungsverfahrensgesetzes (Befangenheit) gelten entspre-
chend.
§ 6 Vorstand
(1) Der Vorstand führt die Geschäfte der Anstalt in eigener Verant-
wortung nach Maßgabe der Gesetze, der vorliegenden Satzung und 
der Beschlüsse des Verwaltungsrates.
(2) Der Vorstand besteht aus zwei Mitgliedern. Die Bestellung 
erfolgt nach Maßgabe dieser Satzung durch den Verwaltungsrat auf 
die Dauer von fünf Jahren. Die Wiederbestellung ist zulässig. Der 
Vorstand vertritt die Anstalt gerichtlich und außergerichtlich. Der 
Vorstand vertritt die Anstalt gemeinschaftlich, es sei denn, es han-
delt sich um Geschäfte der laufenden Betriebsführung, eine Bevoll-
mächtigung des jeweils anderen Vorstandes wurde erteilt oder es 
liegt durch Beschluss des Verwaltungsrates eine Ressortverteilung 
vor. Im Zweifel entscheidet der Vorsitzende des Verwaltungsrates.
(3) Durch Beschluss kann der Verwaltungsrat einzelnen oder allen 
Vorstandmitgliedern die Befugnis zur alleinigen Vertretung erteilen. 
Gleiches gilt für die Befreiung der Beschränkung nach § 181 BGB.
(4) Der Verwaltungsrat kann die Bestellung zum Vorstand jederzeit 
ohne Angaben von Gründen widerrufen.
(5) Der Vorstand hat den Verwaltungsrat über alle wichtigen Vor-
gänge rechtzeitig zu unterrichten und ihm auf Anforderung in allen 
Angelegenheiten Auskunft zu geben. Des Weiteren hat der Vorstand 
den Verwaltungsrat zu unterrichten, wenn bei der Ausführung des 
Erfolgsplanes erfolgsgefährdende Mindererträge oder Mehraufwen-
dungen zu erwarten sind. Sind darüber hinaus Verluste zu erwarten, 
die Auswirkungen auf die Haushalte der Träger haben können, sind 
neben dem Verwaltungsrat die Träger unverzüglich zu unterrichten.
(6) Der Vorstand ist, soweit eigenes Personal beschäftigt wird, 
zuständig für sämtliche arbeitsrechtliche Entscheidungen gegen-
über den Arbeitnehmern, einschließlich deren Einstellung nach 
Maßgabe des vom Verwaltungsrat genehmigten Wirtschaftsplans 
und diesem beigefügten Stellenplan.
(7) Dem Vorstand obliegt die laufende Geschäftsführung, wozu 
gehört:
a. die Erwirtschaftung der im Erfolgsplan veranschlagten Aufwen-

dungen und Erträge,
b. der Einsatz des Personals,
c. die Anordnung von Instandsetzungsarbeiten,
d. die Beschaffung von Vorräten im Rahmen einer wirtschaftlichen 

Lagerhaltung,
e. die Aufstellung des Wirtschaftsplanes, einschließlich der Anla-

gen gemäß § 33 der EigAnVO, des Jahresabschlusses und des 
Lageberichtes,

Amtliche Bekanntmachungen

Altenkirchen
Verbandsgemeinde

■■ Satzung zur Änderung der Satzung  
des Landkreises Altenkirchen 
und der Verbandsgemeinde Altenkirchen

über die gemeinsame Anstalt des öffentlichen Rechts „Nahwär-
meverbund Glockenspitze Altenkirchen“ vom 25. März 2010 
in der Fassung der Änderungssatzung vom 30.06.2011 vom 
15.07.2019
Aufgrund der §§ 24 und 86a GemO für das Land Rheinland-Pfalz in der 
Fassung der Bekanntmachung vom 31.Januar 1994 (GVBl. S. 153), 
zuletzt geändert durch Gesetz vom 02.03.2017 (GVBl. S. 21), der §§ 
14a ff. des Landesgesetzes über die kommunale Zusammenarbeit für 
das Land Rheinland-Pfalz in der Fassung der Bekanntmachung vom 
22.Dezember 1982, zuletzt geändert durch Gesetz vom 02.03.2017 
(GVBl. S. 21) und der §§ 28 ff. der Eigenbetriebs- und Anstaltsverord-
nung des Landes Rheinland-Pfalz vom 5.Oktober 1999 (GVBl. S. 373) 
sowie § 8 Abs. 2 lit. a der Satzung der Nahwärmeverbund Glocken-
spitze Altenkirchen gAöR in der Fassung vom 30.06.2011 hat der Ver-
waltungsrat der Nahwärmeverbund Glockenspitze Altenkirchen gAöR 
seiner Sitzung am 08.05.2019, der Kreistag des Landkreises Altenkir-
chen in seiner Sitzung am 20.05.2019 und der Verbandsgemeinderat 
der Verbandsgemeinde Altenkirchen in seiner Sitzung am 27.06.2019 
folgende Änderungen für die Satzung beschlossen.
Vorbemerkung
Der Landkreis Altenkirchen und die Verbandsgemeinde Altenkir-
chen möchten im Zuge ihrer gemeinsamen Bemühungen zur Redu-
zierung des CO2 Ausstoßes in den eigenen Liegenschaften und der 
stärkeren energetischen Nutzung regional vorhandener Biomasse, 
einen Nahwärmeverbund in Altenkirchen errichten und betreiben. 
Die Liegenschaften sollen über ein Holzheizwerk mit Wärme ver-
sorgt werden. In den Nahwärmeverbund sollen das gesamte Schul- 
und Sportzentrum „Glockenspitze“ sowie die Kreisverwaltung und 
das Rathaus integriert werden. Mit der Nahwärmeversorgung soll 
erreicht werden, dass man von der allgemeinen Energiepreisent-
wicklung unabhängiger wird und durch energetische Nutzung von 
Biomasse die regionale Wirtschaft (regionale Wertschöpfung) stärkt.
Der Landkreis und die Verbandsgemeinde sind zu vertrauensvoller 
Zusammenarbeit verpflichtet. Dabei gilt, dass im Interesse einer effi-
zienten, ergebnisorientierten Führung weitgehende Entscheidungs-
kompetenzen auf die Anstalt übertragen werden.
Dritte dürfen an das Nahwärmenetz angebunden werden.
§ 1 Rechtsform, Name, Sitz, Stammkapital
(1) Der Nahwärmeverbund Glockenspitze Altenkirchen ist eine Ein-
richtung des Landkreises Altenkirchen und der Verbandsgemeinde 
Altenkirchen in der Rechtsform einer rechtsfähigen gemeinsamen 
Anstalt des öffentlichen Rechts (Anstalt).
(2) Die Anstalt führt den Namen „Nahwärmeverbund Glocken-
spitze Altenkirchen“ mit dem Zusatz „gemeinsame Anstalt des 
öffentlichen Rechts (gAöR)“. Sie tritt unter diesem Namen im 
gesamten Geschäfts- und Rechtsverkehr auf.
(3) Die Anstalt hat ihren Sitz in Altenkirchen.
(4) Das Stammkapital beträgt 250.000,00 € (in Worten: zweihun-
dertfünfzigtausend).
(5) Die Träger und ihre Stammeinlage werden wie folgt benannt:
(6) Landkreis Altenkirchen  ........................................... 125.000,00 €
(7) Verbandsgemeinde Altenkirchen  ............................ 125.000,00 €
(8) Die Art des eingelegten Stammkapitals ergibt sich aus der bei-
gefügten Anlage.
(9) Die Anstalt führt als Dienstsiegel das Wappen des Landkreises 
Altenkirchen mit der umlaufenden Schrift „Nahwärmeverbund Glo-
ckenspitze Altenkirchen gAöR“.
§ 2 Gegenstand der Anstalt
(Anstaltszweck)
(1) Der Nahwärmeverbund Altenkirchen wird nach der Gemein-
deordnung Rheinland-Pfalz (GemO), dem Landesgesetz über die 
kommunale Zusammenarbeit Rheinland-Pfalz (KomZG), der Eigen-
betries- und Anstaltsverordnung Rheinland-Pfalz (EigAnVO) und 
den Bestimmungen dieser Satzung geführt.
(2) Zweck der Anstalt ist
a. die Errichtung, die Unterhaltung und die Betreibung eines 

Nahwärmeverbundes zur Wärmeversorgung der Liegenschaf-
ten der Anstaltsträger sowie

b. die Erzeugung und Beschaffung und der Verkauf von Energie.
(3) Der Anstaltszweck kann nach dem Grundsatz der Wirtschaftlich-
keit alle Wertschöpfungsstufen der Wärmeversorgung beinhalten 
(Rohstoffgewinnung, Herstellung, Transport und Verwertung).
(4) Dritte dürfen an das Nahwärmenetz angebunden werden.
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Regelung des Benutzungsverhältnisses die Bedingungen und 
Regelungen nicht in Satzungen festgelegt werden,

b. erfolgsgefährdenden Mehraufwendungen gemäß § 6 Abs. 5 S. 
2 und Mehrausgaben i.S.d. § 33 i.V.m. § 17 Abs. 5 EigAnVO, 
sofern diese im Einzelfall einen Betrag von 25.000 € über-
schreiten,

c. dem Verzicht auf Ansprüche aller Art, soweit er nicht unter § 6 
Abs. 7 Ziff. h) fällt,

d. der Stundung von Zahlungsverpflichtungen und dem Erlass von 
Forderungen, soweit sie nicht unter § 6 Abs. 7 Ziff. g) u. h) fallen,

e. der Führung von Rechtsstreitigkeiten und den Abschluss von 
Vergleichen, soweit sie einen Wert von 10.000 € überschreiten.

(5) In dringenden Angelegenheiten, die der Beschlussfassung des 
Verwaltungsrates unterliegen, trifft -falls der Verwaltungsrat nicht 
rechtzeitig einberufen werden kann und sonst erhebliche Nach-
teile oder Gefahren entstehen können- der Vorstand im Einverneh-
men mit dem Vorsitzenden des Verwaltungsrates die notwendigen 
Maßnahmen. Über diese Maßnahmen hat der Vorstand den Verwal-
tungsrat unverzüglich zu unterrichten.
(6) Der Vorsitzende des Verwaltungsrates vertritt die Anstalt gericht-
lich und außergerichtlich gegenüber dem Vorstand.
§ 9 Einberufung und Beschlussfassung
(1) Der Verwaltungsrat tritt auf Einladung des Vorsitzenden des Ver-
waltungsrates zusammen. Die Einladung muss, Tag, Zeit, Ort und 
Tagesordnung angeben und den Mitgliedern des Verwaltungsra-
tes spätestens vier volle Kalendertage vor der Sitzung zugehen. In 
dringenden Fällen kann die Einladungsfrist verkürzt werden, auf die 
Verkürzung ist in der Einladung hinzuweisen.
(2) Sitzungen des Verwaltungsrates sollen mindestens einmal jähr-
lich stattfinden. Der Verwaltungsrat ist unverzüglich einzuberufen, 
wenn zwei seiner stimmberechtigten Mitglieder unter Angabe des 
Beratungsgegenstandes, der zu den Aufgaben des Verwaltungsra-
tes gehören muss, dies beantragen.
(3) Sitzungen des Verwaltungsrates werden vom Vorsitzenden des 
Verwaltungsrates geleitet. Sie sollen am Sitz der Anstalt in Altenkir-
chen stattfinden.
(4) Der Verwaltungsrat entscheidet in der Regel durch Beschlüsse 
in Sitzungen. Er ist beschlussfähig, wenn sämtliche Mitglieder ord-
nungsgemäß geladen sind und mehr als die Hälfte der stimm-
berechtigten Mitglieder bzw. deren Stellvertreter anwesend sind, 
darunter der Vorsitzende. Über andere als in der Einladung ange-
gebene Beratungsgegenstände darf nur dann ein Beschluss gefasst 
werden, wenn die Angelegenheit dringlich ist und der Verwaltungs-
rat bzw. deren Stellvertreter anwesend sind und kein Mitglied der 
Behandlung widerspricht.
(5) Wird der Verwaltungsrat zum zweiten Mal zur Verhandlung über 
denselben Gegenstand zusammengerufen, so ist er ohne Rück-
sicht auf die Zahl der Erschienenen beschlussfähig. Bei der zweiten 
Ladung muss auf die Folge ausdrücklich hingewiesen werden.
(6) Können Verwaltungsratsmitglieder wegen Sonderinteresse (§ 
22 GemO) an der Beratung und Abstimmung nicht teilnehmen und 
würde dies zur Beschlussunfähigkeit nach Absatz 4 führen, so ist 
der Verwaltungsrat abweichend von Absatz 4 beschlussfähig, wenn 
mindestens ein Drittel der gesetzlichen Zahl der Verwaltungsratsmit-
glieder anwesend ist, andernfalls entscheidet der Vorsitzende des 
Verwaltungsrates nach Anhörung der nicht ausgeschlossenen anwe-
senden Verwaltungsratsmitglieder, anstelle des Verwaltungsrates.
(7) Der Verwaltungsrat kann auch unter Verzicht auf die Förmlichkeit 
zu einer Sitzung zusammentreten, sofern alle Mitglieder hiermit ein-
verstanden sind.
(8) Sofern kein Verwaltungsratsmitglied widerspricht, können nach 
Ermessen des Vorsitzenden Beschlüsse in eiligen oder einfachen 
Angelegenheiten auch durch Einholung der Erklärung in schriftli-
cher Form gefasst werden.
(9) Der Vorstand ist berechtigt und verpflichtet, an der Versammlung 
teilzunehmen. Im Einzelfall kann der Verwaltungsrat ihn von der Teil-
nahme an bestimmten Sitzungsgegenständen ausschließen.
(10) Beschlüsse des Verwaltungsrates, mit Ausnahme von Wahlen, 
werden in offener Abstimmung mit einfacher Mehrheit der abgege-
benen Stimmen gefasst, soweit die Mehrheit der anwesenden Mit-
glieder keine geheime Abstimmung verlangt. Stimmenthaltungen 
werden nicht gewertet. 
Bei Stimmengleichheit gilt der Antrag als abgelehnt. Die Änderung 
der Aufgabe der gemeinsamen kommunalen Anstalt, Veränderun-
gen der Trägerschaft, die Erhöhung des Stammkapitals, die Ver-
schmelzung sowie die Auflösung der Anstalt können nur einstimmig 
beschlossen werden.
(11) Über die gefassten Beschlüsse ist eine Niederschrift zu ferti-
gen. Dem Vorstand obliegt die Schriftführung. Die Niederschrift ist 
vom Vorsitzenden des Verwaltungsrates zu unterzeichnen und dem 
Verwaltungsrat in der nächsten Sitzung zur Genehmigung vorzule-
gen. Die Niederschrift muss mindestens den Tag und den Ort der 
Sitzung, die Namen der Teilnehmer, die Tagesordnung, den Wort-
laut der Beschlüsse sowie das Ergebnis der Abstimmung enthal-
ten. Jedes Verwaltungsratsmitglied erhält eine Abschrift der Nieder-
schrift.

f. der Abschluss von Verträgen, deren Wert im Einzelfall 50.000 € 
nicht übersteigt,

g. die Stundung von Forderungen bis zu 5.000 €,
h. den Erlass von Forderungen bis zu 1.500 €,
i. die Führung von Rechtsstreitigkeiten, soweit sie einen Streit-

wert von 10.000 € nicht übersteigen.
§ 7 Verwaltungsrat
(1) Der Verwaltungsrat besteht aus 8 Mitgliedern: dem vorsitzenden 
Mitglied, einem Stellvertreter und 6 weiteren stimmberechtigten Mit-
gliedern. Auf jeden Träger entfallen 3 stimmberechtigte Mitglieder.
(2) Jeder Träger im Verwaltungsrat hat 4 Stimmen. Die Stimmen 
eines Trägers können nur einheitlich abgegeben werden. Die Aus-
übung des Stimmrechts eines Mitglieds eines Trägers kann auf das 
andere Mitglied desselben Trägers übertragen werden.
(3) Für die Vertretung der Träger der gemeinsamen kommunalen 
Anstalt gilt § 14 b Abs. 3 i.V.m. § 8 Abs. 1 und 2 KomZG. Die Gre-
mien der Träger können ihren Vertretern im Verwaltungsrat Richtli-
nien oder Weisungen erteilen. Für die Vertretung der kommunalen 
Gebietskörperschaften im Verwaltungsrat gilt § 88 Abs. 1 S. 1 bis 5, 
Abs. 2 Satz 2 und Abs. 6 GemO sinngemäß.
(4) Der Vorsitz bestimmt sich nach § 86 Abs. 3 S. 3-5 GemO i.V.m. 
§ 14 b Abs. 2 Nr. 6 KomZG sowie § 57 LKO und wird vom Landkreis 
Altenkirchen gestellt. Stellvertreter ist der gesetzliche Vertreter des 
Trägers, der nicht den Vorsitzenden stellt.
(5) Die Amtszeit der weiteren durch die Gremien gewählten Mitglie-
der des Verwaltungsrats entspricht der Wahlzeit der kommunalen 
Vertretungsorgane; sie endet für das jeweilige Mitglied vorzeitig mit 
dem Ausscheiden aus dem Kreistag bzw. Verbandsgemeinderat des 
entsendenden Trägers.
(6) Die Träger der Anstalt können einzelne Mitglieder des Verwal-
tungsrats unter Benennung eines Nachfolgers jederzeit abberufen. 
Die Mitglieder des Verwaltungsrats üben ihr Amt bis zum Amtsantritt 
der neuen Mitglieder weiter aus.
(7) Der Verwaltungsrat kann sich eine Geschäftsordnung geben.
(8) Die Mitglieder des Verwaltungsrats sind ehrenamtlich tätig. Sie 
erhalten zur Abgeltung ihrer Auslage eine Entschädigung. Näheres 
bestimmt eine vom Verwaltungsrat zu erlassende Geschäftsordnung.
§ 8 Aufgaben des Verwaltungsrates
(1) Der Verwaltungsrat überwacht die Geschäftsführung des Vor-
standes. Er beschließt über grundsätzliche Angelegenheiten der 
Anstalt, soweit nicht gesetzliche Vorschriften etwas anderes bestim-
men. Er berät die Beschlüsse des Kreis- und Verbandsgemeindera-
tes vor.
(2) Der Verwaltungsrat entscheidet insbesondere über:
a. die Änderung der Anstaltssatzung,
b. den Erlass von Satzungen im Rahmen der durch diese Satzung 

übertragenen Aufgabenbereiche nach § 2 i.V.m. § 3 dieser Satzung,
c. die Festsetzung allgemein geltender Tarife und Entgelte,
d. die Bestellung und Abberufung des Vorstandes,
e. die Entlastung des Vorstandes,
f. die Erteilung und den Widerruf von Prokuren und Handlungs-

vollmachten,
g. die Entsendung von Vertretern der Anstalt in ein Organ eines 

Beteiligungsunternehmens,
h. den Erlass und die Änderung der Geschäftsordnung für den 

Verwaltungsrat,
i. die Feststellung und Änderung des Wirtschafts-, Investitions- 

und Finanzplanes, die Feststellung des Jahresabschlusses und 
die Verwendung des Ergebnisses,

j. den Erwerb, die Veräußerung und Belastung von Grundstücken, 
grundstücksgleichen Rechten und Rechten an Grundstücken,

k. die Aufnahme und Gewährung sowie Änderung von Krediten, 
die über den Wirtschafts- und Investitionsplan hinausgehen 
oder darin nicht vorgesehen sind. Ausgenommen sind Kredit-
aufnahmen zur Sicherstellung des laufenden Betriebes,

l. Baumaßnahmen, Anschaffungen und Reparaturen, die über 
den Wirtschafts- und Investitionsplan hinausgehen oder darin 
nicht vorgesehen sind. Ausgenommen sind Notmaßnahmen 
zur Sicherung des Gesellschaftszwecks,

m. die Übernahme von Bürgschaften und sonstigen abstrakten 
Schuldverpflichtungen sowie Wechselverbindlichkeiten,

n. die Übernahme neuer Aufgaben von besonderer Bedeutung im 
Rahmen des Unternehmensgegenstandes,

o. die angemessene Entschädigung der Verwaltungsratsmitglieder 
für die Teilnahme an den Sitzungen.

(3) Bei folgenden Entscheidungen des Verwaltungsrats ist zwingend 
die Zustimmung aller Träger erforderlich:
a. Änderung der Aufgabe der gemeinsamen kommunalen Anstalt
b. Veränderungen der Trägerschaft
c. Erhöhung des Stammkapitals
d. Verschmelzung und Auflösung der gemeinsamen kommunalen 

Anstalt
(4) Der Vorstand bedarf der vorherigen Zustimmung des Verwal-
tungsrates zu:
a. der Festsetzung allgemeiner Bedingungen und Regeln für Lie-

ferungen und Leistungen, soweit bei einer öffentlich-rechtlichen 
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meinderat der Verbandsgemeinde Altenkirchen so rechtzeitig anzu-
zeigen, dass diese ihrer Anzeigepflicht gegenüber der Aufsichtsbe-
hörde fristgerecht nach § 92 GemO nachkommen können.
§ 14 Auflösung der Anstalt
Bei Auflösung der Anstalt oder bei Wegfall des Anstaltszweckes fällt 
das Vermögen der Anstalt im Verhältnis des Stammkapitals an die 
Träger zurück. Im Falle des Ausscheidens eines Trägers steht diesem 
eine Abfindung in Höhe der von ihm eingezahlten Bareinlage und 
des gemeinen Wertes der von ihm geleisteten Sacheinlagen zu. Die 
näheren Einzelheiten bei Auflösung der Anstalt oder dem Ausschei-
den eines Mitglieds sind in gesonderten Vereinbarungen zu regeln.
§ 15 Inkrafttreten
Diese Satzung tritt am Tag nach der letzten öffentlichen Bekanntma-
chung in Kraft.
Altenkirchen, 15. Juli 2019   Altenkirchen, 2. Juli 2019
Michael Lieber   Fred Jüngerich
Landrat des   Bürgermeister der
Landkreises Altenkirchen   Verbandsgemeinde Altenkirchen
Hinweis:
Hinweis gem. § 17 Abs. 6 LKO und § 24 Abs. 6 GemO Satzungen, 
die unter Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften dieses 
Gesetzes oder auf Grund dieses Gesetzes zustande gekommen 
sind, gelten ein Jahr nach der Bekanntmachung als von Anfang an 
gültig zustande gekommen. Dies gilt nicht, wenn
1. die Bestimmungen über die Öffentlichkeit der Sitzung, die 

Genehmigung, die Ausfertigung oder die Bekanntmachung der 
Satzung verletzt worden sind, oder

2. vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist die Aufsichtsbehörde 
den Beschluss beanstandet oder jemand die Verletzung der 
Verfahrens- oder Formvorschriften gegenüber der Kreisverwal-
tung unter Bezeichnung des Sachverhalts, der die Verletzung 
begründen soll, schriftlich geltend gemacht hat.

Hat jemand eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 2 geltend gemacht, so 
kann auch nach Ablauf der in Satz 1 genannten Frist jedermann diese 
Verletzung geltend machen. Bei der Bekanntmachung der Satzung ist 
auf die Voraussetzungen für die Geltendmachung der Verletzung von 
Verfahrens- oder Formvorschriften und die Rechtsfolgen hinzuweisen.
Anlage zur Anstaltssatzung „Nahwärmeverbund Glockenspitze 
Altenkirchen gAöR“
Das eingelegte Stammkapital gliedert sich wie folgt:
Landkreis Altenkirchen:
Barkapital:  .................................................................... 125.000,00 €
Verbandsgemeinde Altenkirchen
Barkapital:  .................................................................... 125.000,00 €

Besuchen Sie das
■■ Hallenbad im Sportzentrum Glockenspitze

Öffnungszeiten/Allgemeine Badezeit:
Dienstag  ......................................................  12.30 bis 18.00 Uhr
Mittwoch  ......................................................  12.30 bis 22.00 Uhr
Donnerstag (Warmbadetag)  ........................  12.30 bis 20.30 Uhr
Freitag (Warmbadetag)  ................................  12.30 bis 22.00 Uhr
Samstag  ........................................................  8.30 bis 19.00 Uhr
Sonntag  .........................................................  8.30 bis 19.00 Uhr
Benutzungsgebühren:
Einzelkarte Erwachsene  ...................................................  3,00 €
Einzelkarte Jugendliche ....................................................  1,50 €
Zwölferkarte Erwachsene  ...............................................  30,00 €
Zwölferkarte Jugendliche  ................................................  15,00 €
Geldwertkarte als Familienkarte  .....................................  72,00 €
- Badezeit: zwei Stunden (inkl. Be- und Entkleiden)
- Letzter Einlass: eine Stunde vor Badebetriebsende.
Schwimmkurse für Kinder/Jugendliche finden statt:
dienstags bis freitags  ............................  von 14.00 bis 16.00 Uhr
Informationen unter der Tel.-Nr.  ...............................  02681/4222
Aqua-Fitness und Aqua-Jogging
Außerdem finden regelmäßig Aqua-Fitness- und Aqua-Jogging-
Kurse statt. Genaue Informationen hierzu unter Tel. 02681/4222!
Schwimmkurse für Erwachsene finden nach Terminabspra-
che statt!
Infrarotkabine im Hallenbad Altenkirchen
30 Minuten für 3,00 €
Nähere Informationen hierzu im Hallenbad, Tel. 02681/4222, 
oder unter www.hallenbad-altenkirchen.de!

§ 10 Kreistag und Verbandsgemeinderat
(1) Bei Entscheidungen von grundsätzlicher Bedeutung ist zwin-
gend die Zustimmung des Kreistages und des Rates der Verbands-
gemeinde erforderlich. Hierunter fallen insbesondere:
a. die Gründung, der Erwerb und die Veräußerung von Unterneh-

men und Beteiligungen
b. Abschluss und Änderung von Verträgen im Sinne der §§ 

291,292 Abs. 1 AktG
c. Änderung der Anstaltssatzung
d. Umwandlung, Verschmelzung und Auflösung der Anstalt
e. Veräußerung von Betriebszweigen
f. Veränderung der Trägerschaft
g. Erhöhung des Stammkapitals
h. Änderung der Aufgabe der gemeinsamen kommunalen Anstalt
(2) Die Räte können ihren Vertretern im Verwaltungsrat Richtlinien 
oder Weisungen erteilen.
(3) Die Räte können vom Vorstand und vom Verwaltungsrat Aus-
kunft in allen Angelegenheiten der Anstalt verlangen.
§ 11 Verpflichtungserklärungen
(1) Verpflichtende Erklärungen bedürfen der Schriftform. Die Unter-
zeichnung erfolgt unter dem Namen „Nahwärmeverbund Glocken-
spitze Altenkirchen, Anstalt des öffentlichen Rechts“, durch den jewei-
ligen Vertretungsberechtigten unter Verwendung des Dienstsiegels.
(2) Der Vorstand unterzeichnet ohne Beifügung eines Vertretungs-
zusatzes, der/die Stellvertreter/in mit dem Zusatz „In Vertretung“, 
andere Vertretungsberechtigte mit dem Zusatz „Im Auftrag“. Erklä-
rungen des Verwaltungsrates werden von der/dem Vorsitzenden 
oder im Verhinderungsfall von seinem/ihrem Stellvertreter unter der 
Bezeichnung „Verwaltungsrat Nahwärmeverbund Glockenspitze 
Altenkirchen Anstalt des öffentlichen Rechts“ abgegeben.
(3) Der Verwaltungsrat kann weitere Formerfordernisse regeln. Er 
kann auch bestimmen, dass Geschäfte der laufenden Verwaltung, 
die für die Anstalt finanziell unerheblich sind, ohne Einhaltung einer 
bestimmten Form abgeschlossen werden können.
§ 12 Wirtschaftsführung, Rechnungswesen, Prüfung
(1) Das Wirtschaftsjahr der Anstalt ist das Kalenderjahr. Soweit 
die Anstalt im Laufe eines Kalenderjahres entsteht, ist das Entste-
hungsjahr ein Rumpfgeschäftsjahr.
(2) Die Anstalt ist sparsam und wirtschaftlich zu führen unter Beach-
tung des öffentlichen Zwecks. Es gelten die Vorschriften der § 86b Abs. 
5 GemO (§ 5 Abs. 2, § 61, § 92 Abs. 2 Satz 1 und 2 Nr. 4 § 92 Abs. 1, 
§ 93 Abs. 1 und § 94 GemO sowie die Bestimmungen des 6. Kapitels 
über die Staatsaufsicht sind auf die Anstalt sinngemäß anzuwenden) 
und ergänzend die Vorschriften der Eigenbetriebs- und Anstaltsverord-
nung des Landes Rheinland-Pfalz in ihrer jeweils gültigen Fassung.
(3) Die Anstalt führt ihre Rechnung nach den Regeln der kaufmän-
nischen doppelten Buchführung.
(4) In sinngemäßer Anwendung der für Eigenbetriebe geltenden 
Vorschriften ist für jedes Wirtschaftsjahr ein Wirtschaftsplan so 
rechtzeitig aufzustellen, dass der Verwaltungsrat vor Beginn des 
Geschäftsjahres darüber beschließen kann. Der Wirtschaftsführung 
ist eine fünfjährige Finanzplanung zugrunde zu legen. Der Wirt-
schaftsplan, sowie die Finanzplanung, sind dem Landkreis sowie 
der Verbandsgemeinde zu übersenden.
(5) Der Vorstand hat den Jahresabschluss, die Erfolgsübersicht und 
den Lagebericht innerhalb von sechs Monaten nach dem Ende des 
Wirtschaftsjahres aufzustellen und dem Verwaltungsrat zur Feststel-
lung vorzulegen.
(6) Für die Aufstellung, Feststellung und Prüfung des Jahresab-
schlusses und des Lageberichts gelten die Vorschriften der Eigen-
betriebs- und Anstaltsverordnung des Landes Rheinland-Pfalz; die 
für große Kapitalgesellschaften geltenden Vorschriften des Dritten 
Buches des Handelsgesetzes sind entsprechend anzuwenden. Bei 
der Prüfung des Jahresabschlusses ist § 53 Haushaltsgrundsätze-
gesetz entsprechend zu beachten. Dem Landkreis Altenkirchen, der 
Verbandsgemeinde Altenkirchen, der Aufsichtsbehörde und dem 
Rechnungshof Rheinland-Pfalz werden die sich aus § 54 Abs. 1 
Haushaltsgrundsätzegesetz ergebenden Rechte eingeräumt.
(7) Dem Rechnungshof Rheinland-Pfalz wird das Recht zur über-
örtlichen Prüfung der Haushalts- und Wirtschaftsführung der Anstalt 
nach Maßgabe des § 110 Abs. 5 GemO eingeräumt.
§ 13 Bekanntmachungen
(1) Die Bekanntmachungen der Anstalt erfolgen in den Bekanntma-
chungsorganen der Trägerkörperschaften. §§ 14 a Abs. 4 und 14 b 
Abs. 5 KomZG gelten entsprechend. Dies gilt auch für die Feststel-
lungen des Jahresabschlusses und des Lageberichts.
(2) Der Beschluss über die Feststellung des Jahresabschlusses 
ist ortsüblich bekannt zu geben. Gleichzeitig sind der Jahresab-
schluss, der Lagebericht, der Bestätigungsvermerk oder der Ver-
merk über dessen Versagung öffentlich auszulegen; in der ortsübli-
chen Bekanntgabe ist auf die Auslegung hinzuweisen.
(3) Alle nach § 92 GemO der Anzeigepflicht der Nahwärmeverbund 
Glockenspitze Altenkirchen gAöR gegenüber der Aufsichtsbehörde 
anstehenden Entscheidungen, insbesondere die Änderungen der 
Satzung (z.B. des Satzungszwecks) sind vor der Beschlussfassung 
im Kreistag des Landkreises Altenkirchen und dem Verbandsge-
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7.2 Widmung einer Stadtstraße
Auf dem Steinchen
7.3 Widmung einer Stadtstraße
Finkenweg
7.4 Widmung einer Stadtstraße
Schwalbenweg
7.5 Widmung einer Stadtstraße
Auf dem Rähmchen
7.6 Widmung einer Stadtstraße
Glockenspitze

8. Änderung/ Ergänzung Ausbauprogramm für den Ausbau der 
Nebenanlagen in der Frankfurter Straße (B8)

9. Verschiedenes
Nichtöffentliche Sitzung:
Abschließende Entscheidungen
10. Bauangelegenheiten
11. Verschiedenes

Matthias Gibhardt, Stadtbürgermeister

Berod

■■ Gelungener Familienausflug 2019
Der diesjährige Beroder Familienausflug führte uns am 10. August 
nach Elspe zu den Karl-May-Festspielen.

Bei gutem Wetter hatten die zahlreichen Kinder und Eltern viel 
Freude an dem vielseitigen Show-Programm mit Cowboys und Indi-
anern, Dressurshow, Pferdeshow mit Action, Stunts und natürlich 
der Aufführung von Winnetou III.

Stephan Müller, Ortsbürgermeister

■■ Vorstellung des Ortsgemeinderates 
für die Wahlzeit 2019 - 2024

•	 Ulrich Christ (Erster Beigeordneter)
•	 Friedhelm Reinhardt (Beigeordneter)
•	 Jens Bitzer
•	 Torsten Bräuer
•	 Melanie Bock
•	 Daniela Hülpüsch
•	 Clarissa Jungbluth
•	 Gerhard Marth
•	 Wolfgang Otto
•	 Thilo Puderbach
•	 Nikolaus Roth
•	 Alexander Wolf
•	 Stephan Müller (Ortsbürgermeister)

■■ Fundsache

Am Samstag, 17.8., wurde in Birnbach in der Kirchstraße (nähe Kin-
dergarten) ein Schlüssel gefunden. Wenn ihn jemand erkennt, kann 
er sich den Schlüssel beim Ortsbürgermeister (Im Hähnchen 8, 
Birnbach) abholen.

■■ Feuerwehrdienste
Dienst der 
Freiwilligen Feuerwehr Altenkirchen
... am Donnerstag, 5. September 2019, 19 Uhr
Dienst der 
Freiwilligen Feuerwehr Neitersen
... am Sonntag, 1. September 2019, 9 Uhr

Aus den Gemeinden

Almersbach und Fluterschen

Bekanntmachung
■■ Jagdgenossenschaft Fluterschen-Almersbach

Die Niederschrift über die Versammlung der Jagdgenossen des 
gemeinschaftlichen Jagdbezirks Fluterschen-Almersbach vom 
28.07.2019 liegt in der Zeit vom 30.08. bis 15.09.2019 zur Einsicht 
aller Jagdgenossen beim Jagdvorsteher (Ralf Lichtenthäler, Koblen-
zer Str. 33, 57614 Fluterschen) öffentlich aus.
Fluterschen, den 19.08.2019 Ralf Lichtenthäler, Jagdvorsteher

Altenkirchen

- Anzeige -

Mit tiefer Betroffenheit erhielten wir die Nachricht  
vom plötzlichen Tod von

Herrn Lorenz Spahr
Herr Lorenz Spahr hat seit dem 1.4.1995 das Revier II der 

Jagdgenossenschaft Altenkirchen als Pächter in verschiedenen 
Pachtgemeinschaften jagdlich betreut.

In dieser Zeit hat er sich höchste Anerkennung in der Hege und 
Pflege im Revier, aber auch als Mensch und Freund erworben.

Wir trauern mit der Familie um den Verstorbenen und werden 
ihm ein ehrendes Gedenken bewahren.

Für die Jagdgenossenschaft Altenkirchen 

Heijo Höfer
Jagdvorsteher

Öffentliche Bekanntmachung
■■ Sitzung des Umwelt- und Bauausschusses

Am Dienstag, 3. September 2019, 17 Uhr, findet im kleinen Rats-
saal des Rathauses Altenkirchen eine Sitzung des Umwelt- und 
Bauausschusses statt.
Tagesordnung:
Öffentliche Sitzung:
Abschließende Entscheidungen
1. Erteilung des Einvernehmens auf Befreiung zum Einbau einer 

dritten Wohneinheit
2. Erteilung des Einvernehmens auf Befreiung bezüglich Über-

schreitung der Grundflächenzahl
3. Information über erteilte Einvernehmen für Vorhaben gem. § 

34 BauGB durch den Stadtbürgermeister
4. Fahrradwegmarkierung „Frankfurter Straße“
5. Antrag auf Änderung der Ergänzungssatzung „Driescheider Weg“
6. Städtebauliche Erneuerung

Auftragsvergabe
Vergabe von Planungsleistungen

Vorberatende Beschlussfassungen
7. Widmungen von Stadtstraßen

7.1 Widmung einer Stadtstraße
Lohmühlenweg
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den Westerwald an. Die Kosten für den Bus übernimmt die Ortsge-
meinde Helmenzen, so dass den Teilnehmer/innen nur die Kosten 
für die Schifffahrt und den persönlichen Verzehr entstehen.
Um den Ablauf gut organisieren zu können, bitte wir um Anmel-
dung bei Adelheid Henn, Tel. 02681/3436.
Wir hoffen auf eine rege Beteiligung und einen schönen gemütli-
chen Tag in fröhlicher Runde.

Helmeroth

■■ Aus der konstituierenden Ortsgemeinderatssitzung 
vom 14. August 2019

Neues Ratsmitglied in sein Amt eingeführt und ein ausschei-
dendes Ratsmitglied verabschiedet
In der konstituierenden Ratssitzung am 14.08.2019 verpflichtete 
Ortsbürgermeister Paul Stefes neben den wiedergewählten Rats-
mitgliedern Werner Denker, Tobias Otterbach, Dagmar Lillig, Uwe 
Thiel und Thorsten Müller auch Rainer Sälzer als neu gewähltes 
Ratsmitglied und überreichte ihm zu Beginn seiner Amtszeit einen 
kleinen Präsentkorb. Dirk Weller schied aus dem Gemeinderat aus. 
Er hatte sich nicht mehr einer erneuten Kandidatur gestellt. Ortsbür-
germeister Paul Stefes dankte Dirk Weller für seine 15-jährige Mit-
arbeit im Rat und überreichte ihm eine Standuhr mit dem Gemein-
dewappen. Im Verlauf der Ratssitzung nahm der Erste Beigeordnete 
Werner Denker die Ernennung des Ortsbürgermeisters Paul Stefes 
vor, der in der Direktwahl am 26. Mai 2019 erneut zum Ortsbürger-
meister der Ortsgemeinde Helmeroth gewählt wurde.

Im Anschluss daran wurde Werner Denker (2. von links) einstim-
mig wieder zum Ersten Beigeordneten und Tobias Otterbach (3. von 
rechts) ebenfalls einstimmig zum Beigeordneten gewählt. Ortsbür-
germeister Paul Stefes überreichte beiden die Ernennungsurkunden.

Hemmelzen

■■ Konstituierende Sitzung des Ortsgemeinderats  
vom 22. Juli 2019

Ortsbürgermeister Harald Bischoff verpflichtete zu Beginn die-
ser Sitzung die neugewählten Ratsmitglieder vor ihrem Amtsantritt 
durch Handschlag auf die gewissenhafte Erfüllung ihrer Pflichten.
In der Direktwahl am 26. Mai 2019 wurde Harald Bischoff erneut 
zum Ortsbürgermeister der Ortsgemeinde Hemmelzen gewählt. Die 

■■ Vertretung Ortsbürgermeister
In der Zeit vom 2.9. bis einschließlich 9.9.2019 vertritt mich der 
Erste Beigeordnete Uwe Schmidt. Er ist unter Tel. 02681 / 803185, 
Handy 0151-202 42 117 (auch SMS und WhatsApp) oder Mail: orts-
gemeinde.birnbach@t-online.de zu erreichen.

Mario Müller, Ortsbürgermeister

Busenhausen

■■ Café-Klatsch
Der nächste Café-Klatsch im Wöschhoisjen ist am 
Dienstag, 3. September 2019, ab 15.30 Uhr.
Es freut sich auf Euch
Euer Café-Klatsch-Team 

Forstmehren

■■ Gemeindearbeiter (w/m) gesucht
Die Ortsgemeinde Forstmehren sucht zum nächstmögli-
chen Zeitpunkt einen Gemeindearbeiter (w/m) zur Pflege der 
gemeindlichen Grünanlagen.
Maschinen wie z.B. Rasenmäher, Freischneider oder Hecken-
schere sind vorhanden und werden zur Verfügung gestellt.
Die Vergütung der Arbeitszeit erfolgt im Rahmen eines geringfü-
gigen Beschäftigungsverhältnisses. Interessenten werden gebe-
ten, sich kurzfristig telefonisch bei Ortsbürgermeister Steffen 
Weser unter Tel. 02686 989162 zu melden.

Helmenzen

■■ Besuch bei der Feuerwehr
Liebe Helmenzer Jungs und Mädels,
die Kinder- und Jugendgruppe plant die nächste 
Aktivität mit Euch. Am Freitag, 06.09.2019, wollen 
wir gemeinsam mit Euch die Altenkirchener frei-
willige Feuerwehr besuchen. Mit dem Feuerwehr-
mann Volker Müller werden wir dort eine Führung 
machen und einiges erfahren und erleben.
Um 14.30 Uhr wandern wir in Helmenzen vom 
Sportplatz aus los. Wir bleiben etwa zwei Stunden 
im Feuerwehrhaus in der Kumpstraße und laufen 
dann zurück zum Sportplatz.

Dort möchten wir im Anschluss noch mit Euch Würstchen grillen, 
Stockbrot machen, Fußball spielen und den Nachmittag gemüt-
lich ausklingen lassen. Eltern dürfen gerne zum Grillen und Spie-
len dazu kommen. Alles, was wir zum Grillen brauchen, besorgen 
wir. Damit auch genug da ist, bitten wir Euch um eine kurze Anmel-
dung bei Melanie unter Tel. 02681- 98 10420 oder Susanne unter 
Tel. 02681- 8590046.
Wir freuen uns.

■■ Projektgruppe „Zusammenleben und Freizeit“
Liebe Helmenzer,
am 11. September 2019 wollen wir unse-
ren Ganztagsausflug an den schönen 
Rhein machen.
Bei hoffentlich schönem Wetter werden wir 
mit dem historischen Schaufelraddampfer 
Goethe von St. Goarshausen nach Rüdes-
heim fahren.
Der Ablauf ist wie folgt geplant:
Abfahrt in Helmenzen WWH um 9.45 Uhr 
nach St. Goarshausen. Um 12 Uhr gehen 
wir an Bord des Schiffes und fahren mit 
der Goethe durch das wunderschöne Mit-
telrheintal in Richtung Rüdesheim. Gegen 

15.15 Uhr kommen wir dort an und haben bis 16.45 Uhr zur freien 
Verfügung. Wer möchte, kann die Drosselgasse oder das Nieder-
walddenkmal besuchen oder einfach nur an der Promenade Kaffee 
trinken. Um 16.45 Uhr holt uns der Bus ab und die Fahrt geht gegen 
Norden zum Maximilian Brauhaus in Lahnstein, dort ist für 18 Uhr 
das Abendessen geplant. Anschließend treten wir die Heimreise in 
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■■ Hoijbelser Familien-Frühschoppen
Wann? Sonntag, 01.09.2019, ab 11 Uhr
Wo? Bei Ochsenbrüchers, „Am Sonnenhang“
Veranstalter? Hobby-Club
Eingeladen sind „Jung und Alt“ aus Hoijbelsen und Umgebung. Für 
das leibliche Wohl ist bestens gesorgt.

Ingelbach

Öffentliche Bekanntmachung
■■ Sitzung des Ortsgemeinderats

Am Mittwoch, 4. September 2019, 19.30 Uhr, findet im Dorfgemein-
schaftshaus (Alte Schule) eine Sitzung des Ortsgemeinderats statt.
Tagesordnung:
Öffentliche Sitzung:
1. Neubau der Bushaltestelle Niederdorf; Vorstellung der Planung
2. Antrag auf Zuwendung für den Umbau der Bushaltestelle Nie-

derdorf
3. Auftragsvergabe: Ankauf einer Sitzgarnitur für den Spielplatz 

am Dorfplatz
4. Verschiedenes
5. Einwohnerfragestunde
Nichtöffentliche Sitzung:
6. Informationen des Ortsbürgermeisters
7. Verschiedenes

Dirk Vohl, Ortsbürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung
■■ Sitzung des Rechnungsprüfungsausschusses

Am Mittwoch, 4. September 2019, 19.15 Uhr, findet im Dorfgemein-
schaftshaus (Alte Schule) eine Sitzung des Rechnungsprüfungs-
ausschusses statt.
Tagesordnung:
Öffentliche Sitzung:
1. Wahl eines Vorsitzenden des Rechnungsprüfungsausschusses
2. Verschiedenes

Dirk Vohl, Ortsbürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung
■■ Sitzung des Ortsgemeinderats

Am Mittwoch, 4. September 2019, findet im Bürgerhaus Isert-Rack-
sen eine Sitzung des Ortsgemeinderats statt.
Tagesordnung:
Nichtöffentliche Sitzung, Beginn 19 Uhr:
1. Personalangelegenheiten
2. Grundstücksangelegenheit
Öffentliche Sitzung, Beginn 19.30 Uhr
3. Änderung der Friedhofgebührensatzung
4. Dorfgemeinschaftshaus
5. Informationen des Ortsbürgermeisters
6. Verschiedenes
7. Einwohnerfragestunde

Wolfgang Hörter, Ortsbürgermeister

■■ Bericht über die konstituierende Sitzung 
des Ortsgemeinderats vom 31. Juli 2019

Zu Beginn der Sitzung verpflichtete Ortsbürgermeister Wolfgang 
Hörter die neugewählten Ratsmitglieder vor ihrem Amtsantritt 
namens der Ortsgemeinde Isert durch Handschlag auf die gewis-
senhafte Erfüllung ihrer Pflichten.
In der Direktwahl am 26. Mai 2019 wurde Wolfgang Hörter erneut 
zum Ortsbürgermeister der Ortsgemeinde Isert gewählt. Die Erste 
Beigeordnete Annette Roßbach nahm dessen Ernennung, Vereidi-
gung und Einführung vor.
Entsprechend der Regelung der Hauptsatzung sind bis zu zwei 
Beigeordnete zu wählen. Zur Durchführung der Wahlen der Beige-
ordneten ist eine Auszählungsgruppe vom Vorsitzenden zu bilden. 
Diese besteht aus dem Vorsitzenden sowie aus mindestens zwei 
von ihm beauftragten Ratsmitgliedern. Der Vorsitzende beauftragte 
hierfür die Ratsmitglieder Manfred Hain und Udo Kienle.

Erste Beigeordnete Gabriele Quast nahm dessen Ernennung, Ver-
eidigung und Einführung vor.
Entsprechend der Regelung der Hauptsatzung sind bis zu zwei 
Beigeordnete zu wählen. Zur Durchführung der Wahlen der Beige-
ordneten ist eine Auszählungsgruppe vom Vorsitzenden zu bilden. 
Diese besteht aus dem Vorsitzenden sowie aus mindestens zwei 
von ihm beauftragten Ratsmitgliedern. Der Vorsitzende beauftragte 
hierfür die Ratsmitglieder Torsten Marenbach und Frank Simon.
1. Für die Wahl des Ersten Beigeordneten wurde Marco Räder 

vorgeschlagen und in der sich daran anschließenden geheimen 
Abstimmung zum Ersten Beigeordneten gewählt.

2. Für die Wahl des Beigeordneten wurde Julia John vorgeschla-
gen und anschließend zur Beigeordneten gewählt.

v.l.: Beigeordnete Julia John, Ortsbürgermeister Harald Bischoff und 
Erster Beigeordneter Marco Räder

Nach Beratung beschloss der Ortsgemeinderat, einen Rech-
nungsprüfungsausschuss zu bilden. Diesem gehören drei Mitglie-
der an. In gleicher Anzahl werden Stellvertreter gewählt. Die Auf-
gaben des Rechnungsprüfungsausschusses ergeben sich aus den 
gesetzlichen Bestimmungen. Für die Wahl der Ausschussmitglieder 
und Stellvertreter lag ein gemeinsamer Wahlvorschlag vor. In der 
anschließenden offenen Abstimmung wurden folgende Mitglieder 
und Stellvertreter in den Rechnungsprüfungsausschuss gewählt:
Mitglieder Stellvertreter
1. Torsten Marenbach Frank Simon
2. Martin Müller Martin Gründer
Ferner beschloss der Ortsgemeinderat den Erlass einer neuen 
Geschäftsordnung.
Unter Punkt Verschiedenes wurden folgende Angelegenheiten 
erörtert:
•	 Ortsbürgermeister Harald Bischoff sprach das Thema „Aufstellung 

von Hundetoiletten“ an. Derzeit kommt es häufiger vor, dass die 
„Hinterlassenschaften“ der Hunde in dem Mülleimer an der Bus-
haltestelle entsorgt werden. Es wurde ausdrücklich darauf hinge-
wiesen, dass der Mülleimer an der Bushaltestelle nicht zur Ent-
sorgung von Hinterlassenschaften der Hunde dient. Es wurden 
mehrere Möglichkeiten und Vorschläge bezüglich Aufstellung von 
Mülleimern und Hundetoiletten gesammelt. Es wurde sich dafür 
ausgesprochen, das Thema „Aufstellen von Mülleimern und Hun-
detoiletten“ in der nächsten Sitzung weiter zu besprechen.

•	 Das Geländer am Freisitz der Grillhütte ist mittlerweile gefault und 
gebrochen. Ortsbürgermeister Harald Bischoff bat den Ortsgemein-
derat um eine Entscheidung, ob das neue Geländer wieder aus 
Holz oder Kunststoff errichtet werden soll. Der Ortsgemeinderat 
beschloss einstimmig die Anschaffung eines Kunststoffgeländers.

Bei der sich anschließenden Einwohnerfragestunde wurden 
folgende Themen angesprochen:
•	 Aus den Reihen der Einwohner wurde das Thema „Mülleimer und 

Hundetoiletten“ nochmal aufgegriffen. Es wurden mehrere Vor-
kommnisse und Erfahrungen bezüglich der Thematik besprochen. 
Auch hier wurden Vorschläge und Ideen vorgetragen und das 
Thema auf die nächste Sitzung vertagt.

•	 Ein Einwohner fragte an, wann das Geländer an der neu sanier-
ten Brücke montiert werden soll. Ortsbürgermeister Harald 
Bischoff teilte daraufhin mit, dass er sich diesbezüglich beim Lan-
desbetrieb Mobilität informieren wird.

•	 Einige Einwohner haben sich massiv über die Lautstärke bei eini-
gen privaten Veranstaltungen in der Grillhütte beschwert, insbe-
sondere am 13.07.2019. Im weiteren Verlauf erfolgte eine kont-
roverse Diskussion, unter anderem über die Konsequenzen nach 
solchen enormen Lärmbelästigungen.

Im nichtöffentlichen Teil der Sitzung hatte der Rat über die Über-
nahme des Friedhofs Birnbach durch u. a. die Ortsgemeinde 
Birnbach von der Evangelischen Kirchengemeinde Birnbach zu 
beschließen.
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Die Fahrt führte zunächst auf den Parkplatz des Barbaratum‘s bei 
Malberg, wo eine Rast eingelegt wurde. Hier erwartete uns ein star-
ker kalter Wind, frei nach dem Motto „Oh, du schöner Westerwald, 
über deine Höhen pfeift der Wind so kalt“. Die Reisegesellschaft ließ 
sich davon aber nicht entmutigen. Viele Hände packten an, um den 
von Daniela Marenbach organisierten Imbiss mit Baguettes und 
Getränken unter den Turm zu bringen.
Gut gestärkt trat die Reisegesellschaft die kurze Weiterfahrt zum 
Besucherbergwerk in der ehemaligen Grube Bindweide an. In die-
ser Grube wurde mehr als 200 Jahre lang Eisenerz gefördert, aber 
bereits 1931 wurde die Förderung eingestellt. 1986 erwachte die 
Grube wieder zu einem der wenigen befahrbaren Schaubergwerke 
in Deutschland. Ausgerüstet mit Helm und Wachsjacke geht es in 
einer Grubenbahn zu den Abbaustätten in dem alten Bergwerk. In 
zwei Gruppen eingeteilt hatten die Reiseteilnehmer viel Spaß bei 
den jeweils 1 1/2-stündigen Führungen. Nach dieser Besichtigungs-
tour im Bergwerk konnten die Kinder in der benachbarten Gruben-
schmiede ihr Talent als Schmied testen.

Danach ging die Fahrt weiter nach Hachenburg, wo interessante 
Stadtführungen auf uns warteten. Für die Kinder war eine Stadtral-
lye gebucht, die viel Spaß machte. Den Abschluss der Reise bildete 
das Abendessen in der Klostergaststätte Marienthal.
Bei der Rückkehr in Kettenhausen gegen 21 Uhr wurden wir leider 
mit leichtem Regen empfangen, was aber der guten Stimmung und 
der Resonanz, einen sehr schönen Tag verlebt zu haben, keinen 
Abbruch tat.
Der Ortsbürgermeister und der Gemeinderat hoffen, dass ähnli-
che Ausflüge in den kommenden Jahren ebenfalls einen so großen 
Zuspruch finden.

Michelbach

Öffentliche Bekanntmachung
■■ Sitzung des Ortsgemeinderats

Am Dienstag, 3. September 2019, 19 Uhr, findet im Schützenhaus 
Michelbach, Frankfurter Straße, eine Sitzung des Ortsgemeinderats 
statt.
Tagesordnung:
Öffentliche Sitzung:
1. Informationen der Ersten Beigeordneten
2. Änderung der Friedhofsatzung
3. Änderung der Friedhofgebührensatzung
4. Anschaffung einer Wildkrautbürste
5. Verschiedenes
6. Einwohnerfragestunde
Nichtöffentliche Sitzung:
7. Grundstücksangelegenheiten

Alexandra Schleiden, Erste Beigeordnete

Neitersen

■■ Neiterser Frauentreff 60 plus
Treffen vom 7.8.2019 in Marienstatt
Am Mittwoch, 7.8.2019, unternahmen 22 Frauen des Neiterser 
Frauentreffs 60plus am späten Nachmittag einen Ausflug nach 
Marienstatt. Der Wettergott meinte es an diesem Nachmittag wieder 
gut, so dass ein Teil der Gruppe eine Rundwanderung auf schönen 

1. Für die Wahl der/s Ersten Beigeordneten wurde Annette Roß-
bach vorgeschlagen und in der sich daran anschließen-
den geheimen Abstimmung auch zur Ersten Beigeordneten 
gewählt.

2. Für die Wahl des Beigeordneten wurden Joachim Hagen und 
Brigitte Röhrig vorgeschlagen. Im Anschluss daran wurde Herr 
Hagen zum Beigeordneten gewählt.

v.l.: Ortsbürgermeister Wolfgang Hörter, Beigeordneter Joachim Ha-
gen und die Erste Beigeordnete Annette Roßbach

Nach Beratung beschloss der Ortsgemeinderat, einen Rechnungs-
prüfungsausschuss zu bilden. Diesem gehören vier Mitglieder an. 
Die Aufgaben des Rechnungsprüfungsausschusses ergeben sich 
aus den gesetzlichen Bestimmungen.
Für die Wahl der Ausschussmitglieder und Stellvertreter lag ein 
gemeinsamer Wahlvorschlag vor. In der anschließenden offe-
nen Abstimmung wurden folgende Mitglieder in den Rechnungs-
prüfungsausschuss gewählt: 1. Brigitte Röhrig, 2. Manfred Hain, 3. 
Udo Kienle und 4. Peer Siegemund. Ferner beschloss der Rat den 
Erlass einer neuen Geschäftsordnung.
Unter Punkt 7 der Tagesordnung verabschiedete Ortsbürgermeis-
ter Hörter die ausgeschiedenen Ratsmitglieder Thomas Müller und 
Melanie Sünhold und überreichte ihnen ein kleines Präsent.
Unter Tagesordnungspunkt Verschiedenes wurden folgende 
Themen erörtert:
•	 Die nächste Ortsgemeinderatssitzung findet am Mittwoch, 

04.09.2019, um 19.30 Uhr statt.
•	 Um das Ortsbild zu verbessern, wurden betroffene Grundstücks-

eigentümer in der Dorfstraße in Isert von Ortsbürgermeister Hör-
ter schriftlich aufgefordert, ihrer Straßenreinigungspflicht nachzu-
kommen. Nach Verstreichen der gesetzten Frist wird der Bauhof 
der Verbandsgemeinde Altenkirchen die Reinigung übernehmen. 
Die hierfür anfallenden Kosten werden den betroffenen Anwoh-
nern in Rechnung gestellt.

•	 In Planung sei der Erlass einer Gebührenordnung für Friedhof-
sangelegenheiten (insbesbesondere für die anfallenden Grä-
berentsorgungskosten). In der nächsten Sitzung wird hierzu ein 
Beschluss gefasst.

•	 Der Heckenrückschnitt am Friedhof sei nunmehr erfolgt.
•	 Weiterhin sei ein Bürgerfest in Isert geplant; eine Terminierung 

steht noch aus.
•	 Um über verschiedene Maßnahmen am Bürgerhaus der Ortsge-

meinden Isert und Racksen zu sprechen, wird eine Zusammen-
kunft beider Ortsgemeinderäte Isert und Racksen geplant. Auch 
der Vorstand des 3-Dörfer-Heimatvereins wird hinzugezogen. 
Geplant ist zum Beispiel die Anschaffung von Sitzgelegenheiten 
für den Außenbereich.

•	 Ortsbürgermeister Hörter informierte die Ratsmitglieder weiter-
hin über verschiedene Grundstücksangelegenheiten, die bei der 
nächsten Ortsgemeinderatssitzung näher thematisiert werden.

Kettenhausen

■■ Dorfausflug der Ortsgemeinde Kettenhausen 2019
Der Einladung der Ortsgemeinde Kettenhausen zu einem Ausflug 
zum Besucherbergwerk Grube Bindweide in Steinebach und nach 
Hachenburg waren 55 Mitbürgerinnen und Mitbürger gefolgt. Neben 
der hohen Teilnehmerzahl war dabei auch sehr erfreulich, dass alle 
Altersgruppen vertreten waren und der Ortsbürgermeister Uwe 
Krauskopf Reisende im Alter von 5 bis 84 Jahren begrüßen konnte.
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Oberirsen

■■ Stellenausschreibung
Für die Raumpflege des Bürgerhauses in der Ortsgemeinde 
Oberirsen wird zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine

Reinigungskraft
gesucht.
Bewerberinnen und Bewerber sollten, wenn möglich, in der Orts-
gemeinde wohnen.
Die Vergütung erfolgt im Rahmen eines Rahmenarbeitsverhält-
nisses.
Sollten Sie Interesse haben, so wenden Sie sich bitte kurzfris-
tig an Ortsbürgermeister Wilfried Stahl, Irsertalstr. 7, 57635 
Oberirsen, Tel. 02686-1294.

Ölsen

■■ Der Ortsgemeinderat tagte am 23. Juli 2019
Im nichtöffentlichen Teil der Sitzung hatte der Rat über Vertrags- 
und Grundstücksangelegenheiten zu beschließen.
Im öffentlichen Teil der Sitzung stand zunächst die Vergabe von 
Dienstleistungen (Wegeinstandsatzung) auf der Tagesordnung. 
Die geplante Instandsetzung des Wirtschaftsweges zum Astlager-
platz verzögert sich, da bisher kein Dienstleister gefunden wer-
den konnte. Der Ortsbürgermeister wurde von der Verbandsge-
meinde darauf angesprochen, ob eine Rücknahme des VG-Weg Nr. 
27 Ölsen-Birkenbeul für die Ortsgemeinde in Betracht kommt. Die 
genauen Konditionen werden bei der nächsten Gemeinderatssit-
zung diskutiert und beschlossen.
Sollte ein Ausbau des VG-Weg Nr. 27 Ölsen-Birkenbeul erfolgen, so 
könnte eventuell die abgefräste Deckschicht des VG-Weges für die 
Instandsetzung des Wirtschaftsweges zum Astlagerplatz verwendet 
werden. Beide Maßnahmen könnten dann im Jahr 2020 miteinander 
kombiniert werden. Um über die von der Jagdgenossenschaft ange-
regte Wegeinstandsetzung „Im Brüchelchen“ zu entscheiden, wird 
der Ortsgemeinderat eine Ortsbesichtigung vornehmen.
Unter Punkt 4 der Tagesordnung informierte Ortsbürgermeister 
Kirchner den Rat wie folgt:
•	 Der Rat hat einen Pachtvertrag mit einer ortsansässigen Familie 

bezüglich der Grünfläche, Flur 6, Flurstück 63/2, geschlossen.
•	 Der Ortsgemeinde Ölsen wurden Grundstücke zum Kauf angebo-

ten. Der Gemeinderat hat den Kauf der Grundstücke beschlos-
sen, die sich in der Gemarkung „Auf der Rainwiese“ befinden.

•	 Die im Rahmen des Breitbandausbaus vorgenommene Spülboh-
rung in der S-Kurve, unmittelbar vor der Ortslage, hat zu Schä-
den in der Deckschicht der K 54 geführt. Die Kreisverwaltung und 
der Landesbetrieb Mobilität (LBM) wurden vom Ortsbürgermeis-
ter mehrfach zur Schadensregulierung aufgefordert. Der LBM hat 
dem Ortsbürgermeister mitgeteilt, dass sie die Telekom letztmalig 
und unter Androhung einer Ersatzvornahme zur Instandsetzung 
des bei den Verlegearbeiten entstandenen Fahrbahnschadens an 
der K 54 im Rahmen der Gewährleistungspflicht aufgefordert hat.

Des Weiteren wurde versprochen, das Lichtraumprofil in der Orts-
lage zeitnah zurückzuschneiden.
Folgende Veranstaltungen der Ortsgemeinde sind geplant:
•	 Seniorencafé: Sonntag, 8. September
•	 Kinoabend: Termin steht noch nicht fest
•	 Weihnachtsmarkt: Samstag, 16. November und Sonntag, 17. 

November
Die traditionellen Veranstaltungen wie Erntedankfeier und Advents-
feier finden wie gewohnt statt.
Unter Punkt Verschiedenes wurde über folgende Themen beraten:
a) Übertragung von Haushaltsermächtigungen aus dem Haus-
haltsjahr 2018 in das Haushaltsjahr 2019
Gem. § 17 Abs. 5 GemHVO stimmte der Ortsgemeinderat der 
Übertragung von Haushaltsermächtigungen aus dem Haushalts-
jahr 2018 in das Haushaltsjahr 2019 von insgesamt 2.500 € zu. Der 
Beschluss umfasst Einzelpositionen aus dem Ergebnishaushalt und 
Investitionsmaßnahmen:
- Straßen, Wege, Plätze, Verkehrslenkungsanlagen
541001.00.523380

1.000 €

- Investitionen am Friedhof 553001.00.039210 1.500 €
2.500 €

Die Finanzierung der Auszahlungen im Haushaltsjahr 2019 erfolgt 
aus den zum 01.01.2019 vorhandenen liquiden Mitteln i. H. v. 
63.634,79 €.

Waldwegen entlang der Nister unternehmen konnte. Die anderen 
Frauen besuchten die Klosterkirche, den Barock- und Kräutergarten 
und entdeckten beim vielfältigen Angebot des Klosterladens noch 
das eine oder andere Mitbringsel.

Gegen 19 Uhr traf man sich im Marienstatter Brauhaus. Hier gab es 
Leckres aus der Brauhausküche und die eine oder andere genoss 
ein selbstgebrautes Bier. In geselliger Runde und gemütlicher Atmo-
sphäre verging die Zeit wie im Flug. Gegen 21 Uhr traten die Frauen 
gutgelaunt den Heimweg an.
Für das nächste Treffen am 10.9.2019 ist ein Besuch beim Hof 
Wäschenbach in Katzwinkel/Elkhausen geplant.
Hier wird eine Hofführung mit anschließender Käseprobe angebo-
ten.

■■ KiJuNei-Tour Movie-Park
Die KiJuNei veranstaltet am 21.09.2019 in 
der Zeit von 9 - 19 Uhr eine Fahrt in den 
Movie Park nach Bottrop. Jugendliche ab 
12 Jahren sind herzlich eingeladen daran 
teilzunehmen. Der Bustransport wird von 
der Ortsgemeinde Neitersen übernommen. 
Es gibt für die Jugendlichen einen 

Zuschuss für den Eintritt. Die Teilnehmerplätze sind begrenzt! Wir 
bitten um verbindliche Anmeldung bis zum 04.09.2019 per Mail 
an kijunei@gmx.de oder telefonisch bei Tatjana Lanio, 0171 
3522282 / Simone Bellersheim, 0160 8830703. Wir freuen uns auf 
euch!

Eure KiJuNei

Obererbach

■■ Literaturkreis Obererbach
Am 3. September 2019 feiert der Literaturkreis Obererbach Ge-
burtstag

Der Literaturkreis Obererbach besteht seit 
September 2018. Darum möchten wir am 
3. September 2019 das einjährige Beste-
hen unseres Literaturkreises feiern. Wir 
schauen zurück auf ein sehr erfolgreiches 
Jahr mit 12 Büchern und vielen lebhaften 
Diskussionsabenden. 

Beginn ist 18 Uhr. 
Geplant ist eine gemütliche Runde in Moniers Scheune mit süßen 
und auch herzhaften Leckereien und Getränken. 
Statt eines Buches wollen wir uns dann einmal nur der Dichtung 
widmen. Die Teilnehmer können ein Gedicht ihrer Wahl vortragen 
und anschließend erläutern, was sie daran besonders berührt hat.
Wir freuen uns auf Euch. Schnuppern ist erwünscht.
Anmeldung und Informationen: Doris Monier, Tel. 02681-1242

■■ Obererbacher Kulturbauwagen
Raus in die Natur
Am Sonntag, 1. September, wollen wir 
gemeinsam durch den Wald wandern und 
dabei Müll einsammeln, Pflanzen und Pilze 
bestimmen und Tierspuren suchen. Mal 
sehen was zu entdecken ist.
Beginn, wie immer um 14 Uhr. Noch Fra-
gen oder Ideen? Dann ruft bei Elke Nes-

chen an (Tel. 02681/1084).
Bis dahin

Euer Bauwagenteam
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lichkeit, den Boden in der Form vorzubereiten, dass eine Aussaat 
von entsprechenden Samenmischungen erfolgen kann.

•	 Die Aushängekästen in beiden Ortsteilen sind marode und müs-
sen erneuert werden.

Rettersen

Öffentliche Bekanntmachung
■■ Sitzung des Ortsgemeinderats

Am Mittwoch, 4. September 2019, 19.30 Uhr, findet im Dorfgemein-
schaftshaus Rettersen, Hahner Straße 48, eine Sitzung des Ortsge-
meinderats statt.
Tagesordnung:
Öffentliche Sitzung:
1. Verpflichtung von Ratsmitgliedern
2. Ehrung des bisherigen Ortsbürgermeisters und der ausge-

schiedenen Ratsmitglieder
3. Beschlussfassung über die Bekämpfung von Wühlmäusen 

(Sport-/Spielplatz)
4. Dorffest 2019; Rückschau
5. Verschiedenes
6. Einwohnerfragestunde

Norbert Anhalt, Ortsbürgermeister

■■ Rettersen begrüßt neue Erdenbürger
Die Ortsgemeinde Rettersen freut sich mit den Eltern Raphaela und 
Stefan Schüler, sowie den drei Geschwistern, über die Geburt der 
Zwillinge Alexander und Jonathan.

Schöneberg

■■ Vertretung Ortsbürgermeister
Ortsbürgermeister Frank Iwanowski ist vom 11. - 22. September 
2019 in Urlaub. Seine Vertretung übernimmt die Erste Beigeordnete 
Angela Lindner, Tel.-Nr. 02681-8199774.

■■ Aus der konstituierenden Sitzung des Ortsgemeinderats 
vom 18. Juli 2019

Zunächst verpflichtete Ortsbürgermeister Jürgen Schneider die 
anwesenden Ratsmitglieder vor ihrem Amtsantritt namens der Orts-
gemeinde Schöneberg durch Handschlag auf die gewissenhafte 
Erfüllung ihrer Pflichten. Ratsmitglied Axel Hilger ist noch vor Eintritt 
in die Tagesordnung der nächsten Sitzung zu verpflichten.
In der Direktwahl am 26. Mai 2019 wurde Frank Iwanowski zum 
Ortsbürgermeister der Ortsgemeinde Schöneberg gewählt. Ortsbür-
germeister Jürgen Schneider nahm dessen Ernennung, Vereidigung 
und Einführung vor.
Entsprechend der Regelung der Hauptsatzung sind bis zu zwei 
Beigeordnete zu wählen. Zur Durchführung der Wahlen der Beige-
ordneten ist eine Auszählungsgruppe vom Vorsitzenden zu bilden. 
Diese besteht aus dem Vorsitzenden sowie aus mindestens zwei 
von ihm beauftragten. Der Vorsitzende beauftragt hierfür die Rats-
mitglieder Jürgen Salowsky und Enrico Schoof.
1. Für die Wahl der Ersten Beigeordneten wurde Angela Lindner 

vorgeschlagen und in der sich daran anschließenden geheimen 
Abstimmung zur Ersten Beigeordneten gewählt.

2. Für die Wahl des Beigeordneten wurde Erich Krüger vorge-
schlagen und anschließend zum Beigeordneten gewählt.

b) Naturdenkmal Eiche Hertchesbruch
Auf der Parzelle 47, Flur 5, in der Gemarkung Ölsen, befindet sich 
eine alte und ortsbildprägende Eiche. Dieser Baum soll als Natur-
denkmal ausgewiesen und ins Naturdenkmalbuch des Kreises 
Altenkirchen eingetragen und somit für die Nachwelt erhalten wer-
den. Um als Naturdenkmal ausgewiesen werden zu können, ist die 
Durchführung eines Unterschutzstellungsverfahrens nach §12 des 
Landesnaturschutzgesetzes notwendig.
Der Durchführung eines Unterschutzstellungsverfahrens nach §12 
des Landesnaturschutzgesetzes wurde vom Rat zugestimmt.
c) Maßnahmen bei Rattenvorkommen
In der Ortsgemeinde wurden in den letzten Wochen vereinzelt Rat-
ten gesichtet. In diesem Zusammenhang wurde auf die Information 
des Innenministeriums Rheinland-Pfalz verwiesen:
•	 Grundstückseigentümer müssen selbst einen Schädlingsbekämp-

fer/Kammerjäger beauftragen.
•	 Mieter müssen zunächst den Eigentümer auffordern, das Problem 

zu beseitigen. (Verweigert der Vermieter diese Maßnahme, kann 
sich der Mieter an das zuständige Ordnungsamt wenden. Hierbei 
muss eine Kopie der schriftlichen Aufforderung des Mieters vor-
liegen.)

•	 Ist der Verursacher nachweislich ein Dritter, wenden Sie sich bitte 
an das Ordnungsamt.

•	 Bei Rattenfunden an öffentlichen Orten wenden Sie sich bitte an 
das zuständige Ordnungsamt.

d) Flächennutzungsplanänderung
Von einem Bürger wurde die Änderung des Flächennutzungsplans 
angeregt. Der Verbandsgemeinderat der Verbandsgemeinde Alten-
kirchen wird frühestens 2025 über einen neuen Flächennutzungs-
plan entscheiden. Eine vorherige Änderung kommt daher nicht in 
Betracht.

■■ Gemütlicher Nachmittag am 7. September
Die Ortsgemeinde lädt alle junggeblieben Ölser-Senioren und 
Freunde unseres Dorfes mit einem Alter ab 60 Jahren zu einem 
gemütlichen Nachmittag ein.
Wir treffen uns am 07.09.2019 ab 15 Uhr im Bürgerhaus. Bei selbst-
gebackenem Kuchen und einer guten Tasse Kaffee gibt es Gelegen-
heit, lustige Anekdoten und manche Neuigkeit auszutauschen.
Wir freuen uns sehr über Euren Kommen.
Der Gemeinderat der Ortsgemeinde Ölsen 

Racksen

■■ Bericht über die Ortsgemeinderatssitzung 
vom 24. Juli 2019

Zunächst befasste sich der Rat mit einem Wappen für die Orts-
gemeinde. Es lagen hierzu zehn verschiede Wappenentwürfe von 
Daniel Schneider vor. Über diese Entwürfe entwickelte sich eine 
rege Diskussion und einige grundsätzliche Dinge wurden festgelegt. 
Drei Entwürfe kamen in die engere Wahl, wobei noch einige Ände-
rungen vorgenommen werden sollen. Der Ortsbürgermeister wird 
die Änderungswünsche an Daniel Schneider weitergeben und über 
die Machbarkeit nach heraldischen Gesichtspunkten sprechen.
Unter Punkt 2 der Tagesordnung stand die Flurbereinigung in Rack-
sen zur Beratung.
In der Nachbargemeinde Bruchertseifen soll eine Flurbereinigung 
erfolgen. Von der Ortsgemeinde Bruchertseifen besteht Interesse, 
Teilflächen der Ortsgemeinde Racksen hier einzubeziehen. Der 
Ortsgemeinderat ist der Auffassung, dass für die Einbeziehung von 
Teilflächen der Gemarkung Racksen in das Verfahrensgebiet keine 
Notwendigkeit besteht. Der damit verbundene Aufwand steht in kei-
nem Verhältnis zu dem zu erwartenden Nutzen und den Verfahren-
skosten. Ein Flurbereinigungsverfahren ist nicht gewünscht.
Nächstes Thema war der Wegebau. Die diskutierten Verbesserun-
gen an einigen Wald- und Feldwegen sollen auf das Frühjahr 2020 
verschoben werden, da in einigen Bereichen noch Sturmschäden 
aufzuarbeiten sind und Käferholz entfernt werden muss.
Anschließend informierte Ortsbürgermeister Hommer die Rats-
mitglieder wie folgt:
•	 Am Ortseingangsschild in Racksen (K 42) wurde Schild „30 

wegen uns“ entwendet.
•	 Gleiches Ortseingangsschild ist offensichtlich mutwillig umgeris-

sen worden samt Betonsockel. Spuren eines Unfalls durch ein 
Fahrzeug sind nicht festzustellen.

•	 Am Bürgerhaus Isert/Racksen wurde der Eingangsbereich neu 
gestaltet und Hortensien angepflanzt. Nachdem ein neuer Außen-
anstrich aufgebracht wurde, soll nun als nächstes ein Abschluss 
zur Wand des Gebäudes durch Verbundsteine erfolgen.

•	 Im Frühjahr soll entlang der K 42, möglichst beidseitig zwischen 
Friedhof und Dorfgemeinschaftshaus, ein Blühstreifen angelegt 
werden. Der Ortsbürgermeister erkundigte sich nach einer Mög-
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Anschließend absolvierte er die Gesellenprüfung und - im Januar 
1967 - auch die Meisterprüfung in diesem Beruf. Er arbeitete zehn 
Jahre lang als Kfz-Meister in einem Opel Vertragsbetrieb in Wey-
erbusch. Danach war er Verkaufsberater in Opel Vertragsbetrieben 
in Schladern und Eitorf. Im Anschluss daran machte er sich selbst-
ständig mit einem Kfz-Reparaturbetrieb und -Handel. Im Jahr 1983 
machte er den Busführerschein und fuhr zunächst für ein Unter-
nehmen in Altenkirchen, später in Weyerbusch, in dem er bis 2010 
nebenbei tätig war. Seit 1997 ist Helmut Grab Rentner. In seiner 
Freizeit spielt wer - bereits seit über 65 Jahren - Trompete im Posau-
nenchor Birnbach.
Die Eheleute Grab haben einen Sohn und eine Tochter. Sie werden 
am Festtag mit ihren Familien, darunter zwei Enkel und drei Uren-
kel, zu den ersten Gratulanten gehören.
Die Verbandsgemeinde Altenkirchen und die Ortsgemeinde Weyer-
busch gratulieren ganz herzlich und wünschen Gesundheit, Glück 
und Wohlergehen.
Fred Jüngerich   Dietmar Winhold
Bürgermeister  Ortsbürgermeister

■■ 65 Jahre gemeinsam durchs Leben
Am Samstag, 31. August 2019, feiern die Eheleute Lucie und Gott-
hard Renner das Fest der eisernen Hochzeit.

 Foto: Karina Müller

Gotthard Ren-
ner wurde am 
16. Januar 1931 
im niederschlesi-
schen Hohenhelms-
dorf geboren. Nach 
der Schulzeit half 
er zunächst in der 
elterlichen Landwirt-
schaft. Auch arbei-
tete er ein halbes 
Jahr bei einem Bau-
ern in Westfalen. 
Mitte der Fünfziger-
jahre absolvierte 
er eine dreijährige 
Lehre zum Mau-
rer. Danach fand er 

in diesem Beruf zunächst Arbeit in Ickern und Altenessen, bevor er 
als Gewölbemaurer in Dortmunder Zechen tätig war. Später fand 
er eine Stelle in einer Glasfabrik in Köln-Porz als Einsteller. Im Jahr 
1989 trat er in den Ruhestand.
Lucie Renner kam am 20. September 1934 in Bodzie/Liebingen 
zur Welt. Als ihre Familie von dort flüchtete, war sie elf Jahre alt. 
Eine Zeitlang war die Familie getrennt, bis ihre Mutter eine Stelle 
als Köchin bei einem Gutshof bekam und die ganze Familie fortan 
dort lebte. 1951 kam sie mit ihrer Familie nach Deutschland, und 
zwar zunächst nach Forstmehren. 1952 fand sie Arbeit in der Kunst-
stoffverarbeitung bis 1955. Nach der Heirat in 1954 zog sie mit 
ihrem Mann und dem in 1953 geborenen Sohn nach Weyerbusch. 
Nun widmete sie sich ihrer Familie und versorgte den Haushalt. 
Im Jahr 1963 begann der Bau des Hauses in der Lindenstraße in 
Weyerbusch, wo die Renners bis heute leben. Seit 1985 ist Lucie 
Renner aktives Mitglied im Turnverein in der Gemeinde, sofern es 
die Gesundheit zulässt. Außerdem ist das Ehepaar immer gerne 
gereist.
Zu den ersten Gratulanten am Festtag werden die drei Söhne und 
die beiden Töchter mit ihren Familien gehören, darunter drei Enkel-
kinder.
Die Verbandsgemeinde Altenkirchen und die Ortsgemeinde Weyer-
busch gratulieren ganz herzlich und wünschen Gesundheit, Glück 
und Wohlergehen.
Fred Jüngerich  Dietmar Winhold
Bürgermeister  Ortsbürgermeister

Wölmersen

■■ Bericht über die konstituierende Sitzung 
des Ortsgemeinderats vom 25. Juli 2019

Ortsbürgermeister Ernst Schüler verpflichtet zunächst die neuge-
wählten Ratsmitglieder vor ihrem Amtsantritt durch Handschlag auf 
die gewissenhafte Erfüllung ihrer Pflichten.
Für die Wahl des Ortsbürgermeisters wurde Thomas Lindner vorge-
schlagen. In der sich daran anschließenden geheimen Abstimmung 
wurde Herr Lindner zum Ortsbürgermeister der Ortsgemeinde Wöl-
mersen gewählt. Ortsbürgermeister Ernst Schüler nahm dessen 
Ernennung, Vereidigung und Einführung vor.

v.l.: Erste Beigeordnete Angela Lindner, Ortsbürgermeister Frank 
Iwanowski und Beigeordneter Erich Krüger

Nach Beratung beschloss der Ortsgemeinderat, einen Rechnungs-
prüfungsausschuss zu bilden. Diesem gehören drei Mitglieder an. In 
gleicher Anzahl werden Stellvertreter gewählt - nicht bei allen Orts-
gemeinden. Die Aufgaben des Rechnungsprüfungsausschusses 
ergeben sich aus den gesetzlichen Bestimmungen.
Für die Wahl der Ausschussmitglieder und Stellvertreter lag ein 
gemeinsamer Wahlvorschlag vor. In der anschließenden offenen 
Abstimmung wurden folgende Mitglieder und Stellvertreter in den 
Rechnungsprüfungsausschuss gewählt:
Mitglieder Stellvertreter
1. Jürgen Salowsky Heinrich Schoof
2. Enrico Schoof Peter Heitmann
3. Horst Küpper Axel Hilger
Des Weiteren beschloss der Rat den Erlass einer neuen Geschäfts-
ordnung.
Unter Punkt Verschiedenes wurde Jürgen Schneider als Ortsbür-
germeister verabschiedet. Ortsbürgermeister Iwanowski und der 
Ortsgemeinderat bedankten sich für jahrelange ehrenamtliche Tätig-
keit und Leistung für die Ortsgemeinde.

Weyerbusch

■■ Diamantene Hochzeit
Am Dienstag, 3. September 2019, feiern die Eheleute Helmut und 
Anneliese Grab das Fest der diamantenen Hochzeit.

 Foto: Karina Müller

Anneliese Grab 
geborene Hoben 
kam am 16. Sep-
tember 1939 in Wey-
erbusch zur Welt. 
Nach dem Schulab-
schluss besuchte 
sie die Haushalts-
schule und arbeitete 
in verschiedenen 
Haushalten mit Kin-
derbetreuung.
Nach der Heirat wid-
mete sie sich der 
Familie und ver-
sorgte den Haus-
halt. Von 1971 bis 
2004 war sie - bis 
zu ihrem Eintritt in 
den Ruhestand - 
Küsterin bei der Ev. 
Kirchengemeinde 
Birnbach. Zu ihren 
Hobbys gehören 
Stricken und Lesen.
Helmut Grab wurde 
am 4. Juli 1936 in 
Ölsen geboren. Er 

war nach der Schulzeit zunächst in der elterlichen Landwirtschaft 
tätig. Dann schloss er in einem Betrieb in Birnbach eine Lehre als 
Kfz-Mechaniker ab.
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glieder Karl-Heinz Huget, Beate Langkath und Gabi Bajankowski 
zur Verfügung.

•	 Der Leiter der Evangelisch-Freikirchlichen Kirchengemeinde Wöl-
mersen hat außerdem um ein Gespräch mit den Vertretern der 
Ortsgemeinde Wölmersen gebeten. Der Ortsgemeinderat sprach 
sich dafür aus, dass alle Ratsmitglieder an diesem Gespräch teil-
nehmen können. Als Terminvorschlag soll der 2. oder der 16. Sep-
tember 2019, jeweils um 19.30 Uhr, unterbreitet werden.

Im weiteren Verlauf der Sitzung befassten sich die Ratsmitglieder 
mit dem Einbau von Akustikelementen im Dorftreff. Der Ortsgemein-
derat hat in der Ratssitzung am 19.03.2019 die Auftragsvergabe für 
die Lieferung und den Einbau von schalldämmenden Deckenplat-
ten beschlossen. In der 26. und 27. Kalenderwoche wurden diese 
Arbeiten ausgeführt. Jedoch nicht alle fachlich erforderlichen Arbei-
ten waren in der Ausschreibung entsprechend erfasst worden und 
es bedurfte daher einer Erweiterung des Auftrags.
Mehr-Kostenzusammenstellung:
A) Nicht ausgeschriebene, aber fachlich erforderliche Arbeiten:
- Vorhandene Decken-Tapeten aufrauen

mit Tapetenablöser einweichen
und Tapete entfernen inkl. Entsorgung:

211,23 € (netto)

- Zwischen- und Schlussbeschichtung
mit Dispersionsfarbe Weiß/stumpf
(2-fach genebelt):

223,65 € (netto)

- Deckenfläche komplett
mit Akustikelementen verkleiden
(nicht nur 2/3 der Decken-Fläche)
= 1/3 Mehrkosten:

1.189,88 € (netto)

Darüber hinaus wurden aufgrund der im Jahr 2018 abgeschlosse-
nen Baumaßnahme „Errichtung des Backhauses“ die noch nicht 
sanierten Wandflächen des Dorftreffs ausgebessert und mit einem 
neuen Anstrich versehen.
B) Auftragserweiterung:
Aufgrund von Abnutzungserscheinungen und die durch die Bau-
maßnahme „Errichtung Backhaus“ erforderliche Sanierung der 
Wandflächen entstanden zusätzliche Arbeiten:
Wandoberflächen ausgebessert
und gestrichen:

699,40 € (netto)

Insgesamt 2.324,16 € (netto)
Die vom Ortsbürgermeister im Einvernehmen mit dem ersten Bei-
geordneten getroffene Eilentscheidung (Auftragserweiterung A und 
B) wurde bestätigt und der überplanmäßigen Ausgabe zugestimmt.

Wir gratulieren

Zum Geburtstag alles Gute und Gesundheit!
Altenkirchen
01.09.2019 Berthold Brack  ......................................  70 Jahre
02.09.2019 Helga Jeiter  ..........................................  80 Jahre
03.09.2019 Gerda Engelberth-Müller  ......................  75 Jahre
04.09.2019 Eduard Keller  ........................................  90 Jahre
Busenhausen
01.09.2019 Sy Hoang  ..............................................  85 Jahre
Hirz-Maulsbach
04.09.2019 Erika Krämer .........................................  85 Jahre
Kircheib
04.09.2019 Ralf Krah  ...............................................  70 Jahre
Mehren
03.09.2019 Gertrud Ditscheid  .................................  90 Jahre
Weyerbusch
01.09.2019 Erwin Schneider  ...................................  70 Jahre
Die Verbandsgemeinde und die Ortsgemeinden 

Standesamtliche Nachrichten

■■ Standesamtliche Nachrichten
Geburten:
Gökhan Ali, Kircheib
Noa Franjic, Altenkirchen
Amilia Briske, Mammelzen
Isabella Marie Holitzner, Rettersen
Noah Bräul, Altenkirchen
Antje Gondorf, Helmeroth
Julia Sharbaji, Weyerbusch

Durch die Wahl, Ernennung, Vereidigung und Amtseinführung von 
Thomas Lindner zum Ortsbürgermeister hat dieser sein Rats-
mandat verloren. Als Nachfolger von Thomas Lindner rückt das 
nächste gewählte Ratsmitglied, der anwesende Christian Fuchs, 
in den Ortsgemeinderat Wölmersen nach. Christian Fuchs hat die 
Annahme seiner Wahl schriftlich erklärt. Ortsbürgermeister Tho-
mas Lindner verpflichtete das nachgerückte Ratsmitglied Christian 
Fuchs vor Amtsantritt namens der Ortsgemeinde Wölmersen durch 
Handschlag auf die gewissenhafte Erfüllung seiner Pflichten.
Entsprechend der Regelung der Hauptsatzung sind bis zu zwei Bei-
geordnete zu wählen.
Zur Durchführung der Wahlen der Beigeordneten ist eine Auszäh-
lungsgruppe vom Vorsitzenden zu bilden. Diese besteht aus dem 
Vorsitzenden sowie aus mindestens zwei von ihm beauftragten 
Ratsmitgliedern. Der Vorsitzende beauftragte hierfür die Ratsmit-
glieder Gabi Bajankowski und Thomas Eicker.
1. Für die Wahl des Ersten Beigeordneten wurde Karl-Heinz 

Huget vorgeschlagen und in der sich daran anschließenden 
geheimen Abstimmung zum Ersten Beigeordneten gewählt.

2. Für die Wahl des Beigeordneten wurde Torsten Koch vorge-
schlagen und anschließend zum Beigeordneten gewählt.

Der ehemalige Ortsbürgermeister von Wölmersen, Ernst Schü-
ler (links), übergab den symbolischen Amtsschlüssel an seinen 
Nachfolger, Thomas Lindner (2. v.l.). Erster Beigeordneter der Orts-
gemeinde ist Karl-Heinz Huget (2. v.r.) und Beigeordneter Torsten 
Koch (rechts).  Foto: H.-G. Augst

Nach Beratung beschloss der Ortsgemeinderat, einen Rech-
nungsprüfungsausschuss zu bilden. Diesem gehören drei Mitglie-
der an. In gleicher Anzahl werden Stellvertreter gewählt. Die Auf-
gaben des Rechnungsprüfungsausschusses ergeben sich aus den 
gesetzlichen Bestimmungen. Für die Wahl der Ausschussmitglieder 
und Stellvertreter lag ein gemeinsamer Wahlvorschlag vor. In der 
anschließenden offenen Abstimmung wurden folgende Mitglieder 
und Stellvertreter in den Rechnungsprüfungsausschuss gewählt:
Mitglieder Stellvertreter
1. Beate Langkath Gerhard Müller
2. Gabi Bajankowski Axel Drüssler
3. Thomas Eicker Christian Fuchs
Ferner beschloss der Ortsgemeinderat den Erlass einer neuen 
Geschäftsordnung.
Des Weiteren stand die Verabschiedung der ausgeschiedenen 
Ratsmitglieder auf der Tagesordnung.
Ortsbürgermeister Thomas Lindner dankte den nach der diesjähri-
gen Kommunalwahl ausgeschiedenen Ratsmitgliedern für die in der 
Vergangenheit geleisteten Dienste zum Wohle der Ortsgemeinde 
und deren Einwohner und überreichte als Ausdruck der Wertschät-
zung als kleines Dankeschön ein Präsent an:
- Christiane Fuchs (5 Jahre Ratsmitglied und 5 Jahre Mitglied im 
Friedhofsausschuss der Evangelischen Kirchengemeinde Birnbach)
- Karl-Ernst Hümmerich (5 Jahre Ratsmitglied sowie 5 Jahre Mit-
glied im Rechnungsprüfungsausschuss)
- Hans-Werner Schumacher (20 Jahre Ratsmitglied 
sowie 5 Jahre Mitglied im Rechnungsprüfungsausschuss)
- Hans-Walter Koch (25 Jahre Ratsmitglied, 
davon 5 Jahre Beigeordneter)
- Ernst Schüler (25 Jahre Ortsbürgermeister 
und 15 Jahre Beigeordneter)
Unter Tagesordnungspunkt Verschiedenes wurden folgende 
Themen erörtert:
•	 Der Ortsgemeinderat verständigte sich auf Montag oder Dienstag, 

jeweils 19.30 Uhr, als künftige Sitzungstage.
•	 Die nächste Ortsgemeinderatssitzung soll am Montag, 

23.09.2019, um 19.30 Uhr, stattfinden.
•	 Der Wandertag der Ortsgemeinde soll am Samstag, 12.10.2019, 

durchgeführt werden. Als Organisatoren stellen sich die Ratsmit-
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Die Teilnehmerinnen beschäftigen sich unter dem Motto „Qualität in 
der Kindertagespflege“ während der 140 Unterrichtseinheiten inten-
siv mit den Themen Entwicklungsbegleitung, Frühpädagogik, Erzie-
hungspartnerschaft, Erziehungsstile, Gesundheit und Ernährung, 
Vertretungsmodelle oder Umgang mit Konflikten.

Dadurch, dass alle Teilnehmenden in der Betreuung von Kindern 
tätig sind, entsteht eine enge Theorie-Praxis-Verzahnung und kon-
krete Alltagssituationen können im Kurs reflektiert und behandelt 
werden. Darüber hinaus beschäftigen sich die Frauen während der 
140 Unterrichtseinheiten intensiv mit den Themen Entwicklungsbe-
gleitung, Frühpädagogik, Erziehungspartnerschaft, Erziehungsstile, 
Gesundheit und Ernährung, Vertretungsmodelle oder Umgang mit 
Konflikten.
„Wir freuen uns, dass sich neben den bisherigen Kursteilnehmerin-
nen so viele bereits tätige Tagesmütter entschlossen haben an der 
Qualifizierung der Kreisvolkshochschule teilzunehmen und es als 
Chance sehen, die eigenen Kompetenzen zu erweitern sowie das 
aktuelle Bundeszertifikat zu erwerben“, so Carola Paas vom Fach-
bereich Kindertagespflege des Jugendamtes Altenkirchen. Der Kurs 
wird vom Ministerium für Bildung des Landes Rheinland-Pfalz und 
dem Landkreis Altenkirchen gefördert.
KVHS-Schnupperkurs Chinesisch - 
Sprach- und Landeskunde für Anfänger
China hat sich längst zum Global Player entwickelt. Es ist nicht nur 
eine wirtschaftliche und industrielle Weltmacht geworden, das Land 
bietet ebenso eine Fülle von interessanten Reisezielen - vielleicht 
für so manchen Grund genug, sich mit der chinesischen Sprache 
zu beschäftigen. In dem neuen Schnupperkurs ab Donnerstag, 29. 
August, lernen die Teilnehmenden zunächst, sich mit dem Klang, 
den Tonmelodien und der Aussprache des Chinesischen vertraut 
zu machen. Mit einfachen Sätzen zum Begrüßen und Verabschie-
den, sich Vorstellen und kleinen Dialogen finden die Teilnehmenden 
einen leichten Einstieg in diese Weltsprache, sodass die Kommuni-
kation bei Reisen oder bei Gesprächen mit Besuchern aus China 
einen neue Qualität bekommt. Daneben erhalten die Sprachkursteil-
nehmer in deutscher Sprache landeskundliche Informationen und 
kulturelles Hintergrundwissen.
Das Angebot umfasst sechs Abende, jeweils freitags in der Zeit von 
18 bis 19.30 Uhr. Sie schließen mit praktischen Hinweisen, wie man 
sich angemessen bei Begegnungen in China verhalten sollte.
Der Kurs unter der Leitung von Yumei Wang, eine Muttersprachlerin, 
richtet sich an Spracheinsteiger, die sich mit der chinesischen Spra-
che und Kultur auseinander setzen möchten.
Die Kursgebühr beträgt auf der Grundlage von acht Teilnehmenden 
30 Euro.
Zumba® Fitness - 
Neue Kurse starten in Altenkirchen
Zumba® steht immer noch hoch im Kurs. Es ist für alle Menschen 
geeignet, die Stress und überflüssige Pfunde ohne großen Auf-
wand einfach „wegtanzen“ möchten. Zu dem Musik-Mix aus Salsa, 
Merengue, Calypso oder Flamenco wird der Körper gekräftigt und 
gleichzeitig die Kondition verbessert. Die Kreisvolkshochschule star-
tet in Altenkirchen nun neue Kurse, entweder montags um 18.30 
Uhr oder mittwochs um 16.45 Uhr oder 18 Uhr. Zumba® Fitness 
wurde 2001 von Alberto „Beto“ Perez gegründet und hat sich seit-
dem zu einer globalen Lifestyle-Marke entwickelt. Zumba verbindet 
Training, Entertainment und Kultur zu einem einzigartigen Tanz-Fit-
ness-Erlebnis. Die einfach zu erlernende Choreographien bieten ein 
Workout für den ganzen Körper, das sich wie eine rauschende Feier 
anfühlt. Es ist geeignet für alle, die etwas für ihre Figur tun wollen, 
aber auf den Spaß beim Training nicht verzichten wollen und gut zu 
wissen: Für Zumba-Fitness muss man nicht tanzen können.
Die drei Kurse umfassen jeweils zehn Termine unter der Leitung 
von Lisa Graben. Sie finden alle in der Tanzschule „Let´s dance“ in 
Altenkirchen statt. Die Kursgebühr beträgt jeweils 50 Euro.
Endlich Gebärdensprachkurs in Altenkirchen
Haben Sie schon einmal versucht, ohne Worte zu kommunizieren? 
Haben Sie sich schon oft gefragt, wie gehörlose miteinander „spre-
chen“? Oder haben Sie schon einmal im Fernsehen die Nachrichten 
gesehen, wo rechts oder in einem kleinen Fenster am Bildschirm-
rand jemand mit den Händen gestikuliert?

Valentina Laas, Ölsen
Annely Günder, Birnbach
David Ivkovic, Altenkirchen
Eheschließung:
Sven Iserlohe und Inga Back, Altenkirchen
Sterbefälle:
Karl Wolfgang Bornschein, Fluterschen
Hanna Henn, Altenkirchen
Ilona Fischer, Berod
Erika Walterschen, Altenkirchen
Swen Jung, Rettersen
Johannes Seitz, Altenkirchen

Sonstige Mitteilungen

■■ Der Caritas-Laden - Gebrauchtes fair kaufen
Sie finden uns in der Wilhelmstr. 12 in Altenkirchen 
(Fußgängerzone, neben dem Mehrgenerationen-
haus „Mittendrin“)
Unsere Öffnungszeiten sind:
- Dienstag  .................................... 9.00 - 14.00 Uhr
- Mittwoch  .................................... 9.00 - 17.00 Uhr
- Donnerstag  ............................... 9.00 - 14.00 Uhr
Sehr gut erhaltene, gebrauchsfähige und saubere 
Kleidung sowie Haushaltsartikel können während 

der Ladenöffnungszeiten persönlich abgegeben werden.
Telefonisch erreichen Sie uns zu den oben genannten Zeiten unter 
0175-4902981.

■■ Konzert in Marienstatt
Orgeltriduum wird eröffnet - Konzerte mit bekannten Organisten

Große Namen aus der Welt des 
Orgelspiels stehen beim traditionel-
len Orgeltriduum in der Abteikirche 
Marienstatt auf dem Programm. Es 
beginnt am Sonntag, 1. Septem-
ber, um 17 Uhr mit Dr. Jens Korn-
dörfer, „Director of music“ an der 
„First Presbyterian Church“ in 
Atlanta/USA, mit Werken von 
Araujo, Couperin, Beethoven, 
Vierne, Ives und Sowerby. Am Frei-
tag, 6. September, konzertieren 
um 19.30 Uhr Stefanie Ingenhaag, 
Bonn-Oberkassel, und Dr. Gabriel 
Isenberg, Damme/Oldb., mit Wer-
ken von Händel, Mozart, Bédard, 

und Lenz unter dem Motto „Orgel zu vier Händen und vier Füßen“. 
Dabei erstrahlt der Hochchor in verschiedensten kunstvollen Licht-
variationen. Das Triduum beschließt am Sonntag, 8. September, 
um 17 Uhr der Titularorganist von St. Eustache/Paris Baptiste-Flo-
rian Marle-Ouvrard mit Werken von Bach, Widor, Alain und Improvi-
sationen. Die Karten kosten jeweils 12 €, ermäßigt 10 € und unter 
14 Jahren ist der Eintritt frei.
Karten im Vorverkauf bei Dörner-Moden, Wilhelmstraße, und bei 
allen „Ticket-Regional“ VVK-Stellen (Tickethotline 0651 97 90 777). 
Infos: Musikkreis, 57629 Abtei Marienstatt (Tel. 02662 / 6722), www.
abtei-marienstatt.de (Link: Musikkreis)

■■ DLR Westerwald-Osteifel, Montabaur
Landesentscheid im Leistungspflügen am 8. September 2019
Am Sonntag, 8. September 2019, findet der Landesentscheid im 
Beet- und Drehpflügen rund um den „Dorftreff“ in 57635 Werk-
hausen im Westerwald statt. Begonnen wird mit einem Probepflü-
gen um 9.30 Uhr. Nach Begrüßung und offizieller Eröffnung um 
13 Uhr durch einen Vertreter des rheinland-pfälzischen Landwirt-
schaftsministeriums beginnt das Hauptpflügen. Ein Rahmenpro-
gramm (Oldtimerpflügen, Maschinenausstellung usw.) ist ebenfalls 
aufgestellt. Für das leibliche Wohl wird gesorgt. Alle Interessierten 
sind herzlich eingeladen. Am Vorabend findet zudem ab 19 Uhr die 
traditionelle Stoppelfete der Landjugend Flammersfeld an glei-
cher Stelle statt. Übrigens qualifizieren sich die Erstplatzierten des 
Landesentscheids für die Teilnahme am Bundesentscheid im kom-
menden Jahr. Dieser wird am letzten Augustwochenende in Wahl-
rod im Westerwald ausgetragen.

■■ Kreisvolkshochschule Altenkirchen
Qualität in der Kindertagespflege
Acht Teilnehmerinnen, die seit November 2018 
im Rahmen des Kompetenzorientierten Qua-
lifizierungshandbuch (QHB) mit 300 Unter-

richtseinheiten ausgebildet werden, setzen nun ihre Ausbildung fort 
und steigen in den Betreuungsalltag ein. Zehn bereits erfahrene 
Tagesmütter kommen hinzu.
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■■ Vermessungs- und Katasteramt Westerwald-Taunus
Servicestelle Wissen geschlossen
Am Freitag, 30. August 2019, ist die Servicestelle des Vermes-
sungs- und Katasteramtes Westerwald-Taunus bei der Verbandsge-
meindeverwaltung in Wissen geschlossen.
Die Servicestellen in Westerburg, St. Goarshausen, Neuwied und 
Diez sind an diesem Tag geöffnet.

■■ Unternehmensnachfolge – Chancen und Risiken
Wirtschaftsförderung lädt zu Info-Veranstaltung 
für 11. September nach Hamm ein
Der Generationswechsel in einem Unternehmen ist Chance und 
Risiko zugleich. Es geht um mehr als die Frage, wer wie viele 
Anteile bekommt. Vielmehr handelt es sich um einen juristischen 
und betriebswirtschaftlichen Prozess, für den ein schlüssiges Kon-
zept und ein klarer Fahrplan notwendig sind.
Das Thema „Unternehmensnachfolge“ steht im Mittelpunkt der 
nächsten Informations-Veranstaltung der Wirtschaftsförderung des 
Kreises Altenkirchen aus der Reihe Metall-Forum am Mittwoch, 11. 
September, um 17 Uhr. 
Fachanwalt Dr. Michael Fromm (Kanzlei für Unternehmens- und 
Steuerrecht Fromm Koblenz) beleuchtet die (steuer-)rechtlichen 
Aspekte und Tücken in der Unternehmensnachfolge. 
Dabei geht es beispielsweise um lebzeitige Vorsorgemaßnahmen 
und Gestaltungsmöglichkeiten, vor allem im Gesellschaftsrecht, 
steuerrechtliche Problemfelder bei der Nachfolge und Liquiditätsge-
fahren, beispielsweise durch Pflichtteilsansprüche. 
Auch das Thema „Familienverfassung“ wird im Rahmen des Vor-
trags angesprochen.
Zu den „weicheren“ Faktoren der Unternehmensnachfolge referiert 
der rheinland-pfälzische Mittelstandslotse Prof. Dr. Manfred Becker. 
Dabei geht er auf den emotionalen Aspekt sowie die Kommunika-
tion gegenüber Partnern und Mitarbeitern ein. 
Der Professor für Betriebswirtschaftslehre verfügt über langjährige 
Erfahrung in der Beratung von Unternehmen und war beispiels-
weise Personalmanager bei der Adam Opel AG.
Aus der Praxis werden die Geschäftsführer von sta Schallschutz-
Systeme, Josef Theis und Roger Kunze, sowie Michael Theis, Sohn 
von Josef Theis, berichten. 
Dabei werden auch Aspekte aufgezeigt, die relevant sind, wenn ein 
Unternehmen sich in den Händen zweier Familienstämme befin-
det. Das Forum findet in Hamm/Sieg bei der Firma sta Schallschutz 
Systeme, Industriestraße 1 statt und ist für Teilnehmer aller Bran-
chen offen. Die Teilnahme ist kostenfrei.
Es wird um Anmeldung bis zum 3. September bei Iris Scharen-
berg-Henrich, Tel. 02681 / 813909 oder iris.scharenberg-henrich@
kreis-ak.de, gebeten.

■■ Tafel Altenkirchen und Suppenküche
(Kooperation von Caritasverband, Dia-
konie, Neue Arbeit e.V., ev. und kath. Kir-
chengemeinden)
Lebensmittelausgabe: Durch verspäte-
ten Wareneingang kann die Tafel, bis 
auf weiteres, dienstags erst ab ca. 12 
Uhr öffnen! Die Kasse ist bis 13.30 Uhr 

besetzt. Sie finden uns im katholischen Pfarrheim, Rathausstr. 7, 
57610 Altenkirchen. Der Preis für ein Mittagessen beträgt 1 Euro, 
die Lebensmittelausgabe 1,50 Euro. Bitte Taschen mitbringen!
Für neue Anträge bitte einen aktuellen Bewilligungsbescheid 
(z.B. ALG II, Rentenbescheid) mitbringen! Sie erreichen uns 
montags und dienstags von 8 bis 16 Uhr und mittwochs von 8 bis 
12.30 Uhr unter 0175-7635217 oder E-Mail: info@altenkirchener-
tafel.de
Homepage: 
www.altenkirchener-tafel.de
Spendenkonto: 
Sparkasse Westerwald-Sieg
IBAN: DE 16 57351030 0000 007260 
BIC: MALADE51AKI

(im Untergeschoss der Kirche)  .............................  Tel. 02681/70972
Internet: www.buecherei-ak.de; Email: buecherei-ak@web.de
Öffnungszeiten:
Montag bis Mittwoch  ............................ von 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Donnerstag durchgeh.  ........................... von 9.00 Uhr bis 19.00 Uhr
Freitag ........................................................................... geschlossen
Die Ausleihe ist kostenlos!

Begegnen Sie gelegentlich Menschen auf der Straße, die sich 
stimmlos verstehen? Oder haben Sie beruflich manchmal mit 
gehörlosen Menschen zu tun? Im Rahmen der Inklusion bekommt 
die Gebärdensprache eine immer größere Bedeutung und wird 
zunehmend mehr benutzt. Die Kreisvolkshochschule Altenkirchen 
bietet jetzt einen Einsteigerkurs für Menschen ohne jegliche Vor-
kenntnisse in Altenkirchen an. Der Kurs findet am Donnerstag, 19. 
September und Freitag, 20. September, jeweils von 16.30 Uhr bis 
20.30 Uhr und am Samstag, 21. September, in der Zeit von 9 Uhr 
bis 13 Uhr in den Räumlichkeiten der Kreisvolkshochschule in der 
Rathausstraße 12 statt. Mitmachen kann jeder von 12 bis 99 Jah-
ren. Es wird eine Gebühr von 120 € bei 10 Teilnehmenden oder 150 
€ bei 8 Teilnehmenden erhoben. Schüler und Studenten zahlen die 
Hälfte. Die Kursgebühr beinhaltet auch Arbeitsmaterial und ein Teil-
nahmezertifikat.
Informationen zu den Kursen oder Anmeldungen bei der Kreisvolks-
hochschule unter Tel. (02681) 812212 oder per E-Mail unter
kvhs@kreis-ak.de entgegen.

■■ Nächster Impftermin im Gesundheitsamt
Am Montag, 2. September 2019 werden beim Gesundheitsamt 
Altenkirchen, In der Malzdürre 7, von 14 - 15 Uhr folgende Impfun-
gen kostenlos durchgeführt:
Bei Kindern und Jugendlichen: Polio, Tetanus, Diphtherie, Keuch-
husten, Masern, Mumps, Röteln (Grundimmunisierung und Auffri-
schungsimpfung)
Bei Erwachsenen: Polio (Grundimmunisierung und bei Bedarf Auffri-
schung), Tetanus, Diphtherie, Keuchhusten

Wochenvorschau
Donnerstag, 29.08: 9.15 - 11.15 Uhr Markttag-Frühstück; 10 - 
11.30 Uhr Englisch VHS; 14 - 17 Uhr Café-Haus-Nachmittag; 14.30 
- 17 Uhr Beratung und Bildungscafé (Wilhelmstr. 35); 17.30 - 19 Uhr 
Buchstäblich Fit Bildungscafé (Wilhelmstr. 35); 17.30 - 19 Uhr Du 
bist nicht allein; 20 - 21.30 Uhr Selbsthilfegruppe Freundeskreis
Freitag, 30.08: 10 - 12 Uhr Freitagstreff: Rechtsberatung mit RA 
Sylka Düber (Fachanwältin für Sozial- und Arbeitsrecht); 10 - 12 Uhr 
Näh-Café; 15.30 - 17.30 Uhr Kontakt Café Brückenschlag; 15.30 - 
17 Uhr Eltern-Kind-Spielgruppe Kirchenmäuse in „Aktion“; 18 - 20 
Uhr Wir spielen Theater
Montag, 02.09: 10.15 - 11.30 Uhr Tagesstäte Café und Musik; 14 
- 17 Uhr Bildungspunkt (Wilhelmstr. 35); 14 - 16.30 Uhr Café-Treff 
am Montag mit frischen selbstgebackenen Waffeln; für Menschen 
mit und ohne psychische Erkrankung - Einzelberatung ist möglich; 
17 - 18 Uhr Abendbrot am Montag; 17 - 18.30 Uhr Tischtennis für 
alle (Turnhalle Pestalozzischule, Ziegelweg 4); 17 - 19 Uhr Deut-
scher Mieterbund; Beratung für Mitglieder in sämtlichen Mietange-
legenheiten
Dienstag, 03.09: 9 - 12 Uhr Erfahrungsaustausch am Computer; 
9.30 - 11.30 Uhr Konversationsgruppe Deutsch und Sprachhilfe 
(Wilhelmstr. 35); 9.30 - 12 Uhr Beratung Bildungscafé (Wilhelmstr. 
35); 14 - 17 Uhr Bildungspunkt (Wilhelmstr. 35); 14 - 17 Uhr Bunte 
Begegnung bei Spiel und Spaß
Mittwoch, 04.09: 9 - 10.30 Pflegestützpunkt nur nach vorheriger 
Anmeldung; 10 - 11.30 Uhr Ergänzende unabhängige Teilhabebe-
ratung; 10 - 12 Uhr Atelier im Mittendrin; 10 - 12 Uhr Sprechstunde 
Seniorenhilfe; 10 - 14 Uhr Kreativ-Werkstatt Jugendkunstschule 
Altenkirchen (Koblenzer Str. 5); 14 - 17 Uhr Handarbeitsgruppe; 15 - 
17 Uhr Generationen-Café
Weitere Informationen gibt es unter Telefon 02681-950438.
Telefon Bildungspunkt/ Bildungscafé: 02681 9823550
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Doch wer dann die Kinder fröhlich balancierend und kletternd das 
rund 12 mal 15 Meter große Spielfeld vielfältig und kreativ nutzen 
sieht, erspürt schnell, welcher wohldurchdachte Ansatz dahinter-
steht und wie die Kinder es intuitiv zu ihrer „Welt“ machen.
2018 aus einer Grundidee der KITA, die schon seit ihrer Gründung 
vor 25 Jahren ein schöpfungsverantwortliches Gesamtkonzept hat 
und pflegt, ist das Baum-Mikado entstanden. Eingebunden bei Pla-
nung und Umsetzung waren neben den Aktiven aus KITA, Eltern-
schaft und Presbyterium aber auch stets die Kinder, die dann aus 
ihrer Sicht Anregendes beitrugen.
Ein Förderantrag innerhalb der „LEADER-Projekte“ wurde posi-
tiv beschieden, und so konnte es in einer großen Gemeinschaft bei 
passenden Witterungsbedingungen dann endlich in diesem Som-
mer losgehen.
Die ursprüngliche Idee, die Kinder auch über den gesamten „Bau-
prozess“ aktiv einzubinden, unterließ man aus Sicherheitsgrün-
den und schuf stattdessen Gelegenheiten zum „aktiven Beobach-
ten“ und Mithilfe bei den Nacharbeiten - u.a. beim Einbringen des 
Fallschutzes, der hier durch viele Tonnen Sand gewährleistet ist. 
Hier durften die Kleinsten dann gemeinsam mit den haupt- und 
ehrenamtlichen Helfern wieder ganz kräftig mit anpacken. Und nun 
„erobern“ die Kinder ihr neues Areal täglich mit großer Begeisterung 
und immer wieder neuen Spielideen.
„Dankbar sind wir alle, für die Menschen, die geplant und vorbe-
reitet haben, für die große Unterstützung und Förderung. Erst die 
Finanzförderung durch LEADER-Projekt machte diesen neuen 
Bewegungsraum möglich. Und für die anschließende Einbettung 
der Konstruktion in ein Sandbett gab es glücklicherweise finanzi-
elle Unterstützungen durch Elternschaft, Förderverein und Kirchen-
kreis-Stiftung. Aber auch ehrenamtliches Engagement, zupackende 
Hände und mitdenkende Köpfe trugen dazu bei, dass in Altenkir-
chen-Leuzbach nun an attraktivem Ort gerutscht, geklettert, balan-
ciert und Ausschau gehalten werden kann“, freut sich Pfarrer Wer-
ner-Christian Jung, der das Projekt intensiv begleitet und auch die 
Förderanträge auf den Weg gebracht hat.

■■ Evangelische Kirchengemeinde Asbach-Kircheib
Hauptstraße 52 b (Eingang Schulstraße), 
Asbach; Gemeindebüro: Tel. 02683 949340; 
Mail: buero@evangelische-gemeinde.de
Öffnungszeiten: Dienstag bis Donnerstag, 8.30 - 11 Uhr
Donnerstag, 29.08.: 18 Uhr Konfirmandenunterricht
Freitag, 30.08.: 9.30 Uhr Spielgruppe, 15.30 Uhr Kirchenkids, 17.15 
Uhr Kinderchor, 18.15 Uhr Jugendchor, 19.30 Uhr Cocktailbar/
Jugendtreff ab 13 Jahre
Sonntag, 01.09.: Asbach: 10.15 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 
anschl. Kirchenkaffee
Dienstag, 03.09.: 15.30 Uhr Konfirmandenunterricht, 19.30 Uhr 
Treffen EHRENAMT (Alle Interessierten sind herzlich eingeladen!)
Mittwoch, 04.09.: 13.45 Uhr Treffen, Ausflug der Frauenhilfe
Donnerstag, 05.09.: 18 Uhr Konfirmandenunterricht
Unsere Büchereiöffnungszeiten in Asbach:
Dienstags von 16 bis 18 Uhr, mittwochs von 10 bis 12 Uhr und don-
nerstags von 16 bis 18 Uhr

■■ Evangelische Kirchengemeinde Birnbach
Freitag, 30.08.2019: Birnbach: 19.00 Meditatives Abendgebet in 
der Kirche; Weyerbusch: 20.00 Probe Posaunenchor
Sonntag, 01.09.2019: Birnbach: 10.00 Gottesdienst - 888 Jahre 
Birnbach (Prädikant Schumann), anschl. Gemeindefest rund um die 
Kirche
Montag, 02.09.2019: 9.30 - Krabbelgruppe
Dienstag, 03.09.2019: Weyerbusch: 16.00 Katechumenen-Unter-
richt, 17.00 - 18.30 Gemeindebücherei, 20.30 CVJM-Männerkreis, 
Birnbach: 20.00 - Probe Kirchenchor - erste Probe nach der Som-
merpause - die Probe findet ausnahmsweise in der Kirche Birnbach 
statt!
Donnerstag, 05.09.2019: Weyerbusch: 15.00 - 16.30 Krabbel-
gruppe, 17.00 - 19.00 Begegnungen zwischen Flüchtlingen und Ein-
heimischen bei Sport und Spiel
Informationen über unsere Kirchengemeinde finden Sie im Internet 
unter:
http://www.Kirchengemeinde-Birnbach.de
Öffnungszeiten Gemeindebüro: Mo, Mi, Fr - jeweils von 8.30 bis 
13.00 Uhr, Tel. 02686-9872330

■■ Evangelische Gemeinschaft Helmeroth
„Glauben entdecken - Leben gestalten“
Donnerstag 29.8.: Helmerother Höhe (Gemeindehaus): 20 Uhr 
Bibelgespräch
Freitag 30.8.: Helmerother Höhe (Gemeindehaus): 15.30 Uhr 
Jungschar, Hohegrete (Erholungsheim): 17 Uhr Jungschar, 20 Uhr 
Jugendkreis
Sonntag 1.9.: Helmerother Höhe (Gemeindehaus): 10 Uhr Gottes-
dienst (gleichzeitig Kinderprogramm), Hohegrete (Erholungsheim): 
10 Uhr EC - Kindergottesdienst

Kirchen u. Religionsgemeinschaften

■■ Evangelische Kirchengemeinde Almersbach
Donnerstag, 29.08.19, 20 Uhr, in der Regel am letzten Donnerstag 
im Monat: Kreis junger und jung gebliebener Frauen im Gemeinde-
haus Oberwambach, nähere Informationen unter Tel. 984861
Freitag, 30.08.19, 18 Uhr, Chorprobe, Kirche Oberwambach; 19 
Uhr Offener Jugendtreff, Gemeindehaus Oberwambach
Sonntag, 01.09.19 (11. So. n. Trin.), Almersbach (Pfarrer Termath) 
10 Uhr Gottesdienst
Freitag, 06.09.19, 17 Uhr Dietrich-Bonhoeffer-Haus Hamm, Tref-
fen der vier Presbyterien der Region; 18 Uhr, Chorprobe, Kirche 
Oberwambach; 19 Uhr Offener Jugendtreff, Gemeindehaus Ober-
wambach; 19 bis 20.15 Uhr, Kirchlicher Unterricht der Katechume-
nen mit Matthias Ludwig im Gemeindehaus Oberwambach; anschl. 
herzliche Einladung zum Jugendtreff im Untergeschoss
Die Kirche in Almersbach ist sonntags von 15 - 17 Uhr für Besucher 
geöffnet.
Gemeindeamt Bürozeiten
Gemeindeamt in Almersbach, Kirchweg 5, Öffnungszeiten: diens-
tags u. freitags von 9.30 - 12 Uhr, Tel. 02681-2864,
E-Mail: gemeindeamt@kirche-almersbach.de
Hausmeister Gemeindehaus Oberwambach: E. Schüler, Tel. 0171-
2831790; Gemeindehaus Oberwambach, Kirchstr. 12 a, Tel. 02681-
803963; Homepage Kirchengemeinde: www.kirche-almersbach.de

■■ Evangelische Kirchengemeinde Altenkirchen
Gemeindebüro Altenkirchen, Stadthallenweg 16 (Frau Müller), Öff-
nungszeiten: Mo. - Fr. von 10 Uhr bis 12 Uhr sowie Do. von 14 Uhr 
bis 16 Uhr, Tel. 02681/8008-40, Fax: 02681/8008-49,
Email: altenkirchen.ak@ekir.de oder claudia.mueller@ekir.de
Informationen über unsere Kirchengemeinde finden Sie im Internet 
unter: www.evkgmak.de
Sonntag, 01.09.2019: 9.15 Uhr Gottesdienst im Altenheim, Pfr. 
Zeidler, 10 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, dem Posaunenchor 
und Chorus Light
Montag, 02.09.2019: 9 Uhr Wirbelsäulengymnastik
Dienstag, 03.09.2019: 16.30 Uhr ökumen. Kinderchor im KOMPA, 
19.30 Uhr Kantorei
Donnerstag, 05.09.2019: 15 Uhr Konfirmanden-Unterricht, Westbe-
zirk, Pfr. Zeidler, 19.30 Uhr Posaunenchor
Freitag, 06.09.2019: 9 Uhr Wirbelsäulengymnastik, 15.30 Uhr 
Eltern-Kind-Gruppe („Die Kirchenmäuse“) im Martin-Luther-Saal

■■ Evangelische Kindertagesstätte ‚Arche‘
Baum-Mikado begeistert die Kinder
Auf dem Außengelände der Evangelischen Kindertagesstätte 
‚Arche‘ in Altenkirchen können seit einigen Tagen über 100 Kinder-
garten-Kinder, aber auch Familien im Umfeld und Besucher, nun 
ganz besondere naturnahe Erfahrungen machen: Ein Baum-Mikado 
steht bereit und lädt zum Ausprobieren und Nutzen ein und ergänzt 
wunderbar sowohl das pädagogische wie auch ökologische Kon-
zept der Kindertageseinrichtung. Offiziell eingeweiht wird das erste 
Baum-Mikado im Kirchenkreis Altenkirchen am Freitag, 6. Sep-
tember, 10.45 Uhr, mit einer Andacht und Worten zur Eröffnung 
zu der die Kinder, Eltern, das Arche-Team, Förderer und Unterstüt-
zer zusammenkommen. Diesem Projekt „Baum-Mikado“ in Alten-
kirchen gingen viele Vorarbeiten voraus und viele Menschen haben 
sich engagiert, um es zu realisieren. Auf den ersten Blick wirkt so 
ein Baum-Mikado auf den unvorbereiteten Betrachter wie eine 
Ansammlung von Holzstämmen, die nach einem „Mikado-Wurf“ 
auf das Arche-Areal gepurzelt sind, wo man anscheinend noch ein 
Stück „Aufräumen und Zusammenbauen“ vor sich hat.

Mit großer Begeisterung haben die Kinder ihr neues Spiel-Areal, 
das Baum-Mikado, auf dem Außengelände der Evangelischen Kin-
dertagesstätte Arche in Beschlag genommen. Offiziell eingeweiht 
wird das Projekt, an dem viele mitgewirkt haben, im September. 
Foto: Kita ‚Arche‘
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Die Kinder planten gemeinsam an jedem Abend ihre Aktivitäten 
für den nächsten Tag, brachten Wünsche und Ideen in die tägliche 
Gemeinschaftsrunde ein, diskutierten und stimmten demokratisch 
ab. Auf diesem Weg wurden auch Gemeinschaftsregeln gemein-
sam erarbeitet. Dabei war immer der Konsens und das Wohl der 
Gemeinschaft im Fokus. Von Schnitzeljagd im Wald bis zum Floß-
rennen auf dem dorfeigenen Teich, Zirkustag und Spieleolympi-
ade im Wald, was besonders die heißen Tage in dieser Woche sehr 
erträglich machte, wurde kein Spaß ausgelassen. Am Ende waren 
sich alle einig: Diese Freizeit hat riesig viel Spaß gemacht, und im 
nächsten Jahr sind alle wieder dabei.
Kontakt:
Das Ev. Gemeindebüro Mehren, Mehrbachtalstr. 8, ist montags und 
donnerstags von 10 bis 12 Uhr und mittwochs von 16 bis 18 Uhr 
geöffnet. Das Ev. Gemeindebüro Schöneberg, Hauptstr. 9, ist diens-
tags und mittwochs in der Zeit von 10 bis 12 Uhr geöffnet. Gemein-
desekretärin Katja Mattern, Tel. 02681/2912 und 02686/237, E-Mail: 
schoeneberg@ekir.de und mehren@ekir.de; Kontakt Küsterin Schö-
neberg: Erika Zimmermann, Tel. 0170/9744063; Kontakt Küsterin 
Mehren: Veronika Scholz, Tel. 02681/9448070; Kontakt Jugendlei-
ter Udo Mandelkow, Tel. 0178/2980647, E-Mail: udo.mandelkow@
ekir.de; Kontakt Pfarrer Bernd Melchert, Tel. 02686/237, Mobil: 
0160/92354178; Homepage: http://kirchengemeinde-mehren-scho-
eneberg.de/

■■ Evangelische Kirchengemeinde Wahlrod
SONNTAG, 01.09.2019: 10 Uhr Gottesdienst in Wahlrod mit Prädi-
kant Benner

■■ Katholische Kirchengemeinde  
St. Jakobus und Joseph Altenkirchen

Tel. 02681/5267, Fax.: 02681/70548; E-Mail: buero@wwkirche.de
Informationen finden Sie auch im Internet unter www.wwkirche.de
Pfarrsekretärinnen Ulrike Lang, Ursula Recke und Anne Au; Öff-
nungszeiten des Pfarrbüros sind: dienstags und mittwochs von 15 
bis 17 Uhr und donnerstags jeweils von 10 bis 12 Uhr und 14 bis 
15.45 Uhr
Kirche St. Jakobus Altenkirchen
Sonntag, 01.09.19: 10.30 Uhr Familienmesse
Mittwoch, 04.09.19: 17.30 Uhr Rosenkranzgebet in der Krypta; 18 
Uhr Hl. Messe in der Krypta
Kapellengemeinde St. Aloisius Beul
Samstag, 31.08.19: 16.30 Uhr Hl. Messe
Treffen der Seniorengruppe „ Spätlese“ Beul
Die Seniorengruppe trifft sich nach der Sommerpause erstmals wie-
der am Donnerstag, 05.09.2019, im Pfarrsaal in Beul. Wir begin-
nen um 15 Uhr mit dem gemeinsamen Kaffeetrinken. Danach wird 
Thomas Buballa mit uns in die Arbeit mit der Bibel einsteigen. Wir 
freuen uns auf eine rege Teilnahme.
Kirche St. Joseph Weyerbusch
Sonntag, 01.09.19: 9 Uhr Hl. Messe
Kirche Zur schmerzhaften Mutter Marienthal
Freitag, 30.08.19: 18 Uhr Hl. Messe, anschl. Rosenkranzgebet
Samstag, 31.8.19: 11 Uhr Feier einer Silberhochzeit
Sonntag, 01.09.19: 11.30 Uhr Rosenkranzgebet; 12 Uhr Hl. Messe
Dienstag, 03.09.19: 18 Uhr Hl. Messe, anschl. Rosenkranzgebet
Mittwoch, 04.09.19: 15 Uhr Kreuzweg der Pilger kfd Windeck-Ros-
bach; 15.30 Uhr Pilgermesse der Pilger kfd Windeck-Rosbach
Musiksommer St. Jakobus Altenkirchen

Im Rahmen des „MusikSommers St. Jakobus“ wid-
met sich das zweite Konzert am kommenden 
Sonntag, 1. September 2019, um 19 Uhr in der 
kath. Pfarrkirche St. Jakobus Altenkirchen dem 
Zusammenspiel von Oboe (Marco Lichtenthäler) 
und Orgel (Seelsorgebereichsmusiker Thorsten M. 
Schmehr). Lassen Sie sich überraschen, was zwei 

Blasinstrumente mit doch recht unterschiedlichen Klangcharakteren 
zu leisten vermögen. Es erklingen Kompositionen aus unterschiedli-
chen musikalischen Epochen. Herzliche Einladung zu diesem 
besonderen Konzert “Orgelplus Oboe”!
Der Eintritt ist frei - Freiwillige Spenden kommen der kirchenmusika-
lischen Arbeit vor Ort zugute.

■■ Jehovas Zeugen Altenkirchen
Kumpstraße 19, Altenkirchen
Zusammenkunft am Wochenende:
Sonntag, 01.09.2019, 10 - 11.45 in deutscher Sprache Vor-
tragsthema: „Vertiefe weiterhin dein Verhältnis zu Gott“; 13 - 
14.45 in russischer Sprache Vortragsthema: „Schließe dich Gottes 
glücklichem Volk an!“
Im Anschluss an den Vortrag folgt in beiden Sprachgruppen eine 
Besprechung des Themas: „Anderen bei Belastungen eine Hilfe 
sein“
Biblischer Leittext: (1. Pet. 3:8, NW, 2013) „Stimmt alle im Denken 
überein, habt Mitgefühl, Bruderliebe, inniges Erbarmen und seid 
demütig“.

Montag 2.9.: Hohegrete (Erholungsheim): 19.30 Uhr Jugendbund 
(14-tägig)
Dienstag 3.9.: Helmerother Höhe (Gemeindehaus): 16.30 Uhr Kin-
dertreff, 19.30 Uhr Vorstandssitzung, Sporthalle Wiedenhof: 19 Uhr 
Basketball, 20 Uhr Volleyball
Mittwoch 4.9.: Helmerother Höhe (Gemeindehaus): 17.30 Uhr 
Teenagerkreis
Donnerstag 5.9.: Helmerother Höhe (Gemeindehaus): 15 Uhr Seni-
orenoase „Die Neuen sind da“, 20 Uhr Bibelgespräch
Weitere Infos: www.eg-helmeroth.de
Verschiedene Hauskreise zu Themen rund um das Christsein 
(Näheres auf Anfrage); Kontakt: Klaus Engers, 57612 Racksen, Tel. 
02682-1211; E-Mail: Gott-liebt-Dich@goldmail.de

■■ Evangelische Kirchengemeinde Hilgenroth
Donnerstag, 29.08.2019: 15.30 Uhr Mutter-Kind-Gruppe, 16.15 Uhr 
Katechumenen-Unterricht
Sonntag, 01.09.2019: 10 Uhr Gottesdienst in Hilgenroth mit Abend-
mahl (Ursula Heuer)
Montag, 02.09.2019: 19.30 Uhr Posaunenchor in Kroppach
Dienstag, 03.09.2019: 16 Uhr Kinderspielgruppe, 16.15 Uhr Konfir-
manden-Unterricht
Mittwoch, 04.09.2019: 15 Uhr Frauenhilfe, Thema: Die Geschichte 
der Orgel, der Königin der Instrumente, 17 Uhr Mehrgenerationen-
chor, 18.15 Uhr Jugendtreff
Das Gemeindebüro ist dienstags, mittwochs und freitags von 8.30 
Uhr bis 12.30 Uhr geöffnet; Tel.-Nr. 02681-1720; Fax: 02681-4602;
e-mail: hilgenroth@ekir.de
Informationen über unsere Kirchengemeinde finden Sie im Internet 
unter:
www.kgm-hilgenroth.de

■■ Evangelische Kirchengemeinden 
Mehren und Schöneberg

Freitag, 30.08.19: 16 Ihr Kindergruppe (SB) Kontakt Jugendleiter 
Udo Mansdelkow, Tel. 0178/2980647
Sonntag, 01.09.19: 10.30 Uhr Gottesdienst mit anschl. Kirchen-
Café in Schöneberg
Dienstag, 03.09.19: 15 Uhr Katechumene Kurs im ev. Gemeinde-
haus Mehren; 16.30 Uhr Konfirmanden Kurs im ev. Gemeindehaus 
Mehren
Mittwoch, 04.09.19: 11 Uhr Krabbelgruppe im Ev. Gemeindehaus 
Schöneberg, Kontakt: Mira Bach Tel. 0160 / 1412000
Freitag, 06.09.19: 16 Ihr Kindergruppe (SB) Kontakt Jugendleiter 
Udo Mansdelkow, Tel. 0178/2980647
Urlaub
Die Gemeindebüros sind vom 05.09. bis einschließlich 09.09.2019 
nicht besetzt.
Jubiläumskonfirmation
Die Fotos der Jubiläumskonfirmationen in Mehren und Schöne-
berg sind fertig und liegen zum Abholen in der Kirche und zu den 
bekannten Öffnungszeiten im Gemeindebüro bereit.
Time out Teenkreis Mehren
Der Teenkreis findet freitags nach Rücksprache statt. Genaue Infor-
mationen zu Ort und Zeit erhalten Sie bei Jugendleiter Udo Mandel-
kow, Tel. 0178/2980647
Diakoniesammlung
Die diesjährige Diakoniesammlung durch unsere Konfirmanden fin-
det statt vom 14.09.2019 bis einschließlich 24.09.2019.
Sommerfreizeit des evangelischen Jugendverbandes der 
Gemeinden Flammersfeld, Birnbach, Schöneberg und Mehren
Das Abenteuer beginnt mit Dir! - Unter diesem Motto stand die dies-
jährige Sommerfreizeit des evangelischen Jugendverbandes. Vom 
22.07. - 28.07.2019 erlebten 12 Kinder der Gemeinden im Aben-
teuerdorf Wittgenstein bei Bad Berleburg im Sauerland eine aben-
teuerliche, spannende und erlebnisreiche Woche. Dabei lag der 
Schwerpunkt dieser Sommerfreizeit auf der Mitbestimmung und Mit-
gestaltung der eigenen Freizeit und „ganz nebenbei“ wurden demo-
kratische Prozesse gefördert und begleitet.

Foto: Jugendleiter Udo Mandelkow
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DONNERSTAG, 17 - 19 Uhr Teen-Castle (11 - 14 Jahre); 18 Uhr Frau-
ensport in der FEBA-Sporthalle; 19.30 Uhr Hauskreis (Tel. 02682/1508)
FREITAG, 16 - 18 Uhr: Jungschar (7 - 11 Jahre), 20 Uhr Haus-
kreis (14- tägig, Tel. 02682/67149)
Die Kinder-, Teenager- und Jugendgruppen finden in den 
Ferien i.d.R. nicht statt. Weitere Informationen zum Glau-
ben an Jesus Christus und zur Gemeinde erhalten Sie bei Tho-
mas Held (Gemeindeleiter, Tel. 02681/3340), Nikolaj Lohmann 
(Pastor, Tel. 0157/88359857), Simon Stanek (Jugendpastor, Tel. 
0157/88204000) und Hans-Günter Schmidts (Stv. Gemeindeleiter, 
Tel. 02681/2868). Evangelische freie Gemeinde (EfG) Altenkirchen, 
Im Hähnchen 19, 57610 Altenkirchen, www.efg-altenkirchen.de

■■ FeG Altenkirchen
(Im Bund Freier evangelischer Gemeinden in Deutschland 
KdöR), Koblenzer Straße 4 (2. Stock)
Unser Gottesdienst findet am Sonntag, 1. September 2019, um 
10.30 Uhr statt.
DIENSTAG: 9.30 Uhr: Frauenfrühstück; 17.30 Uhr Uhr: Power-Kids 
(Jungschargruppe 6 - 12 Jahre)
MITTWOCH: 10 Uhr: Eltern-Kind-Treff; 19 Uhr: Gemeindegebet 
(zweiwöchentlich in ungerader Woche)
FREITAG: 18.30 Uhr: Teeny; 20 Uhr: Jugendtreffen (19.30 Uhr Einlass)
SONNTAG: 9.45 Uhr: Sonntagmorgen-Gebet (bis 10.10 Uhr); 10.30 
Uhr: Gottesdienst mit parallelem Kindergottesdienst (3 bis ca. 12 
Jahre) und anschl. Stehcafé
(In den Ferien finden die regelmäßigen Termine in der Woche nicht statt.)
Nähere Informationen zu unseren Veranstaltungen erhalten Sie bei 
Pastor Alex Breitkreuz, Tel. 02681/9845404 oder unter 
www.feg-altenkirchen.de

■■ Evangelische Christen Baptisten-Missionswerk
Kölner Str. 11, 57635 Hasselbach, Tel. 02686-987532
Wir laden ganz herzlich zu unseren Veranstaltungen ein.
Mittwoch: Gebetskreis 19 Uhr
Freitag: 18.30 Uhr Gottesdienst mit paralleler Kinderstunde, Jungs-
char und Teeniekreis; 20.15 Uhr Jugendstunde
Sonntag: 9.30 Uhr Morgengebet, ab 10 Gottesdienst mit anschlie-
ßendem Gemeindekaffee

■■ Mennoniten-Brüdergemeinde e.V.
Am Kumphof 2, Altenkirchen
Wir laden Sie herzlich zu unseren regelmäßigen Zusammenkünften 
ein - kommen Sie uns besuchen!
Sonntag: Versammlung um 9.30 Uhr; Sonntagsschule um 15 Uhr 
(für Kinder von 4 bis 15 Jahren); Jugendstunde um 16.30 Uhr (für 
Jugendliche ab 16 Jahren)
Mittwoch: Bibelbetrachtung um 19 Uhr
Samstag: Gebetsstunde um 19 Uhr (Sommerzeit) bzw. um 18 Uhr 
(Winterzeit)
Weitere Informationen zu unserer Gemeinde erhalten Sie bei Edu-
ard Giesbrecht (Gemeindeleiter), Tel. 02682/3058, und Viktor Rei-
mer (stellv. Gemeindeleiter), Tel. 02681/9817327.

■■ Zelt der Begegnung e.V.
Weiherstr. 10 a, 57614 Alberthofen
Tel. 02684-850755 / Hauskreis: 02681-9823040
Freitag, 20 Uhr: Lobpreisabend
Samstag, 18 Uhr: Gottesdienst
Mittwoch, 19.30 Uhr: Hauskreis
Nach dem Gottesdienst essen wir zusammen. Wir freuen uns auf 
Sie / Dich. Herzlich willkommen.

■■ Christliches Beratungszentrum Westerwald e.V.
Weiherstr. 10 a, 57614 Alberthofen
CBZW ist das Werk des Zelt der Begegnung e.V.
Angebote des CBZW
Seelsorge, Eheseelsorge und Beratung, Begleitung von ehemali-
gen Strafgefangenen, Seelsorge bei Abhängigkeitserkrankungen, 
Depressionen und in anderen schwierigen Lebensphasen. Bitte 
kontaktieren Sie uns: Tel. 02681/8030201; Internet: www@cbzw.de; 
E-Mail: info@cbzw.de

■■ Neuapostolische Kirche Gemeinde Altenkirchen
Donnerstag, 29.08.2019: 15 Uhr Seniorenkaffee (Kirche)
Freitag, 30.08.2019 bis Samstag, 31.08.2019: Kinderzelten auf dem 
Kirchengrundstück
Sonntag, 01.09.2019: 10 Uhr Gottesdienst „Gemeinschaft des 
Gebetes“; anschl. Gemeindesonntag
Montag, 02.09.2019: 19.30 Uhr Chorprobe Gem. Chor
Mittwoch, 04.09.2019: 20 Uhr Gottesdienst mit Bibellesung „Daniel, 
der Traumdeuter“
Gäste sind stets willkommen! Kurzfristige Änderungen werden in 
den Gottesdiensten bekannt gegeben.
Aktuelle Anschrift: Finkenweg 16, Altenkirchen. Nähere Information: 
siehe Schaukasten am Kirchentor.

Zusammenkunft unter der Woche „Unser Leben und Dienst als 
Christ“:
Aus dem Bibelbuch Hebräer Kapitel 7 bis 8, basierend, Vorträge und 
Besprechungen. Hauptthema: „Priester auf ewig, nach der Art 
Melchisedeks“. In welchem Sinn stellte Melchisedek Jesus dar?
7:1 König und Priester
7:3, 22-25 Weder Vorgänger noch Nachfolger werden erwähnt
7:5, 6, 14-17 Priester durch Ernennung, nicht durch Abstammung
Wieso ist das Priestertum von Jesus dem aaronitischen Priester-
tum überlegen?
Anschließend wöchentliche Schulung für das öffentliche Predi-
gen und Besprechung anhand des Buches „Jesus - Der Weg, die 
Wahrheit, das Leben“
Mittwoch, 04.09.19, 19 - 20.45 in deutscher Sprache
Donnerstag, 05.09.19, 19 - 20.45 in russischer Sprache
Gäste sind herzlich willkommen. Der Eintritt ist frei, es findet 
keine Kollekte statt.
Weitere Informationen zu Jehovas Zeugen und Zusammenkunfts-
zeiten in weiteren Gemeinden oder anderen Sprachgruppen finden 
Sie auf www.jw.org.
Dort können auch die in den Zusammenkünften genutzten Publikati-
onen in über 800 Sprachen heruntergeladen werden.

■■ Friends of Jesus e.V. Altenkirchen
Überkonfessionelle Jugend-/Erwachsenenarbeit, Hofstr. 3, 57610 
Altenkirchen| www.friends-of-jesus.de
Begegnungscafé ‚friends‘ (Hofstr. 3, AK):
Herzliche Einladung im gemütlichen Ambiente leckere Kaffeespezi-
alitäten, selbstgebackene Kuchen, kleine Snacks uvm. zu genießen. 
Geöffnet: Do 9 - 13 & Fr 12.30 - 21 Uhr.
Gottesdienste (Im Hähnchen 8, AK):
So 08.09., 10.30 Uhr Gottesdienst
So 22.09., 10.30 Uhr Gottesdienst
Kontakt
Bürozeiten: Mo 15.30 - 18 Uhr, Do 9 - 13.30 & 16.30 - 18 Uhr, Tel. 
02681/950890| E-Mail info@friends-of-jesus.de

■■ Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde Wölmersen
Im Bund Ev.-Freik. Gemeinden in Deutschland (KdöR)
Hauptstr. 29, 57635 Wölmersen
Sonntag, 10 Uhr Gottesdienst und Kindergottesdienst
Samstag, 19.30 Uhr Jugendtreff ab 14 Jahren
Dienstag und Donnerstag, 9.30 Uhr - 11.15 Uhr Krabbelgruppe 
„Rappelkiste“ (0 - 3 Jahre); Ansprechpartner: Claudia Müller, Tel. 
0157-74627460
Jeden zweiten Freitag im Monat, 17 Uhr RoyalRanger Pfadfinder 
(4 - 14 Jahre); Ansprechpartner: Carolin Malessa, carolin.malessa@
efg-woelmersen.de
Am zweiten Mittwoch im Monat, 20 Uhr Gebetzeit mit Impuls
Jeden ersten Montag im Monat, 14 Uhr Seniorenkreis; Ansprech-
partner: Christa Bonßdorf, Tel. 02681-4142
Nähere Informationen zu allen Veranstaltungen erhalten Sie auf 
unserer Internetseite www.efg-woelmersen.de oder telefonisch bei 
Gemeindeleiter Michael Voigt, Tel. 02681 70942.
Gerne schicken wir Ihnen auch unseren wöchentlichen Newsletter 
mit ausführlichen Informationen zu unseren Veranstaltungen.

■■ Freier Bibelstudienkreis Gut Honneroth
Heinestraße 10, 57610 Altenkirchen
Gottesdienst - samstags (Sabbat): 10 Uhr Bibelstudium und Kinder-
bibelstunde; Nachmittagsveranstaltung nach Absprache; Interes-
sierte sind herzlich willkommen!
Info-Tel. 02681/1399; www.lebendige-fische.de

■■ Gemeinschaft der Siebenten-Tags-Adventisten
Altenkirchen-Honneroth, Schillerstr. 1
Samstags (Sabbat): 9.30 Uhr Bibelgespräch (für Kinder in verschie-
denen Altersgruppen); 10.30 Uhr Predigt; Info: Tel. 02681/70642

■■ Evangelische Baptistengemeinde Altenkirchen
Frankfurter Str. 42
Unsere regelmäßigen Gottesdienste finden statt:
Sonntag, 9.30 und 16 Uhr

■■ Evangelische freie Gemeinde (EfG) Altenkirchen
Im Hähnchen 19, 57610 Altenkirchen
Wir laden Sie herzlich zu unseren Veranstaltungen ein:
Jeden SONNTAG um 10 Uhr: Gottesdienst, parallel Kinder-
gottesdienst und anschl. Gemeinde-Café (am ersten Sonn-
tag im Monat mit Abendmahl, am vierten Sonntag im Monat mit 
Gemeinde-Mittagessen).
SONNTAG, 18.30 Uhr: Jugendkreis (ab 15 Jahre)
DIENSTAG, 20 Uhr: Hauskreise (Tel. 02681/70804 und 9449940)
MITTWOCH, 1./3. Mittwoch/Monat, 8.30 Uhr Gemeinsames Früh-
stück; 2./4. Mittwoch/Monat, 16.30 Uhr Seniorenkreis und um 20 
Uhr Hauskreis (Tel. 02681/3340)
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holt in dieselben unschönen Situationen kommen? Dann ist dieser 
Infoabend für Sie ein wichtiger Impuls. Auf spritzige, charmante und 
innovative Weise wird dargelegt, was es mit unseren bewussten und 
unbewussten Gedanken und Mustern auf sich hat.
Referentin: Sabine Lichtenthäler, Mentaltrainerin, Meditationskurs-
leiterin, Coachin,Klangtherapeutin
Donnerstag, 26.09., 19 - 21 Uhr, 7 €
Kopf frei! - Ein Vortragsabend mit Ute Lauterbach
Durch eine verbesserte Art der Kommunikation navigieren Sie sich 
zu einem freien Kopf. Sie gehen mit störenden Gedanken souverä-
ner um, es fällt Ihnen leichter, echten Kontakt herzustellen und mehr 
in der Gegenwart zu leben. Wer den Kopf frei hat, kann eingefah-
rene Muster verlassen.
Referentin: Ute Lauterbach, Autorin und Philosophin, Leiterin des 
„Instituts für psycho-energetische Integration“, bis 1988 Studienrätin 
für Philosophie und Englisch
Dienstag, 08.10., 20 - 21:30 Uhr, 7 €
Yoga
Anders als im Programmheft angekündigt: Das Wiedererlernen der 
Tiefenatmung (Pranayama) steht im Fokus, wie auch die bessere 
Nutzung der Potentiale und die Ausführung unterschiedlichen Kör-
perhaltungen. Außerdem wir die Harmonisierung der geistigen und 
körperlichen Kräfte durch Anwendung der erlernten Techniken des 
Yoga in den Blick genommen.
Donnerstags, ab 10.10, 19 - 20:30 Uhr, 8-mal, 80 €
Referentin: Marita Wäschenbach, Yoga-Übungsleiterin, Nordic-Wal-
king-Instructor
Ausbildung zum / zur Gestalttherapeutischen Berater /-in
Geeignet ist die Methode für alle, die in sozialen, pädagogischen, 
medizinischen, beratenden und therapeutischen Berufen tätig sind 
- und für alle anderen, die die Methode kennenlernen und erfahren 
möchten. Gestalttherapie bereichert ebenso Personen in Manage-
ment, Leitung und Personalführung. Die Methode kann letztendlich 
allen Interessierten nutzen.
Referentin: Anke Pfeffermann,seit 25 Jahren Lehrtherapeutin, 
Supervisorin und Ausbilderin in Gestalttherapie (DVG), Traumathe-
rapeutin in eigener Praxis
Kostenloser Infoabend: 17.10., 18:30 - 20:30 Uhr
Der Kurs beginnt am 09. + 10.11. und findet an insgesamt 10 
Wochenenden bis März 2021 statt.
Für die Veranstaltungen ist eine Anmeldung erforderlich, Tel. 
02681/986412 und das Anmeldetelefon: 02681/803598; Fax: 
02681/7638 oder www.haus-felsenkeller.de

■■ VdK-Ortsverband Altenkirchen
Grillfest in Gieleroth
Angenehmes Wetter, gute Laune, beste Unterhaltung und viele 
Gäste verzeichnete der neue Vorstand des VdK Ortsverbands Alten-
kirchen unter dem Vorsitz von Bruno Wahl beim traditionellen Grill-
fest in und am Gielerother Dorfgemeinschaftshaus. Bereits weit vor 
15 Uhr trafen die VdK-Mitglieder mit ihren Partnern und die Ehren-
gäste am Bürgerhaus ein. Unter den über 100 Gästen begrüßte 
Wahl auch den Bürgermeister der Verbandsgemeinde Altenkirchen, 
Fred Jüngerich, den Ersten Beigeordneten der Stadt Altenkirchen, 
Paul Josef Schmitt, die ehemaligen Ortsverbandsvorsitzenden Die-
ter Weller und Fred Nolden, den ehemaligen Kassenwart Rein-
hold Müller, den ehemaligen Schriftführer Wolfgang Wachow sowie 
den Kreisgeschäftsführer des VdK Kreisverbandes Thomas Roos. 
Natürlich richtete Wahl auch Gruß- und Dankesworte an die Mann-

Aus Vereinen und Verbänden

■■ SG Neitersen/Altenkirchen - Fußball-Rheinlandliga -
Der Wäller Rheinlandligist zeigt ein neues Gesicht
In der seit kurzem laufenden Saison 2019/20 präsentiert sich die SG 
Neitersen/Altenkirchen mit einem völlig neuen Gesicht. Die konstruk-
tive Jugend- und Nachwuchsarbeit bescherte dem Rheinlandligisten 
einige vielversprechende Zugänge aus dem „eigenen Talentschup-
pen“. Hinzu kommt ein neuer Trainer: Die Handschrift des A-Lizenz-
Inhabers und erfahrenen Coaches Akin Kilic lässt sich schon deutlich 
nach den tollen Vorbereitungsspielen und den ersten Pflichtpartien 
erkennen. Ihm zur Seite steht mit Nico Hees ein erfahrener Insider 
als Co-Trainer. Neben den Talenten aus der „eigenen Schmiede“ 
komplettieren auch namhafte Zugänge den sehr guten Kader.

Das neue Trainer-Duo zusammen mit den Zugängen der diesjäh-
rigen Saison. Hintere Reihe v. links: Nico Hees (Co-Trainer), Tom 
Pjirslin, Philipp Keller, Thomas Hombeul, Colin Remy und Akin Kilic 
(Trainer). Vorne v. links: Pascal Wycsik, Justus Stühn, Ivan Tissen 
und Moritz Stühn. Foto: ByJogi

■■ SPORTING Taekwondo Altenkirchen
Emily Kunz in der Nationalmannschaft
Aufgrund ihrer beachtlichen Erfolge auf internationaler Bühne erhielt 
die erst zwölfjährige SPORTING-Athletin eine Einladung zum Bun-
deskadertraining am Bundesstützpunkt in Nürnberg. Unter besten 
Rahmenbedingungen wurde drei Tage hintereinander intensiv mit 
den besten Sportlern der Republik trainiert.

Mit einigen neuen Eindrücken kehrt die amtierende Deutsche Meis-
terin zurück und blickt zukünftigen Erfolgen und Einsätzen für die 
Deutsche Nationalmannschaft positiv entgegen. Für den Anfän-
gerkurs, der in den nächsten Wochen starten soll, sind noch einige 
Plätze zu vergeben. Wer diesbezüglich Interesse hat, sollte nicht 
lange warten, sich unter www.sporting-taekwondo.de oder telefo-
nisch unter 0160 9450 47 97 zu melden.

■■ anderes lernen - Haus Felsenkeller e.V. Altenkirchen
Bildungsangebote in Kooperation mit der Verbandsgemeinde 
Altenkirchen

Du bist stärker als Du denkst
Infoabend Mentaltraining 
und Meditation
Haben Sie sich schon mal gefragt, warum 
Sie an manchen Vorhaben immer wie-
der „glanzvoll scheitern“ oder Sie wieder-

Rother Straße 1, 57539 Roth
Telefon: 02682 964660

Ihr Partner für 
Mietgeräte in der Region!

K
G

Unsere Mitarbeiter freuen sich darauf, Sie 
fachgerecht und kompetent zu beraten!

www.beyer-mietservice.de Mietgerätekatalog

kostenlose
Miethotline 0800 092 99 70kostenlose 

Miethotline 0800 092 99 70
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■■ Hospizverein Altenkirchen e.V.
Beratungs- und Gesprächsangebot in Altenkirchen, Wissen 
und Niedersteinebach
Seit April 2019 bietet der Hospizverein Altenkirchen e.V. eine offene 
Hospiz- und Palliativsprechstunde in drei Seniorenzentren im Kreis-
gebiet an. Einmal im Monat besteht die Gelegenheit für Betroffene, 
Bewohner, Mitarbeiter und Zugehörige, sich über die Unterstützung 
des Hospiz- und Palliativberatungsdienstes in der letzten Lebensphase 
zu informieren. Dieses Angebot gilt darüber hinaus auch für alle Inte-
ressierten der Region. Die Beratung wird durch die Hospizfachkräfte 
des Hospizverein Altenkirchen e.V. kostenfrei angeboten. Sie haben ein 
offenes Ohr und nehmen sich Zeit, ihre Fragen zu beantworten.
Die Sprechstunden finden wie folgt statt:
- Ev. Altenzentrum „Theodor-Fliedner-Haus“ in Altenkirchen im 
Hospizbüro: jeden ersten Donnerstag im Monat von 16 - 18 Uhr
- St. Josef Seniorenzentrum Wissen in der Caféteria: jeden ers-
ten Montag im Monat von 16 - 17 Uhr
- Seniorenzentrum „Haus am Park“ in Niedersteinebach im 
Büro der Einrichtungsleitung: jeden ersten Mittwoch im Monat 
von 16 - 17 Uhr

Selbstverständlich können sie auch jederzeit individuell einen Ter-
min nach telefonischer Absprache unter Tel. 02681-879658 mit den 
Hospizfachkräften vereinbaren. Die Einrichtungsleiter*innen und 
die Hospizkoordinatorinnen hoffen, dass viele Menschen von dem 
Angebot Gebrauch machen und freuen sich auf das Gespräch. 
Trauen sie sich!

■■ CDU Kreisverband Altenkirchen
Politischer Aschermittwoch der CSU 2020: Wer fährt mit nach 
Passau?
Betzdorf/Kreisgebiet. Der CDU-Kreisverband Altenkirchen plant 
eine zweitägige Fahrt zum Besuch des Politischen Aschermittwochs 
der CSU im Jahr 2020. Insgesamt 50 Plätze sind für die traditions-
reiche Veranstaltung der bayerischen Schwesterpartei für die Rei-
segruppe der heimischen CDU reserviert. Abfahrt per Bus Rich-
tung Niederbayern ist am Dienstag, 25. Februar 2020, um 8 Uhr 
ab Betzdorf. Gegen 16 Uhr erreicht man Passau. Nach dem Check 
Inn im Vier-Sterne-Hotel Atrium Garni steht der Rest des Tages 
zur freien Verfügung. Am Mittwoch, 26. Februar, geht es nach dem 
Frühstück im Hotel zum Politischen Aschermittwoch in der Dreilän-
derhalle. Beginn ist um 10 Uhr. Die Veranstaltung dauert bis etwa 13 
Uhr. Die Rückkehr im Kreis Altenkirchen ist für etwa 22 Uhr geplant. 
Die Kosten für Übernachtung und Frühstück betragen 98 Euro pro 
Person. Anmeldungen sind bis zum 30. August möglich. Interes-
senten - natürlich auch Nicht-Mitglieder - wenden sich an die CDU-
Kreisgeschäftsstelle in Betzdorf (Tel. 02741 - 9365402, E-Mail: 
info@cdu-Kreisverband-Altenkirchen.de).

■■ Altenkirchener Bogenschützen
25. Westerwälder Basaltturnier
Die Altenkirchener Bogenschützen schauen auf 
25 Jahre erfolgreiches ausgeführtes Basaltturnier 
zurück. Deutschlandweit und darüber hinaus kom-
men Bogenschützen in den beeindruckenden Wes-
terwald, um in einem abgesteckten Parcours im 
Wald von Ingelbach und an der Wied entlang auf 
nachgestellte Tierattrappen ihre Bogenschießtech-

nik zu erproben und sich gegenseitig zu messen und im Nachhinein 
ihren Sieger zu ermitteln. Dieses Event findet dieses Jahr vom 31. 
August - 1. September in Ingelbach am Sportlerheim statt. Jeder 
ist willkommen, sich die Kunst des Bogensports in Wettkampfatmo-
sphäre anzuschauen.
Wer zu diesem Event nicht vorbeikommen kann und Interesse hat, 
diesen Sport einmal auszuüben, ist herzlich eingeladen, sonntags 
nach Mammelzen auf den Bogensportplatz zu kommen.
Bei Interesse bitte unter info@altenkirchener-bogenschuetzen.de 
melden. Weitere Infos auf unserer Homepage
www.altenkirchener-bogenschuetzen.de

schaft, die für das leibliche Wohl an diesem Nachmittag verantwort-
lich zeichnete, die gute Seele des Dorfgemeinschaftshaus und der 
Küche sowie der Bedienung Brigitte Hilger (Betreuung Dorfgemein-
schaftshaus) in der Küche und Grillmeister Born aus Steimel. Für 
die musikalische Unterhaltung sorgte das Duo ‚Bergkristall‘.

 Foto: R. Wachow

Im Anschluss führte Wahl mit Unterstützung seines Stellvertreters 
Dietmar Hering und Kassenwartin Adelheid Henn die Ehrung von 
Personen für ihre langjährige Mitgliedschaft im VdK Ortsverband 
Altenkirchen durch. Sie erhielten die entsprechenden Urkunden, 
Ehrennadeln und kleine Präsente. 
Für 40-jährige Mitgliedschaft wurde Gabriele Börner aus Berod 
geehrt. Für 30-jährige Mitgliedschaft waren es: Volkart Weber aus 
Gieleroth, Edmund Hoffmann (Berod), Günter Pfeiffer (Mörsbach), 
Holger Wagner (Puderbach), Mario Wagner (Stürzelbach), Peter 
Angsten (Hennef), Herbert Kraemer (Herpteroth), Paul-Gerhard 
Velten (Berod), Dorothea Hackstein (Bachenberg), Herbert Quast 
(Bachenberg), Frank Euteneuer (Gieleroth), Horst Saynisch (Fluter-
schen), Rita Reifenrath (Altenkirchen), Friedhelm Kurz (Fluter-
schen), Willi Mahlert (Mudenbach), Horst Ratzke (Busenhausen), 
Walter Wagner (Obererbach), Dieter Weller (Gieleroth), Marga Bie-
ler (Obererbach) und Erika Röder (Ingelbach).
Nach der Ehrung und dem gemeinsamen Erinnerungsfoto durfte 
sich an Gegrilltem gelabt werden. Neben nachbarschaftlicher Unter-
haltung und Austausch von Neuigkeiten bedankte sich in einem 
kleinen Beitrag auch das Mitglied Paul-Gerhard Velten. 
Er ist der Meinung, dass man viel zu wenig „danke“ sage. Somit 
bedankte er sich für die Ehrung, die letztendlich den Weg der 
zurückliegenden 30 Jahre und mehr aufzeige, in denen ihm sowie 
seiner Frau Hilde von verschiedenen Ärzteteams hervorragend 
geholfen wurde. 
So habe er für sich und seine Frau das Prinzip des Glücklichseins in 
den Vordergrund gestellt, das da sei: dreimal täglich lachen, niemals 
Sorgen machen und nicht verzagen. Zum Abschluss gab er noch 
drei kleine Geschichten zum Besten und erfreute damit die VdK-
Gesellschaft. (wwa)

■■ Landfrauentag am 20. September 2019
„Steh auf Queen“ - Leseshow mit Nicole Staudinger

Am Freitag, 20. September 2019, findet in 
der Stadthalle in Betzdorf der LandFrau-
entag 2019 statt. Die Bestsellerautorin 
und zweifache Mutter Nicole Staudinger 
stellt dort einen Querschnitt ihrer vier 
Bestseller-Bücher vor.
In der Leseshow ermutigt die Autorin, sich 
nicht unterkriegen zu lassen und dem 
Leben schlagfertig entgegenzutreten. 
Beginn ist um 19 Uhr, Einlass ab 17.30 
Uhr. Für den Bezirk Altenkirchen sind 
Karten zum Preis von 10 Euro bei Heike 
Fuchs, Bachenberg, Tel. 02681/984732, 
erhältlich.
LandFrauentag 2020 in Essen - Früh-
zeitig Karten sichern!
Der Deutsche LandFrauentag 2020 fin-

det in Essen statt. Die Bezirke Altenkirchen, Flammersfeld und Wey-
erbusch bieten gemeinsam eine Tagesfahrt nach Essen an. Jedem 
Bezirk stehen nur 15 Eintrittskarten für diese Veranstaltung zur Ver-
fügung. 
Da diese Karten schon im Oktober verbindlich bestellt werden müs-
sen, bitten wir um frühzeitige Anmeldung - für den Bezirk Altenkir-
chen bei Heike Fuchs, Bachenberg, Tel. 02681/984732.
In der Zeit vom 25. August bis zum 29. September 2019 wird die 
Bezirksvorsitzende Bärbel Schneider vertreten durch Heike Fuchs, 
Bachenberg.
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Die Damen wurden von der 1. Vorsitzenden zu Ehrenmitgliedern 
des SSV ernannt. Neben der Urkunde erhielten sie einen Blumen-
strauß, genau wie die älteste aktive Gymnastin Helene Lauterbach 
aus Giesenhausen, die noch mit 92 Jahren jede Woche dabei ist.
Wer Interesse hat, das Gymnastikangebot des SSV zu nutzen, kann 
sich gerne montags ab 18.30 im Sportheim melden oder direkt bei 
der Vorsitzenden (02681-9829451).

■■ Westerwaldverein Fluterschen e.V.
Ganztags-Wanderung am 31. August 2019 in 
das Bergische Wanderland
Der Westerwaldverein Fluterschen lädt Jung 
und Alt ein zur Ganztags-Wanderung am 31. 
August 2019 in das Bergische Wanderland auf 
den Waldmythenweg in Waldbröl-Vierbuchen-
mühle. Bei diesem Rundwanderweg sind wir dem 
Geheimnis von Elfen, Einhörnern und Robin Hood 
auf der Spur. Streckenlänge ca. 14 km, Anspruch 
leicht bis mittel. Busabfahrt 8.30 Uhr ab Landgast-

hof Koch, 8.40 Uhr ab Altenkirchen, Koblenzer Straße.
Streckenführung: Wir beginnen unsere Wanderung an der Vier-
buchermühle und begeben uns auf eine Reise durch die Geschichte 
der Mythen rund um das Thema Wald. In ihm sollen die Druiden 
der Kelten, Kobolde und Zwerge, Feen und Elfen, Riesen und der 
böse Wolf aus dem Märchen gelebt haben. Auf insgesamt elf Info-
tafeln und acht Audiostationen am Wegesrand gilt es, die geheim-
nisvollen Wesen zu entdecken, von denen die Menschen seit Jahr-
tausenden annehmen, das sie im Wald zu Hause sind. Theodor 
Heuss hat einmal gesagt, Holz ist ein einsilbiges Wort, aber dahin-
ter ist eine Welt voller Märchen und Wunder und mit unserer Wan-
derung gehen wir den faszinierenden Mythen des Waldes auf den 
Grund. Am Startpunkt angekommen machen wir unseren geselligen 
Abschluss mit Kaffee, Kuchen oder Sonstigem im Hotel-Restaurant 
‚Am Mühlenberg‘ in der Vierbuchermühle 2. Mittags Rucksackver-
pflegung. Nähere Informationen bei Wanderführer Adolf Seiler, Tel. 
02681/4325. Nichtmitglieder sind ebenfalls herzlich willkommen.
Aussichtsreiche Wanderung
Mehr als fünfzig Wanderinnen und Wanderer begaben sich mit Die-
ter Becker und Winfried Schneider auf die Wanderung rund um 
Herpteroth. Start war am Bürgerhaus in Lautzert und führte dann 
entlang des Sportplatzes in das Wambachtal nach Oberwambach. 

■■ SSV Eichelhardt
Damengymnastikabteilung besteht 50 
Jahre
Zu einem Mittagessen mit anschließen-
der Kaffeetafel am Nachmittag hatte der 
SSV Eichelhardt die Mitglieder der Damen-
gymnastikabteilung mit ihren Partnern 
eingeladen. Anlass war das 50-jährige 

Jubiläum der Abteilung des über 90 Jahre alten SSV. In ihrer Begrü-
ßung ließ die 1. Vorsitzende des SSV, Susanne Schumacher, die 
50 Jahre Revue passieren und bedankte sich besonders bei den 
Übungsleitern/-innen, die in den 50 Jahren wöchentlich die Gym-
nastik geleitet haben. Zur Zeit hat der SSV vier Gymnastikgrup-
pen, welche von Ulrike Jung (Seniorinnen - und Damengymnastik), 
Nicolle Kienle-Will (Rückengymnastik), Tom Zimmermann (Kinder-
gymnastik) und Horst Idelberger (Seniorengymnastik) geleitet wer-
den. Ein besonderer Dank galt den Damen, die seit der Gründung 
vor 50 Jahren ununterbrochen Mitglied des SSV und heute noch 
aktiv dabei sind.

v.l.: Abteilungsleiter Wolfgang Hörter, Helga Wißkirchen, Eleonore 
Schumacher,Christa Kienle, Magdalene Schumacher, Brigitte Stup-
perich, Rita Schüler, Elke Räder, Ellen Fox und die Vorsitzende Su-
sanne Schumacher. Es fehlen auf dem Foto Renate Schumacher, 
Elfriede Marenbach und Helga Idelberger
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■■ VdK-Ortsverband Weyerbusch
Grillfest am 8. September
Der VdK-Ortsverband Weyerbusch lädt zum alljährlichen Grillfest 
ein. Sonntag 8. September, ab 11 Uhr laden wir alle Mitglieder - und 
gerne auch Nichtmitglieder - nach Hasselbach ins Bürgerhaus ein.
Wir möchten zusammen ein Paar schöne Stunden verbringen. Für 
eine bessere Planung bitten wir um Anmeldung bei Christa Müller, 
Tel. 02685-9880087, und Monika Hassel, Tel. 02681-8788466.

■■ Sozialverband SoVD Weyerbusch
Tagesfahrt ins Sayntal
Der Ortsverband Weyerbusch veranstaltete einen Tagesausflug ins 
Sayntal. Dort besichtigten wir mit Führung die historische Hütte - 
ein eisernes Kunstwerk von Weltrang. Die Entstehungsgeschichte 
wurde uns in der Ausstellungshalle erläutert. Anschließend begann 
die Führung, wo in den Jahren 1828 bis 1830 aus vorgefertigten 
gusseisernen Bauteilen die Eisengießhalle errichtet wurde. 1855 
wurde die historische Hütte an Alfred Krupp, Essen, verkauft.

ln den Hochöfen wurde Eisenerz der Gruben aus Horhausen ver-
arbeitet. Nach einer umfangreichen Restaurierung wurde die 
Krupp‘sche Halle 2017 für Besucher wieder eröffnet. Anschließend 
besichtigten wir das Eisenkunstguss-Museum und den Garten der 
Schmetterlinge im Schlosspark. Am Nachmittag traten wir die Heim-
reise an.

■■ Landfrauen Frischer Wind e.V. Bezirk Weyerbusch
Nähkurs ab 6. September
Die Kirchengemeinde Mehren lädt in Zusammen-
arbeit mit dem Landfrauenverband Frischer Wind 
e.V. Bezirk Weyerbusch alle Interessierten, auch 
Nichtmitglieder, zum Nähkurs (zuschneiden und 
nähen) mit Frau Swetlana Sartison ein. Der Kurs 
beginnt am 06.09.2017 um 18 Uhr im Gemeinde-

haus Mehren und beinhaltet ca. 5 Kursabende. Bitte Nähmaschine 
mitbringen!
Anmeldung und weitere Informationen: Marita Peter, Tel. 
02686/1085

Schul- und Kindergartennachrichten

■■ 13. Neiterser Spielzeug- und Kleiderbasar
Eine gute Gelegenheit, Spielsa-
chen und Kinderkleidung zu 
günstigen und fairen Preisen zu 
erwerben oder zu verkaufen, ist 
der große Basar in der Wied-

halle in Neitersen am Samstag, 14. September 2019 von 13.30 
Uhr bis 15.30 Uhr. Schwangere haben ab 13 Uhr Zutritt. Veranstaltet 
wird dieser Basar durch den Elternausschuss und den Förderverein 
der Kita „Pusteblume“ aus Neitersen.
Für das leibliche Wohl sorgt natürlich unsere Caféteria. Kuchen gibt 
es auch zum Mitnehmen. Nähere Informationen und Anmeldung für 
unsere Warteliste unter basar-neitersen@web.de

■■ IGS Hamm/Sieg
Einschulungsfeier für die neuen Schülerinnen und Schüler
Mitte August kamen die neuen Fünftklässler in der Raiffeisenhalle 
der IGS Hamm/Sieg zusammen, um gemeinsam mit ihren Eltern 
und neuen Lehrern die Einschulung auf der weiterführenden Schule 
zu feiern. Wie von Schulpfarrerin Barbara Kulpe, die aus persönli-
chen Gründen leider nicht anwesend sein konnte, geplant, fand 
zunächst ein zur Freude der gesamten Schulgemeinschaft sehr gut 
besuchter Gottesdienst statt, den dankenswerterweise Pfarrer Tho-
mas Rössler-Schaacke abhielt. Im Mittelpunkt stand dabei Psalm 
23 „Vom guten Hirten“. Es wurde gemeinsam gesungen, unter-
stützt von den Oberstufenschülerinnen Verena Braun am Keyboard 
und Lena Fuchs im Gesang, und sich eine Spielszene des Religi-

Zunächst jedoch gingen die Blicke in Richtung Siebengebirge und 
zum Beulskopf. Über Wiesenwege ging es weiter nach Herpteroth. 
Am Brunnenhaus wurde ein kleine Rast eingelegt.

 Foto: Franz Weiss

Über den Pferdehof Sauter gelangte die Wanderschar zum Sport-
platz Berod. Hier erwartete Adolf Seiler die Gruppe zu einem 
Umtrunk anlässlich seines 85. Geburtstages. 
So gestärkt, wurde der letzte Abschnitt der Wanderung in Angriff 
genommen. Winfried Schneider hatte vielerlei Informationen aus der 
Vergangenheit und der Geschichte parat. 
Bevor das Ziel erreicht wurde, gab es noch herrliche Ausblicke in 
Richtung Hachenburg mit dem weithin sichtbaren Schloss. Im Bür-
gerhaus wurden die Wanderer bereits erwartet. Kaffee und selbst-
gebackener Kuchen waren die Begierde aller. Das Kuchenbuffett 
wurde fast gänzlich verzehrt. Mit dem Westerwaldlied endete eine 
herrliche Sommerwanderung.

■■ VdK-Ortsverband Flammersfeld/Mehren
Einladung zum Grillnachmittag am 7. September 2019
Zum Grillnachmittag laden wir unsere Mitglieder herzlich ein. Gern 
gesehen sind auch Nichtmitglieder, diese zahlen einen Beitrag von 
6 €. Mitglieder zahlen keinen Kostenbeitrag; Getränke muss jeder 
selbst übernehmen. Beginn: 15 Uhr im Gefrierhäuschen in Reifer-
scheid. Anmeldung bei Therese Fiedler, Tel. 02685/213, oder Luise 
Schmidt, Tel. 02685/1456.

■■ Wiedbachtaler Sportfreunde Neitersen
Einladung zum Sommerfest 
der Tennisabteilung
Die Wiedbachtaler Sport-
freunde feiern vom 31.08. 
bis 01.09.2019 ihr Sommer-
fest. Am Samstag findet ab 15 
Uhr der legendäre „Wiedbach-

taler FÜNFKAMPF“ statt. Dieses Event fand in 
den 80ern/90ern auf dem Sportplatz in Neiter-
sen statt 
und war damals schon eine Riesen-Gaudi, für 
die Teilnehmer, aber auch für die Zuschauer. Im 
Anschluss daran wird die Cocktailbar eröffnet 
und DJ Muli legt auf.
Sonntags ab 11 Uhr besteht die Möglichkeit für 
Interessierte, sich einmal selbst der gelben Filz-
kugel zu nähern und den Schläger in die Hand 
zu nehmen. Auch die Jüngsten werden mit der Hüpfburg auf ihre 
Kosten kommen. Nachmittags wird es neben Kaffee & Kuchen und 
einer Tombola einen Tennis-Schaukampf mit regionalen Top-Spie-
lern geben. Auf Euer kommen freut sich die Tennisabteilung.

■■ Verkehrs- und Bürgerverein Weyerbusch
Wandertag am 8. September

Der Verkehrs- und Bürgerverein Weyerbusch e.V. 
führt am 08.09.2019 eine geführte Wanderung 
durch. Wir treffen uns um 9.30 Uhr bei dem Info-
Stand in der Dorfmitte und fahren in Fahrgemein-
schaften nach Vinxel. Die Wanderung führt über 
den Rheinsteig. Die Wegstrecke beträgt ca. 10 km. 
Schwierigkeitsgrad: leicht bis mittel. Nach 
Abschluss der Wanderung gibt es die Möglichkeit 

der Einkehr in der Gaststätte des Kloster Heisterbach. Bitte festes 
Schuhwerk anziehen! Anmeldungen bitte bei Gathi Mohr, Tel. 
02686-8752 oder 0176-48002456. Sollte die Wanderung aufgrund 
von schlechtem Wetter ausfallen, erfahren Sie dies unter der o.g. 
Mobil-Nummer. Auch Nicht-Mitglieder sind herzlich willkommen.
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Italienisch für Anfänger A1
Freitag, 06.09.2019, 17:30 bis 19 Uhr - 12 Termine
Christiane Menguy - 60 €
iMania - like it! - Apple-Mac Kurs mit dem eigenen MacBook für 
Einsteiger und Umsteiger
Samstag, 07.09.2019, 8 bis 15 Uhr - 1 Termin
Frank Runkler - 35 €
Stadtführung im Rahmen des „Tag des offenen Denkmals“ - 
Historisches Quartier
Sonntag, 08.09.2019, 15 bis 16:30 Uhr - 1 Termin
Portugiesisch für Anfänger mit Vorkenntnissen A1 im Kultur-
werk Wissen
Montag, 09.09.2019, 19 bis 20:30 Uhr - 12 Termine
Ana Paula Porwich - 70 €
Easy English für Teilnehmende mit geringen Vorkenntnissen - 
A1.2
Montag, 09.09.2019, 19:30 bis 21 Uhr - 12 Termine
Gambhira Heßling - 60 €
Portugiesisch für Anfänger ohne Vorkenntnissen A1 im alten 
Zollhaus Wissen
Montag, 09.09.2019, 20:30 bis 22 Uhr - 12 Termine
Ana Paula Porwich - 60 €
Xpert-Europäischer Computerpass: Xpert Tabellenkalkulation 
mit Excel
Dienstag, 10.09.2019, 18 bis 21:15 Uhr - 12 Termine
Frank Runkler - 230 €
Englisch für richtige Einsteiger am Vormittag - A1
Mittwoch, 11.09.2019, 10 bis 11:30 Uhr - 12 Termine
Ana Böhm - 60 €
Aqua-Fitness im Hallenbad Altenkirchen Glockenspitze
Mittwoch, 11.09.2019, 18 bis 18:45 Uhr - 8 Termine
Andreas Mattern - 60 €
Spanisch für Einsteiger - A1
Mittwoch, 11.09.2019, 18 bis 19:30 Uhr - 12 Termine
Noelia Victoria De Los Santos Reyes - 60 €
Spanisch für Teilnehmende mit geringen Vorkenntnissen - A1.2
Mittwoch, 11.09.2019, 19:30 bis 21 Uhr - 12 Termine
Noelia Victoria De Los Santos Reyes - 60 €
Niederländisch für Anfänger - A1
Donnerstag, 12.09.2019, 17:45 bis 19:15 Uhr - 7 Termine
Huub Hilgenberg - 35 €
Xpert Starter - Windows 10: Der richtige Einsatz von Windows 
10 und OneDrive
Donnerstag, 12.09.2019, 18 bis 21:15 Uhr - 6 Termine
Frank Runkler - 100 €
Drums Alive
Donnerstag, 12.09.2019, 19:30 bis 20:45 Uhr - 5 Termine
Viktoria Kritenko - 35 €
Niederländisch für Anfänger - A2
Donnerstag, 12.09.2019, 19:30 bis 21 Uhr - 7 Termine
Huub Hilgenberg - 35 €
Spanisch für Einsteiger mit Vorkenntnissen - A1.2
Donnerstag, 12.09.2019, 19:30 bis 21 Uhr - 12 Termine
Ana Böhm - 60 €
Nachtwächterführung in Altenkirchen
Freitag, 13.09.2019, 19 bis 20:30 Uhr - 1 Termin
Günter Imhäuser - 4 €
Informationen und Anmeldungen: Geschäftsstelle der Kreisvolks-
hochschule Altenkirchen, 02681-812212 oder
kvhs@kreis-ak.de

onskurses der Klassenstufe 6 von Barbara Kulpe angesehen. Die 
Geschichten um Psalm 23 sollten den jüngsten Neuzugängen Mut, 
Zuversicht und Sicherheit mit auf den Weg geben, denn immerhin 
ist angefangen beim Klassenraum über die Mitschüler bis hin zu 
einigen Fächern alles neu.

 Foto: Diana Hedwig

Im Anschluss daran wurden Eltern und Schüler von Schulleite-
rin Andrea Brambach-Becker und Stufenleiter Reginald Staenicke 
herzlich willkommen geheißen und von ihren neuen Klassenlehrern, 
die sie bereits am Ende des letzten Schuljahres bei einem allerers-
ten gemeinsamen Schultag kennenlernen durften, in ihre Klassen-
räume begleitet. Musikalisch umrahmt wurde dieser Teil von der Blä-
serklasse der Stufe 6 unter der Leitung von André Becker und mit 
der Unterstützung von Andreas Klein und Thomas Stratomeier. Zeit-
gleich fand für die neue Klassenstufe 11 die Einführungswoche statt. 
Nach einer Begrüßung durch MSS-Leiterin Diana Nentwig lern-
ten die neuen Oberstufenschüler ihre Stammkursleiter kennen. Um 
den Schülern einen guten Übertritt in die Oberstufe zu ermöglichen, 
wurde bereits am zweiten Tag mit dem Projekt „Stark ins Leben“ 
gestartet. Dazu gehörte eine zweitägige Kennenlernfahrt nach Bad 
Marienberg, die nicht nur von Lehrkräften, sondern auch von den 
Schulsozialarbeiterinnen begleitet wurde. Stammkursunterricht und 
Methodentraining rundeten die erste gemeinsame Woche ab.

■■ Kursvorschau  
der Kreisvolkshochschule Altenkirchen

Easy English- A1.2
Freitag, 30.08.2019, 11 bis 12:30 Uhr - 12 Ter-
mine
Gambhira Heßling - 60 €

Xpert Business „Finanzbuchführung (3) DATEV“
Samstag, 31.08.2019, 9 bis 13 Uhr - 10 Termine
Holger Telke - 240 €
Qi Gong - Basisseminar am Wochenende
Kurs 1: Samstag, 31.08.2019, 10 bis 12:30 Uhr - 1 Termin
Kurs 2: Samstag, 31.08.2019, 12:45 bis 15:15 Uhr - 1 Termin
Sabine Danek - jeweils 20 €
Exkursion „Erinnern und Lernen“: Das Gefecht bei Eichelhardt
Samstag, 31.08.2019, 14 bis 16:30 Uhr - 1 Termin
Ralf Anton Schäfer - 5 €
Englisch für Teilnehmende mit Vorkenntnissen - A2
Montag, 02.09.2019, 9:30 bis 11 Uhr - 12 Termine
Gambhira Heßling - 60 €
Deutsch als Zweitsprache in Wissen
Montag, 02.09.2019, 10 bis 11:30 Uhr - 12 Termine
Frieder Garschagen - 40 €
Erste Begegnung mit Computer und Maus: Computerkurs für 
Einsteiger
Montag, 02.09.2019, 17 bis 19 Uhr - 4 Termine
Kitja Müller - 45 €
Funktionale Fitness - Gymnastik für Senioren: Ein spezielles 
Training (Vielseitigkeitstraining) für die Altersgruppe Ü 60
Dienstag, 03.09.2019, 9:30 bis 10:30 Uhr - 6 Termine
Margot Schäfer - 24 €
Kommunikation im Team: Konstruktive Strategien und Analyse 
der Gruppendynamik
Mittwoch, 04.09.2019, 9 bis 16 Uhr - 1 Termin
Dr. Kerstin Hübner - 59 €
Grund- und Einsteigerkurs: Textverarbeitung mit Word
Mittwoch, 04.09.2019, 17:30 bis 20:45 Uhr - 2 Termine
Jörg Orthen - 40 €
Xpert „Fit im Büroalltag - Blended Learning Kurs“
Freitag, 06.09.2019, 9 bis 12:15 Uhr - 11 Termine
Yvonne Özcan - 185 €
Fortbildung für Erzieher*innen:
Bewegung und Spiel für die Kleinsten - Psychomotorik für Kinder 
von 1 bis 4 Jahren
Freitag, 06.09.2019, 9 bis 16 Uhr - 1 Termin
Stephanie Trommelen - 50 €
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... im Zentrum des Naherholungsgebietes „Kroppacher Schweiz“

Schauen Sie einfach mal rein!
Wir bieten...
 Versorgung und Betreuung in allen Pflegegraden
  Gerontopsychiatrische Fachabteilung
   Abteilung für Schwerstpflege
          Aufnahme mit Tieren nach Absprache möglich
 ... in familiärer und entspannter Atmosphäre.

Kontaktaufnahme: Sozialdienst
Haus Tannenhof GbR, Kragweg 2, 57629 Heimborn-Ehrlich

Telefon: 0 26 88 / 95 14 – 20, www.haustannenhof.de

Gemeinsam statt einsam…



Altenkirchen 36 Donnerstag, 29.08.2019

Allgemeines

■■ Flohmarkt im Shabby Chic in Eichelhardt
Von Freitag, 30. August, bis Sonntag, 1. 
September 2019, veranstaltet die Familie 
Pohlscheidt, Goldwiese 7, 57612 Eichel-
hardt, wieder einen Flohmarkt im Shabby 
Chic.
An diesen Tagen können Besucher von 10 
bis 18 Uhr bei Kaffee und süßen Lecke-
reien aus der Landhausküche in den neu-
esten Fundstücken aus Dänemark stö-
bern. Es gibt viele „alte“ und „neue“ schöne 
Dinge für Haus, Hof und Garten wie altes 
Emaille, Zaunelemente, Eisenfenster, Rost- 
und Zinkartikel, Körbe, Kisten, Porzellan, 
Möbel, Blumen, Gartendekorationen und 
vieles, vieles mehr.

Infos erhalten sie bei Jörg und Steffie Pohlscheidt,Tel. 02681/7618 
oder unter www.sternschnuppe-homeandgarden.de

Wissenswertes

■■ Energietipp der Verbraucherzentrale Rheinland-Pfalz
Hydraulischer Abgleich der Heizungsanlage - entscheidend für 
die Effizienz
Oftmals wird bei einer Heizungsmodernisierung dem Fabrikat des 
Kessels viel Bedeutung beigemessen. Tatsächlich ist aber die Qua-
lität von Installation und Regelung mindestens genauso wichtig für 
die Effizienz des Heizungssystems. Nach Untersuchungen der Ver-
braucherzentrale sind zwei Drittel der Brennwertheizungen nicht 
richtig eingestellt: Sie verbrauchen mehr Brennstoff als nötig. Insbe-
sondere wird nach der Umrüstung auf Brennwerttechnik der „hyd-
raulische Abgleich“ vernachlässigt - das ist die optimale Einstellung 
der Durchflussmenge durch jeden einzelnen Heizkörper. Sie muss 
jeweils auf das Rohrnetz, den Heizkörper und die Pumpe abge-
stimmt sein, sonst können Strömungsgeräusche auftreten oder die 
Heizkörper werden ungleichmäßig warm.
Durch die Umstellung auf Brennwerttechnik ändert sich die Tem-
peratur des Heizwassers und damit der Wasserdruck im gesamten 
System. Hier müssen die Durchflussmengen neu angepasst wer-
den. Deshalb setzen Programme zur finanziellen Förderung der 
Heizungsmodernisierung auch einen hydraulischen Abgleich vor-
aus. Besonders in besser gedämmten Häusern kann durch einen 
hydraulischen Abgleich einiges an Energie gespart werden. Die 
Energieberatung der Verbraucherzentrale Rheinland-Pfalz bietet die 
Möglichkeit eines ausführlichen Beratungsgesprächs zu den The-
men Heiztechnik und Heizungsoptimierung. Die Beratung ist per-
sönlich und findet nach Terminvereinbarung in den Beratungsstütz-
punkten der Verbraucherzentrale statt.
Die Beratungsgespräche sind kostenlos. Die nächsten Sprechstun-
den der Energieberater finden in Altenkirchen am Donnerstag, 
26.09.19, von 12 - 18 Uhr in der Verbandsgemeindeverwaltung Zim-
mer E 12, Rathausstraße 13, statt. Voranmeldung unter 02681/850.
Für weitere Informationen und einen kostenlosen Beratungs-
termin:
Energietelefon Rheinland-Pfalz: 0800 / 60 75 600 (kostenfrei); mon-
tags von 9 bis 13 und 14 bis 18 Uhr, dienstags und donnerstags von 
10 bis 13 und 14 bis 17 Uhr.

- Anzeige -

Patienteninformationsabend:
Dienstag, 10. September 2019, 19:00 Uhr
Speisesaal/ 2.UG im
DRK-Krankenhaus in Hachenburg

„Wenn nur noch das künstliche Gelenk hilft“ – 
auf was muss ich vorher und nachher achten?

Im Rahmen der ärztlichen Vortragsreihe im Jahr 2019 lädt das 
DRK Krankenhaus Altenkirchen-Hachenburg zu einem Informa-
tions- und Diskussionsabend zum Thema – künstlicher Gelenk-
ersatz – ein.
Im Anschluss an den Vortrag steht der Referent Dr. Patrick 
Löhr, Chefarzt der Abteilung Orthopädie, Unfallchirurgie/
Sporttraumatologie für Fragen gerne zur Verfügung.

Wichtige Information für unsere

Leser und Interessenten.

LINUS WITTICH Medien KG - Rheinstraße 41, 56203 Höhr-Grenzhausen

Mitteilungsblatt der VG Altenkirchen.

Anzeigen-Annahmeschluss
beim Verlag Montag, 9.00 Uhr
bei Feiertagsvorverlegung einen Werktag früher

Redaktions-Annahmeschluss 
bei der Verwaltung
Donnerstag, 18.00 Uhr
bei Feiertagsvorverlegung einen Werktag früher

Privat- und Familienanzeigen nimmt entgegen:
Tabak - Zeitschriften - Lotto 
Carmen Stangier
Marktstraße 11, Altenkirchen, Telefon: 02681 5321

Sie erreichen uns:
Montag bis Donnerstag 8.00 Uhr bis 17.00 Uhr 
Freitag 8.00 Uhr bis 14.00 Uhr

Telefon-Verzeichnis: 02624 911-
Anzeigenannahme Familienanzeigen Tel.  110
Annahme private Kleinanzeigen Tel.  111
Rechnungserstellung Tel.  211
Redaktionelle Beiträge Tel.  191
Zustellung Tel.  143

E-Mail-Verzeichnis
Anzeigenannahme Redaktion
anzeigen@wittich-hoehr.de mitteilungsblatt@vg-altenkirchen.de
Rechnungswesen Zustellung
buchhaltung@wittich-hoehr.de  zustellung@wittich-hoehr.de

Ihre Ansprechpartner für 
Geschäftsanzeigen und Prospektwerbung

Henry Kleinke Elke Müller
Medienberater Verkaufsinnendienst
Mobil 0171 4960181 Tel. 02624 911-207
h.kleinke@wittich-hoehr.de e.mueller@wittich-hoehr.de
 

Alle Infos zum Mitteilungsblatt der VG Altenkirchen unter 
archiv.wittich.de/401
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sind wir für Sie da.

Auch in der Zeit der Trauer
	 Anzeige online buchen 

und gestalten:  
anzeigen.wittich.de

	 per E-Mail: 
anzeigen@wittich-hoehr.de

	 per Telefon: 02624 911-0

	 per Telefax: 02624 911-115

	 wenden Sie sich direkt an Ihre Annahmestelle 
oder Ihr Bestattungsunternehmen

Fordern Sie unseren kostenlosen Musterkatalog an.

Wir bitten unsere Leser um Beachtung.

BEILAGENHINWEIS

Einem Teil dieser Ausgabe liegt eine Beilage der Firma
Bahnhof-Apotheke OHG bei.

Einem Teil dieser Ausgabe liegt eine Beilage der Firma
Centershop Korn bei.

Einem Teil dieser Ausgabe liegt eine Beilage der
Löwen Apotheke bei.

Lorenz Spahr
* 5. 6. 1956          † 19. 8. 2019

Wir trauern um unseren Chef

Mit seiner einfühlsamen und kompetenten Art 
hat er vielen Menschen in der Zeit ihrer Trauer 

Trost spenden können und sie begleitet.

In dankbarer Erinnerung 
Das Team von Lorenz Spahr Bestattungen

Seinem Wunsch entsprechend führen wir 
das Familienunternehmen SPAHR 

in seinem Sinne weiter.
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Statt Karten!
Warum? 
Immer die gleiche Frage – nie eine Antwort. 

Swen Jung
* 25.07.1972     † 11.08.2019

Wir vermissen dich
Marlene und Hubert Jung 
sowie alle Angehörigen

57635 Rettersen und 57614 Niederwambach, den 11.08.2019

Kondolenzanschrift: 
Bestattungen Ulrich Baumung, Amselstraße 3a, 56305 Puderbach - Swen Jung –  

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Freitag, dem 06.09.2019 um 14.00 Uhr 
im Ruhewald Steimel statt. Von Beileidsbekundungen am Grab bitten wir abzusehen.  
Ebenso bitten wir auf Trauerkleidung sowie Blumen- und Kranzspenden zu verzichten.
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Urlaub im Rotweinparadies Ahrtal
Ferienwohnung „Himmelchen“

im romantischen Ahrweiler
Schön eingerichtete Ferienwohnung (F****)

in Ahrweiler für 2 – 4 Personen,
direkt am Ahr-Rad-Wanderweg und

10 Gehminuten zum mittelalterlichen Stadtkern,
49,– € pro Nacht inkl. Nebenkosten, Endreinigung 

und Umsatzsteuer, zzgl. Gästebeitrag
der Stadt: 2,50 € pro Person und Nacht). 

Einzelunternehmung Karl Heinen · Delderstraße 33
53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler, Ortsteil Ahrweiler
Tel.: 02641/36076 oder Mobil: 0160 1714841

Mail: h.pacyna@web.de · Net: www.himmelchen.de

Wir sind auch hier für Sie da!

Kennen Sie schon unsere  
Seniorenwohngemeinschaften in Marienrachdorf,
Kroppach, Ewighausen, Hahn am See, Herschbach 

und Mogendorf?
Gerne informieren wir Sie über unsere Pflegeangebote!
• Kranken-, Altenpflege
• Behandlungspflege
• Hauswirtschaftl. Versorgung
•  Wohngemeinschaften  

(24 Std. betreut)
• Arztfahrten

56244 Goddert
Nordstraße 12
Inh. Sorena Kröff
Telefon
02626/9248743www.kleeblatt-pflegeteam.de

• 24 Std. Pflegebereitschaft
•  Dementenbetreuung,  

zur Entlastung Angehöriger
• Gartenarbeit, Hecken schneiden
• Essen auf Rädern
• Anfahrtsgebiet im Umkreis von 35 km

Haxen-Essen 
Am Samstag, 07.09.2019 · von 12 bis 14 Uhr

• Haxen (bitte vorbestellen)
• Sauerkraut und Püree
• Weißwurst bayrische Art
• Fleischkäse
• alles auch zum Mitnehmen
• verschiedene Getränke

Anmeldung/Tischreservierung wird empfohlen! 
Auf euer Kommen freut sich Franka mit Team

Bauernhofmetzgerei
A. und F. Schuster

Inhaber Franka Mörtter
57614 Wahlrod

Telefon 02680 8774 · Fax 02680 1355
E-Mail: info@hehlinger-hof.com

Öffnungszeiten: 
Montag bis Freitag 
7.00 Uhr - 18.00 Uhr
Samstag
7.00 Uhr - 14.00 Uhr

Anzeige online aufgeben 
anzeigen.wittich.de
Gerne auch telefonisch 
unter Tel. 02624 9110

anzeigen.wittich.de

Am 3. September feiern wir unsere 

diamantene Hochzeit!
Wer uns zu diesem Anlass  
gratulieren möchte, den laden wir 
herzlich zu unserem Jubiläum ab 
14.30 Uhr ins ev. Gemeinde- 
zentrum Weyerbusch ein und freuen 
uns auf Euer Kommen.

Anneliese und Helmut Grab
Weyerbusch

Für die guten Wünsche und Geschenke zu 
meinem Geburtstag 

möchte ich mich bei allen Gratulanten 
aufs Herzlichste bedanken.

Ich habt mir eine große Freude bereitet.

Ingrid Schmidt
Neitersen-Mühle

Tabak - Zeitschriften - Lotto
Carmen Stangier
Marktstraße 11 – 57610 Altenkirchen
Telefon: 02681 5321
Öffnungszeiten:
Montag von 7.30 bis 12.30 Uhr
Di., Mi., Do. + Fr. von 7.30 bis 13.00 Uhr
und von 14.00 bis 18.00 Uhr
Samstag von 7.30 bis 12.30 Uhr

Ihre Annahmestelle
für Privat- und Familienanzeigen

GEBURT · HOCHZEIT · GEBURTSTAG

DANKSAGUNG · TRAUERANZEIGEN

Familienanzeigen
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Sommer-Aktion
Premium-Holzpellets 

  & Buchenbriketts!

Jungenthaler Str. 51 · Kirchen/Sieg · Tel.: 02741 / 93 29 99
Wolfgang Herrmann Profilhandel GmbH

Überdachungen • Wintergärten 
Markisen

Eigene Fertigung!
Besuchen Sie unsere  

Ausstellung oder lassen  
Sie sich vom Fachmann  

vor Ort beraten!

Betzdorf · Burgstr. 33      0 27 41 / 2 78 78

www.Willenweber.com
☎

Alu-Terrassen-Überdachungen, Markisen-Neubespannungen / Motornachrüstung, 
Haustürvordächer, Verglasungen, Plexiglas-Stegdoppelplatten u. Verlegematerial

➤ Heizung
➤ Solartechnik

➤ Sanitär
➤ Kamintechnik

➤ Badsanierung
➤ Ausstellung

20
Ja

hre

5

Höhenweg 8
57627 Gehlert / Hachenburg
Telefon 0 26 62 / 95 59 - 0
web www.kapp.de

ROLLADEN + FENSTERBAU  GMBH

Hitzeschutz dank Dämmung
Beim Stichwort Dämmung dürf-
ten die meisten zuerst an ein ku-
schelig warmes Zuhause im Win-
ter denken. Wer bei Neubau oder 
Modernisierung Dämmstoffe aus 
nachwachsenden Rohstoffen 
wählt, die sowohl effektiven Käl-
te- wie Hitzeschutz bieten, profi-

tiert auch im Sommer von kühle-
ren Temperaturen in den eigenen 
vier Wänden. Unabhängige wis-
senschaftliche Studien bestäti-
gen, dass etwa Holzfaser-Dämm-
stoffe diese Wirkung erzielen und 
damit zu mehr Wohlbefinden bei-
tragen, auch an heißen Tagen.

Jetzt schon 
an den nächsten Winter denken

Wer will an einem warmen, 
sonnigen Tag schon an Frost 
und Schnee denken? Dennoch 
ist es für Hausbesitzer emp-
fehlenswert, vorausschauend 
zu handeln.
Die warme Jahreszeit ist ein 
guter Zeitpunkt, um die hei-
mische Heizung warten und 
überprüfen zu lassen.
In einer individuellen Bera-
tung können Fachhandwerker 
dazu Auskunft geben, ob sich 
ein kompletter Austausch der 
Heiztechnik lohnt.
Bereits ab einem Alter von 15 
bis 20 Jahren ist dies häufig 
empfehlenswert. Der Umstieg 
auf moderne Technik zahlt 
sich somit für die Haushalts-
kasse ebenso aus wie für die 
Umwelt. „Wer seine Heizung 
dann auch noch mit dem Inter-

net vernetzt, hat seinen Ener-
gieverbrauch immer und über-
all im Blick. Durch die smarte 
Steuerung kann ein Haushalt 
den Bedarf an Heizenergie 
um bis zu 25 Prozent jährlich 
senken“, sagt Ralf Steinbach 
von Bosch Thermotechnik. 
Ein Grund dafür: Die Heizung 
lässt sich nach individuel-
lem Bedarf bedienen, per App 
auch unterwegs vom Smart-
phone aus. Wenn tagsüber 
niemand zu Hause ist, wird die 
Heizung entsprechend herun-
tergedreht. Auf dem Heimweg 
schaltet man die Anlage dann 
wieder an. Intelligente Reg-
ler merken sich sogar, wann 
die Bewohner normalerwei-
se nach Hause kommen, und 
fahren die Heizung selbststän-
dig hoch. djd62478n

Foto: djd/Bosch Thermotechnik/Getty
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KÜCHEN – CENTER
Schranksysteme Matratzen Boxspringbetten
– eigene Schreinerei seit 1880 –

NEU bei uns:
Badmöbel und

 -Kochfeldabzug
Telefon: 0 26 81 – 24 88 57610 Gieleroth / AK
www.möbelhaus-euteneuer.de Auf der Semseg 2

Gebr. Kämpf GmbH
Hachenburger Straße 1 | 57629 Müschenbach
www.kaempf-gebaeudetechnik.de

BÄDERSCHAU
SONNTAG

 

14 - 17 UHR
Keine Beratung, kein Verkauf

Sie wünschen sich ein neues Bad?
Besuchen Sie unsere Bäderschau und lassen
Sie sich inspirieren.

Wir bieten Ihnen
· Planung in 3-D
· Ausführung bis Fertigstellung aus einer Hand
· pünktliche Übergabe
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1. September

Pritz Bautenschutz · Wissen · Tel. 0 27 42 / 91 18 27 oder 
01 71 / 4 44 40 46 · E-Mail: juergenpritz@t-online.de

Auch Heizungen 
brauchen einen Wintercheck
Jetzt ist Hochsommer, doch 
der nächste Winter kommt be-
stimmt. Mit der kalten Jahres-
zeit laufen wieder die Öfen und 
Heizungen rund um die Uhr. 
Damit es die Bewohner in die-
sen Wochen und Monaten nicht 
plötzlich und unerwartet „eiskalt 
erwischt“, sprich es zu einem 
Ausfall der Heizanlage kommt, 
ist jetzt der richtige Zeitpunkt 
für einen Heizungscheck.
Die Heizanlagen selbst müs-
sen feste Abgasnormen ge-
mäß dem Bundesimmissions-
schutzgesetz erfüllen. Das 
heißt, die Maximalwerte, ins-
besondere der maximal er-
laubte Ausstoß von Kohlen-
stoffdioxyd und Feinstaub, 
sind entscheidend. Das betrifft 
Öl- und Gasheizungen ebenso 
wie Kamine und sonstige Holz- 
und Kohleöfen.
Die Einstellungen und Repa-
ratur- oder Wartungsarbeiten 
sollten qualifizierte Unterneh-
men und Fachleute vorneh-
men. Das betrifft auch Nachrüs-

tungsarbeiten, wie zum Beispiel 
der Einbau von Feinstaubfiltern. 
Bei Wiederinbetriebnahme der 
Heizung zur kalten Jahreszeit 
sollten die Betreiber darauf ach-
ten, dass der Heizkreislauf ge-
nug Wasser führt.
Brennstoffleitungen, Gas wie 
Öl, sollten ebenfalls regelmä-
ßig auf Roststellen geprüft 
werden. Darüber hinaus soll-
te auch der Brennraum ge-
reinigt werden. Für Energie-
verschwendung sorge aber 
auch Luft in den Heizkörpern, 
da diese dann nicht richtig ar-
beiten könnten. Einfach, aber 
wirksam sei, sie mit entspre-
chendem Vierkantschlüssel 
zu entlüften. Geschehen soll-
te das vor dem Nachfüllen des 
Wassers, denn hierbei falle der 
Druck maßgeblich ab. Beim 
Nachfüllen solle die Heizan-
lage aber bereits warm sein, 
denn das Wasser würde sich 
sonst nachträglich durch stei-
gende Temperaturen ausdeh-
nen und könne überlaufen.

Gartenhaus mit Wohncharakter

Ein Gartenhaus ist heutzutage 
weit mehr als ein Abstellplatz für 
Gartengeräte. Es dient vor allem 
als erweiterter Wohnraum im Grü-
nen, als gemütliches Refugium 
im Garten – hier kann man dem 
Stress des Alltags entfliehen und 
die Seele baumeln lassen.
Das Modell „Meppen“ punktet mit 
seinem großen Vordach, unter dem 
man selbst an Regentagen wun-
derbar geschützt an der frischen 
Gartenluft entspannen kann.
Das Haus wird im Selbstbau-
satz mit vorgefertigten 28 mm 
starken Bohlen aus nordischem 
Fichtenholz geliefert.

Darauf sollte man achten:
•	 Überlegen	Sie	genau,	an	wel-

chem Ort Sie es aufstellen 
möchten, und halten Sie den 
Mindestabstand zum Nach-
bargrundstück ein.

•	 Damit	 das	 Haus	 sicher	 und	
gerade steht, planen Sie vor 
dem Aufbau ein entsprechend 
großes Fundament ein.

•	 Klären	 Sie	 vorher	 mit	 Ihrer	
Gemeinde ab, ob Sie für das 
Haus eine Baugenehmigung 
benötigen, denn das wird von 
Bundesland zu Bundesland 
unterschiedlich gehandhabt.

spp-o

Foto: Karibu/spp-o
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Umzüge
• Fachgerechte Möbel-Montage und -Demontage
• Küchen-Auf- und Abbau
• Festpreisgarantie
• Kostenlose Angebotserstellung

• Tischlerei

• Innenausbau

• Bestattungen

• Küchenmontagen

• Entrümpelungen

0 26 82 / 33 44

Ihre Küche –  
ein Unikat der  
besonderen  

Art!
56414 Wallmerod · Tel. 0 64 35 – 70 33

www.gorn-kuechen.de
– seit über 30 Jahren –

Altholz-Küche
aus der hauseigenen Schreinerei 

mit modernster Technik! 

Mein Team und ich freuen uns auf Ihren Besuch! 

Ihr Wolfgang Gorn

• Elektroinstallation • Elektromotoren • Elektrowerkzeuge 
• Reparatur und Verkauf • Fein Vertragswerkstatt

57627 Hachenburg · Saynstraße 15
Telefon 0 26 62 / 75 27 · Fax 0 26 62 / 66 60

www.michael-mies.de · info@michael-mies.de

Michael MiesMichael Mies
Elektrotechnik

Inh. S. Rinaldi

Energieberatung 
und „Energie-Check“
Bundesweit werden priva-
te Haushalte in mittlerwei-
le rund 740 Beratungsstel-
len der Verbraucherzentralen 
und kommunalen Stützpunk-
ten (z.B. in Rathäusern) rund 
um das Thema Energie be-
raten. Für kurze telefonische 
Beratung und Terminverga-
be gibt es eine zentrale Ser-
vicenummer 0800 - 809 802 
400 (kostenfrei aus dem deut-
schen Festnetz und für Mo-
bilfunkteilnehmer). Wer nur 
eine Kurzauskunft wünscht, 
kann seine Anfrage über die 
kostenlose Online-Beratung 
stellen. Je nach Komplexi-
tät der Anfrage kann im An-
schluss eine persönliche Be-
ratung in einer Beratungsstelle 
oder ein „Energie-Check“ zu 
Hause durchgeführt werden. 
Vor größeren Sanierungen ist 
eine umfassende Energiebe-
ratung mit einem Sanierungs-
konzept und den Berechnun-
gen der Energieeinsparung zu 
empfehlen. Beratungsangebo-

te werden durch das Bundes-
wirtschaftsministerium (BMWi) 
gefördert und sind deshalb 
besonders kostengünstig. Da-
neben gibt es verschiedene 
weitere kostenpflichtige Mög-
lichkeiten der Beratung
Basis-Check:	schneller	Über-
blick für Mieter und private Im-
mobilieneigentümer. Nach ei-
nem etwa einstündigen Termin 
direkt vor Ort wissen Sie alles 
über Ihren Strom- und Wärme-
verbrauch.
Gebäude-Check: Der Gebäu-
de-Check ergänzt den Basis-
Check um eine Einschätzung 
Ihrer Heizungsanlage und der 
Gebäudehülle. Zielgruppe sind 
Eigentümer, private Vermieter 
und Mieter mit Einfluss auf die 
Haustechnik.
Heiz-Check: An zwei aufei-
nander folgenden Tagen mit 
einer Gesamtdauer von zwei 
Stunden stellt ein Experte das 
Heizungssystem auf den Prüf-
stand und gibt Tipps zur Opti-
mierung.

Das smarte Effizienzplus

Moderne, intelligente Haustech-
nik ist in Deutschland längst kei-
ne Zukunftsmusik mehr. Gegen-
über früheren Anlagen der ersten 
Generation lassen sich beispiels-
weise moderne Solarthermiean-
lagen mühelos in den Kreislauf 
eines smarten Heizsystems inte-
grieren. Mithilfe einer Internetver-
bindung können Wärmeleistung 
und -verbrauch jederzeit abge-
rufen und kontrolliert werden –
ganz egal ob vom Sofa aus oder 
von unterwegs. Dies ermöglicht 

im Bedarfsfall auch eine schnel-
le und unkomplizierte Wartung. 
Zudem erkennt die digitale Heiz-
anlage ganz automatisch, ob je-
mand zu Hause ist.
Sie kann selbstständig auf aktu-
elle Wetterdaten zugreifen und 
so für eine bestmögliche Aus-
nutzung der Sonnenkraft sorgen. 
Auch die Haushaltskasse freut 
sich: Das Ergebnis einer aktuel-
len Studie des Bundesverbands 
der Deutschen Heizungsindust-
rie zeigt, dass sich der Energie-
verbrauch durch eine intelligente 
digitale Steuerung beim Heizen 
um bis zu 15 Prozent reduzieren 
lässt. Dies schont auch die Um-
welt und verbessert die Klima-
bilanz. Das Verbraucherportal 
www.sonnigeheizung.de liefert 
weitere Informationen zu diesem 
Thema. djd 64712

Foto: djd/BDH e.V., Köln
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Heizöl • Diesel
Holzpellets

Gebührenfreie Hotline: 0800 1013737
Raiffeisen-Energie Eifel-Mittelrhein

Maschinen Center

eichel
W            e            s            t            e            r            w            a            l            d

Verkauf
Vermietung 
Reparatur aller Marken

Kölner Straße 96
57610 Altenkirchen

Tel. 0 26 81 / 98 161 - 0
www.eichel-westerwald.de

Baumaschinen
Gartengeräte
Forstgeräte

Umwelt und Geldbeutel schonen
Ein Haushalt kann im Schnitt 
rund 230 Euro Stromkosten 
pro Jahr sparen. Das zeigt der 
neue Stromspiegel für Deutsch-
land (www.stromspiegel.de).
Laut Auswertung von rund 
226.000 Daten von Privathaus-
halten stagniert der Stromver-
brauch im Vergleich zu den Vor-
jahren. Hochgerechnet auf ganz 
Deutschland verschwenden pri-
vate Haushalte jährlich 9 Mrd. 
Euro und sind für unnötige Emis-

sionen von fast 18 Mio. Tonnen 
CO2verantwortlich. Damit sind 
die Ziele für Energiewende und 
Klimaschutz in Gefahr. Wel-
chen Beitrag die privaten Haus-
halte leisten könnten, macht 
ein Vergleich deutlich: Die ver-
meidbaren CO2-Emissionen 
entsprechen etwa denen des 
Braunkohlekraftwerks Weiswei-
ler, das zu den fünf klimaschäd-
lichsten Kraftwerken in Europa 
zählt. Quelle: co2online.de

So heizt man heute
Die wichtigsten Heiztechniken:
•	 Öl-Brennwert:	Sparsamer	als	

alte Brenner, einfach einzu-
bauen, weil kein Wechsel des 
Energieträgers notwendig ist.

•	 Gas-Brennwert:	Sparsamer	
als alte Gasbrenner, platz-
sparend, leicht einzubauen, 
wenn Anschluss vorhanden

•	 Hybridheizung:	 Kombi	 aus	
Brenner und einem oder 
mehreren anderen Energie-
trägern, vielseitig und flexibel.

•	 Pellets:	Höhere	Anschaffungs-
kosten, Lagerbedarf für Pel-
lets, langfristig kostengünstig 
und umweltfreundlich.

•	 Wärmepumpen:	Nutzung	von	
Umweltwärme.

 Bei richtiger Auslegung sehr 
energieeffizient, Installations-
aufwand abhängig von der 
Wärmequelle.

Mehr Infos zu den Wärmequel-
len gibt es unter www.meister-
der-elemente.de. djd 62815n

Bauhelfer-Unfallversicherung
Zur finanziellen Entlastung set-
zen viele Bauherren auf die Un-
terstützung von Freunden, Ver-
wandten und Nachbarn, diese 
werden in der Regel ohne Ent-
gelt tätig. Der Gesetzgeber hat 
auch sie unter den Schutz der 
gesetzlichen Unfallversicherung 
gestellt. Die Frage des Versiche-
rungsschutzes hängt von kon-
kreten Faktoren ab, Infos gibt 
es unter www.bgbau.de. Aber 
Achtung: Vom gesetzlichen Un-

fallversicherungsschutz ausge-
nommen sind der Bauherr selbst 
sowie sein Ehegatte oder einge-
tragener Lebenspartner. Sie kön-
nen sich auf Antrag freiwillig bei 
der BG Bau versichern lassen. 
Der Bauherr kann Bauhelfer, Fa-
milie und sich selbst zudem mit 
einer privaten Bauhelfer-Unfall-
versicherung schützen. Sie zahlt 
unabhängig von den Leistungen 
der BG Bau die versicherte Lei-
stung bei Invalidität.

Holzfaser – 
Dämmstoff der Zukunft

Ökologie ist in aller Munde, die 
Themen Klimaschutz und nach-
haltiges Leben gewinnen lau-
fend an Bedeutung. Auch beim 
Bauen und Renovieren wird ver-
mehrt darauf geachtet, dass na-
türliche und ökologische Mate-
rialien zum Einsatz kommen. 
Dadurch rückt der Baustoff Holz 
stärker in den Fokus. Für die 
Dämmung von Gebäuden eig-
net er sich in Form von Holzfa-
sern hervorragend.
Schon in der Entstehung leis-
tet Dämmmaterial aus nach-
wachsenden Rohstoffen ei-
nen Beitrag zum Klimaschutz. 
Holzfaser-Dämmstoffe werden 
aus frischem und unbehandel-
tem Nadelholz aus nachhalti-
ger Forstwirtschaft hergestellt. 
So wird auch sogenanntes 
„Schwachholz“ ökologisch sinn-
voll verwertet. Während Bäu-
me wachsen, befreien sie die 

Luft von beträchtlichen Men-
gen CO2. Den Sauerstoff set-
zen sie wieder frei, während sie 
den Kohlenstoff ein Leben lang 
im Holz speichern. So bindet 
beispielsweise die zehn Zen-
timeter dicke Holzfaser-Däm-
mung auf der Fassade eines ty-
pischen Einfamilienhauses von 
180 Quadratmetern über 5.700 
Kilogramm Kohlenstoff. Sie ist 
robust, langlebig und hat sogar 
noch bei der Entsorgung eine 
positive ökologische Bilanz.
Im Winter hält die Holzfaser-
Dämmung die Wärme im Haus, 
im Sommer schützt sie vor der 
Hitze, die gerade unter dem 
Dach schnell unerträglich wer-
den kann.
Bauherren, die sich für eine Holz-
faser-Dämmung (www.vdnr.net) 
entscheiden, setzen sich also ak-
tiv für ein besseres Klima ein. 

spp-o

Foto: vhd/spp-o
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Hier ist eine Stelle frei.
Für Ihre Anzeige im Stellenmarkt Aktuell.

INDUSTRIENÄHER/IN (m/w/d)
für Vollzeit ab sofort gesucht

Die Firma K. & N. Schurwoll GmbH ist Lizenznehmer von Woolmark, dem weltweit anerkannten Siegel der 
Australian Wool Innovation. Seit 1982 fertigt das Familienunternehmen alle Schurwollprodukte vom Zuschnitt 
über die Konfektion, Verpackung und Versand in Deutschland.

IHR PROFIL
Eine abgeschlossene Berufsausbildung als 
Industrienäherin (m/w/d) oder 
Schneiderin (m/w/d) oder Berufserfahrung im 
Nähen von industriellen Materialien.
Selbstständiges Arbeiten, Teamfähigkeit und 
Zuverlässigkeit.

UNSER ANGEBOT AN SIE
• Übertarifliche Bezahlung
• Urlaubs- und Weihnachtsgeld 
• Schneller und unkomplizierter Einstieg 
• Arbeitszeit: Mo-Do 7:00-12:00 Uhr und  
  12:30-15:30 Uhr / Fr 7:00-12:00 Uhr 

z. Hd.  Kristina Lachermeier
Holzbachstraße 14 · 56249 Herschbach
Telefon (02626) 9258480 · info@schurwollprodukte.de
www.schurwollprodukte.de

Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung an:
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Weitere Stellenangebote 
online unter

EWM AG | Angelika Szczesny-Kluge (Vorstand/HR) 
Claudia Feierabend (Leitung kaufm. Ausbildung) | Martin Meyer (Leitung techn./gewerbl. Ausbildung)
Dr. Günter-Henle-Straße 8 | 56271 Mündersbach | Tel.: +49 2680 181-0 | Fax: -277 

Du möchtest in einem innovativen Hightech-Unternehmen arbeiten? Bist gerade dabei, die Schule 
abzuschließen? Bist teamorientiert, kontaktfreudig und willst gute Weiterbildungs- und Übernahmechancen? 
Dann bewirb dich jetzt und setze mit uns weltweit neue Maßstäbe!

Mehr zu EWM und den 
Ausbildungsberufen 

erfährst du auf  

www.ewm-group.com

Wir freuen uns auf deine Bewerbung per E-Mail an ausbildung@ewm-group.com

Freie 
Ausbildungs-

plätze ab 
01.08.2020

 Industriekaufmann/-frau (gn*)
 Industrieelektriker, Geräte und Systeme (gn*) 
 Elektroniker, Geräte und Systeme  (gn*)
 Fachkraft für Metalltechnik, Montagetechnik (gn*)
 Betriebswirt (VWA), Mittelrhein-Modell (gn*)

 Fachlagerist (gn*)

Starte deine Karriere bei EWM mit einer Ausbildung oder einem dualen Studium 

an unserem Standort Mündersbach an unserem Standort Ransbach-Baumbach

* = mit gn (=geschlechtsneutral) erfassen wir die Geschlechter  m/w/d

Du möchtest in einem innovativen High-Tech-Unternehmen arbeiten? Bist gerade dabei, die Schule abzuschließen? 
Bist teamorientiert, kontaktfreudig und willst gute Weiterbildungs- und Übernahmechancen? 
Dann bewirb dich jetzt und setze mit uns weltweit neue Maßstäbe!

Gemeinsam durchstarten!
Starte deine Karriere mit einer Ausbildung oder einem Dualen Studium bei EWM

Wir freuen uns auf deine Bewerbung, per E-Mail an: ausbildung@ewm-group.com

EWM AG | Angelika Szczesny-Kluge (Vorstand/HR) 
Claudia Feierabend (Leitung kaufm. Ausbildung) | Martin Meyer (Leitung techn./gewerbl. Ausbildung)
Dr. Günter-Henle-Straße 8 | 56271 Mündersbach | Tel.: +49 2680 181-0 | Fax: -277 

  

Gemeinsam durchstarten! Bewirb dich jetzt und starte deine 
Berufsausbildung bei EWM!

Qualifikationen, Erfahrungen und 
Kenntnisse zählen
Für Personaler stehen Fak-
ten an oberster Stelle. Deshalb 
studieren die meisten von ih-
nen zuerst einmal den Lebens-
lauf des Bewerbers. Hier er-
kennt man am ehesten, ob der 
Bewerber grundsätzlich für die 
ausgeschriebene Stelle geeig-
net ist. Der Lebenslauf sollte in 
aller Kürze die Fragen zu den 

Qualifikationen, Erfahrungen 
und Kenntnissen beantworten 
– und zudem Schlüsselreize für 
den Personaler bieten. Das An-
schreiben ist der zweite wich-
tige Bestandteil der Bewerbung. 
Hier bringt man seine Motivati-
on, sich genau bei diesem Un-
ternehmen zu bewerben, auf ei-
ner Seite auf den Punkt.

Handy bei der Arbeit
Der regelmäßige Umgang mit 
dem Smartphone ist aus dem 
Alltag nicht mehr wegzudenken. 
Doch am Arbeitsplatz gelten an-
dere Regeln. Auch wenn die Be-
nutzung eines Smartphones nicht 
ausdrücklich untersagt ist, sollte 
es während der Arbeitszeit un-
benutzt bleiben und nur während 
der Pausen zur Hand genommen 
werden. Denn das Handy zieht 
die Aufmerksamkeit auf sich, 
stört die Konzentration und hält 

von der eigentlichen Arbeit ab. 
Ganz ausschalten ist in der Regel 
keine Alternative, denn auch Ar-
beitnehmer möchten in Notfällen 
erreichbar sein. Stellen Sie daher 
Ihr Handy lautlos, um niemanden 
durch das Kling-eln zu stören. 
Während eines Gesprächs ver-
halten Sie sich möglichst leise. 
Verlassen Sie dafür Ihren Arbeits-
platz, fassen Sie sich kurz, emp-
fohlen wird die Dauer eines Toi-
lettengangs.
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Weitere Stellenangebote 
online unter

Das DRK Krankenhaus Altenkirchen- 
Hachenburg ist ein Verbundkrankenhaus 
mit 323 Betten unter dem Dach der DRK 
Krankenhausgesellschaft Rheinland-Pfalz 
mit den Hauptfachabteilungen Innere Medizin, Gynäkologie/Geburtshilfe, 
Chirurgie, Anästhesie- und Intensivmedizin, Kinder- und Jugendpsychi-
atrie sowie den Belegabteilungen Urologie und HNO.

Für den Technischen Dienst am Standort Hachenburg suchen wir zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt einen

Technischen Mitarbeiter (m/w/d)
in Vollzeit

Ihre Aufgaben:
■ Wartungs-, Instandhaltungs- und Überwachungsarbeiten an haus- 

und betriebstechnischen Anlagen (z.B. MSR-Anlagen, Elektro- und 
RLT-Anlagen)

■ Durchführung der gesetzlichen Prüfungen nach DGUV Vorschrift 3
■ Führung von Betriebsbüchern (Notstromaggregat, BSV-Anlagen)
■ gute EDV-Kenntnisse

Ihr Profil:
■ abgeschlossene Ausbildung zum Energieanlagenelektroniker,  

Elektroinstallateur oder Kälteanlagenbauer (m/w/d) jeweils mit  
Berufserfahrung

■ Teilnahme am Rufdienst

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann senden Sie uns Ihre vollständige und aussagekräftige Bewerbung 
schriftlich an untenstehende Anschrift oder über das Bewerbungsfor-
mular auf unserer Homepage.

DRK Krankenhaus Altenkirchen-Hachenburg
Zentrale Personalabteilung
Alte Frankfurter Straße 12, 57627 Hachenburg
www.drk-kh-hachenburg.de

Wir bitten um Verständnis, dass wir aus Verwaltungs- und Kostengründen 
die Bewerbungsunterlagen leider nicht zurücksenden können. Daher 
empfehlen wir Ihnen die Zusendung über das Bewerbungsformular.

Eine Welt voller

Möglichkeiten.

Wir, die Internistische Praxis Hamm (Sieg) Dr. med. Bernd Czarnetzki,
suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt

eine/n MFA in Vollzeit (38,5 Stunden)

für unsere Praxis/Zweigpraxis in 57577 Hamm (Sieg).

Falls Du eine abgeschlossene Berufsausbildung und Spaß an der Arbeit im 
Team hast, bist du bei uns richtig.

In unserer Praxis arbeiten 2 Ärzte sowie 11 weitere Mitarbeiterinnen in  
unterschiedlichen Bereichen.

Wir bieten unseren Patienten verschiedene Untersuchungs- und  
Behandlungsmöglichkeiten darunter Sonographie, Polygraphie,  

Echokardiographie, Kleinchirurgie und weitere.

Über eine schriftliche Bewerbung (gerne per Mail) würden wir uns 
freuen.

Internistische Praxis Hamm · Dr. med. Bernd Czarnetzki
Von-Kleist-Str. 9 · 57577 Hamm (Sieg) · 02682 6040 
inneremedizin@praxisczarnetzki.de

Stellenangebot MFA m/w/d

Clarios, ehemals Johnson Controls Power Solutions, ist Weltmarktfüh-
rer im Bereich der fortschrittlichen Energiespeicherlösungen. Jede dritte  
Autobatterie auf der Welt kommt von uns. Wir arbeiten mit unseren Kunden 
zusammen, um der steigenden Nachfrage nach intelligenteren Anwen-
dungen auf globaler Ebene nachzukommen.

Unser Standort in Buchholz Westerwald (Nähe Bonn) wurde 1904  
gegründet. Seitdem recyceln wir Autobatterien mit dem Ziel, daraus Blei 
zur Produktion neuer Batterien zurückzugewinnen.

Für den Standort in Buchholz mit etwa 130 Mitarbeitern suchen wir Sie 
zur Verstärkung unseres Teams Instandhaltung im Bereich Verbesserung 
der Instandhaltungsprozesse zum frühestmöglichen Termin in der 
Funktion als

Instandhaltungsplaner / TPM  
Koordinator (m/w/d)

Ihre Aufgaben
•   Aufnahme von Maschinen und Anlagen in das  

unternehmenseigene TPM-Programm
•  Erstellen von Wartungskarten für techn. Personal und  

Anlagenbediener in Abstimmung mit den Fachbereichen
•  Implementieren von Arbeitsdokumenten inkl. Schulung  

des ausführenden Personals
• Überwachen und bewerten der Tätigkeiten
•  Idealzustände von Maschinen und Anlagen herstellen unter  

Zuhilfenahme von internen und externen Ressourcen
•  Entwicklung und Auswertung von relevanten  

Instandhaltungs-Kennzahlen
• Erstellen von Stör- und Ausfallanalysen
•  Verwalten und Erstellen von ERP Wartungsaufträgen  

in unserem SAP-PM Modul
•  Verwalten und Erstellen von Maschinen- und  

Ersatzteildokumentation
•  Identifizieren von Verbesserungspotentialen zur Reduzierung  

von Instandhaltungsaufwand und/oder zur Erhöhung  
der Anlagenverfügbarkeit

•  Überwachen und Unterstützen der Aufnahme von Ersatzteilen in SAP
•  Berichterstellung an die Werkleitung und Zusammenarbeit  

mit dem unternehmensweiten TPM Arbeitskreis

Ihre Qualifikation:
• abgeschlossenes technisches Studium
• gute Planungs- und Analysefähigkeiten
• strukturierte und durchsetzungsstarke Arbeitsweise
•  hohes Maß an Selbstständigkeit, Eigenverantwortung und Motivation
• Erfahrung in ERP Systemen / SAP von Vorteil
•  Kenntnisse von methodischen Werkzeugen  

wie z. B. 5S, Lean Six Sigma, TPM von Vorteil
• Erfahrungen im Projektmanagement von Vorteil
•  Kenntnisse im Bereich der Arbeitssicherheit, Maschinensicherheit
• Kommunikationsstärke, Teamfähigkeit
• Englisch fließend in Wort und Schrift
•  fundierte anwendungsorientierte PC-Kenntnisse  

(Windows, Office-Anwendungen)

Wir bieten Ihnen eine unbefristete Beschäftigung in einem namhaften und 
innovativen Unternehmen. Wir freuen uns auf Ihre (Online-) Bewerbung, die 
Sie bitte mit Angabe Ihrer Gehaltsvorstellung an folgende Adresse richten:

Clarios Recycling GmbH,
Frau Katja Wiedemann, Krautscheider Straße 22, 53567 Buchholz,
E-Mail: Katja.Wiedemann@clarios.com
Tel: 02683/9432148

www.clarios.com
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Weitere Stellenangebote online unter

Stellen Markt

Mitarbeiter (m/w/d) gesucht:
Wir bieten einen steuerfreien Verdienst im Rahmen einer kurzfristigen 

Beschäftigung (70 Tage) oder auf Minijob-Basis im Bereich 
Inventurdurchführungen (Zählen von Waren) ab Oktober 2019 merhrmals 

wöchentlich ab 8 Uhr. Pkw erwünscht.

Bewerbungen bei Fa. Optimal GmbH: 

Telefon 0 27 47 / 93 01 90

Ihre aussagekräftige Bewerbung senden Sie bitte per Post oder 
Email an Metallbau Müller GmbH, z. Hd. Frau Drury.

Voraussetzungen: Technischer Berufsabschluss oder 
entsprechende Erfahrung, ausreichend deutsche Sprachkenntnisse.

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir ab sofort

(Montage von Aluminiumfenstern / -türen und Pfosten-Riegel-Fassaden)

Metallbau Müller GmbH   Dr. Günter-Henle-Str. 5   56271 Mündersbach
Tel. 02680 / 988 4-0   Fax 02680 / 988 4-20

www.mueller-muendersbach.de   info@mueller-muendersbach.de

. ...

Die RIKUTEC Gruppe ist ein innovatives und international ausgerichtetes Unternehmen in der 
Blasformtechnik. Wir produzieren mit ca. 230 Mitarbeitern in drei Werken in Europa. Unsere 
Kernbereiche sind der Maschinen-, Anlagen- und Werkzeugbau sowie der Behälterbau für die 
Industrie und den privaten Gebrauch. Informationen über unsere Produktpalette finden Sie auf 
www.rikutec.de

Für unser Werk in Altenkirchen suchen wir im Bereich der Produktion zum nächstmöglichen 
Eintritt

Produktionsmitarbeiter
Ihr Aufgabengebiet:

• Umbau- und Einrichtarbeiten und sichere Bedienung an Großblasmaschinen
• Bedienung einer Moog- und IT-Autec Steuerung (wäre wünschenswert)
• Staplerschein (wäre wünschenswert)
•  Mechanisches, Elektrisches und Pneumatisches Grundverständnis für kleinere  

Reparaturarbeiten
• Qualitätsbewusstsein und deren Beachtung in der Produktion
•  Be/Nachbearbeitung von Kunststoffartikeln unter Berücksichtigung der Produkt- und 

Produktionsanforderungen

Wir erwarten die Bereitschaft zur Schichtarbeit sowie deutsche Kenntnisse in Wort und Schrift. 
Flexibilität, Teamfähigkeit, Qualitätsbewusstsein und gute Kommunikationsfähigkeiten werden 
vorausgesetzt.
Wir bieten Ihnen einen sicheren Arbeitsplatz, ein abwechslungsreiches und spannendes 
Aufgabengebiet in einem jungen und dynamischen Team. Wenn Sie mit Engagement und 
Initiative die Herausforderungen mit uns annehmen möchten, dann senden Sie bitte Ihre 
Bewerbung postalisch oder per Mail an:

RIKUTEC Richter Kunststofftechnik GmbH & Co. KG
Graf-Zeppelin-Straße 1- 5 · 57610 Altenkirchen
Telefon: 02681/ 9546-0 - Telefax 02681/ 9546-66
E-Mail: bewerbung@rikutec.de

 
    
 

 
 
 

         
 

        
 

          
 

 
 
 
Die RIKUTEC Gruppe ist ein innovatives und international ausgerichtetes Unternehmen in 
der Blasformtechnik. Wir produzieren mit ca. 230 Mitarbeitern in drei Werken in Europa. 
Unsere Kernbereiche sind der Maschinen,- Anlagen - und Werkzeugbau, sowie der 
Behälterbau für die Industrie und den privaten Gebrauch.  
Informationen über unsere Produktpalette finden Sie auf www.rikutec.de 
 
Für unser Werk in Altenkirchen suchen wir im Bereich der Produktion zum nächstmöglichen 
Eintritt  
  

Produktionsmitarbeiter 
Ihr Aufgabengebiet: 
 

 Umbau- und Einrichtarbeiten und sichere Bedienung an Großblasmaschinen 
 Bedienung einer Moog-, und IT-Autec Steuerung (wäre wünschenswert) 
 Staplerschein (wäre wünschenswert) 
 Mechanisches, Elektrisches und Pneumatisches Grundverständnis für kleinere 

Reparaturarbeiten 
 Qualitätsbewusstsein und deren Beachtung in der Produktion 
 Be/Nachbearbeitung von Kunststoffartikeln unter Berücksichtigung der Produkt-, 

und Produktionsanforderungen 
 

Wir erwarten die Bereitschaft zur Schichtarbeit, sowie deutsche Kenntnisse in Wort und 
Schrift. Flexibilität, Teamfähigkeit, Qualitätsbewusstsein und gute Kommunikations-

fähigkeiten werden vorausgesetzt. 
 

Wir bieten Ihnen einen sicheren Arbeitsplatz, ein abwechslungsreiches und spannendes 
Aufgabengebiet in einem jungen und dynamischen Team. Wenn Sie mit Engagement und 
Initiative die Herausforderungen mit uns annehmen möchten, dann senden Sie bitte Ihre 
Bewerbung postalisch oder per Mail an:  
 
RIKUTEC Richter Kunststofftechnik GmbH & Co. KG 
Graf-Zeppelin-Straße 1- 5 
57610 Altenkirchen 
Telefon: 02681/ 9546-0 - Telefax 02681/ 9546-66 
 
E-Mail: bewerbung@rikutec.de 

 
 
 

 
 

Chiffreanzeige
Es gibt unterschiedliche Gründe 
für eine Chiffre-Anzeige. Die Po-
sition kann noch besetzt sein. Der 
Wettbewerb soll nicht über eine 
Ausweitung des Geschäftsfeldes 
informiert werden.  Das Unterneh-
men möchte nur mit geeigneten 

Kandidaten in Kontakt treten. Bei 
einer Chiffreanzeige möchte der 
Verfasser nicht namentlich ge-
nannt werden, bzw. keine Kon-
taktinformationen wie Telefon-
nummer oder E-Mail-Adresse in 
der Zeitung hinterlassen.

Einstandsfeier gut planen
Zum guten Ton für neue Kollegen 
gehört es, eine kleine Einstands-
feier zu geben. Diese kann nach 
frühestens drei bis vier Wochen 
stattfinden, oft wird damit auch 
bis zum Ende der Probezeit ge-
wartet. Informieren Sie sich im 
Vorfeld bei den Kollegen, welcher 
Rahmen im Unternehmen üblich 
ist, denn der Einstand sollte we-
der zu aufwendig ausfallen noch 
sollten Sie als geizig erscheinen.
Wählen Sie einen Termin, an dem 
möglichst viele Kollegen anwe-
send sein können und der gut in 
den Arbeitsablauf passt. Infor-
mieren Sie Ihren Chef über Ihre 
Pläne und klären, dass es kei-
ne Einwände gibt. Laden Sie die 
Kollegen persönlich ein, schließ-

lich geht es ja darum, sich besser 
kennenzulernen. Je nach Grö-
ße der Firma variiert die Einla-
dungsliste, üblicherweise sollten 
Sie Ihren Vorgesetzten und die 
Kollegen aus Ihrer Abteilung an-
sprechen.
Achten Sie unbedingt darauf, nie-
manden zu vergessen. Bei der 
Auswahl der Speisen kommt es 
neben dem eigenen Geschmack 
auch auf Ihre Position und die 
Möglichkeiten an.
Bewährte Klassiker sind eine Ku-
chenauswahl oder belegte Bröt-
chen. Am besten erkundigen Sie 
sich im Vorfeld, ob es im Kolle-
genkreis Veganer, Vegetarier 
oder Menschen mit Nahrungsmit-
tel-unverträglichkeiten gibt.
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Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt an unserem Standort in 
Altenkirchen eine

Gruppenleitung (m/w/d) in der Pflege 
für die Stationen Innere und Chirurgie

in Vollzeit

Ihre Aufgaben:
■ Koordinierung und Sicherstellung einer fachlich qualifizierten und 

zeitgemäßen Patientenversorgung unter Berücksichtigung des 
Leitbildes

■ Gewährleistung und Sicherstellung in der Pflege gemäß Kranken-
pflegeprozess einschl. der Pflegedokumentation

■ Organisation, Steuerung und Optimierung von Stationsabläufen in 
Absprache mit den Abteilungsleitungen

■ Sicherstellung der praktischen Ausbildung entsprechend der ge-
setzlichen und schulischen Regelungen

■ zielorientierte und moderne Mitarbeiterführung sowie Schaffung 
eines positiven Arbeits- und Betriebsklimas

■ Kooperation mit allen am Behandlungsprozess Beteiligten
■ bedarfsgerechten Personal- und Sachmitteleinsatzes gemäß Plan-

vorgaben

Ihr Profil:
■ Sie bringen fundierte Führungs- und Berufserfahrung für den 

Bereich Gesundheits- und Krankenpflege mit
■ Weiterbildung zur Stationsleitung wird gewünscht
■ Sie zeichnen sich durch Durchsetzungsstärke, ein überzeugendes 

Auftreten sowie wirtschaftliches und modernes Denken aus
■ Sie verfügen über eine hohe Sozialkompetenz sowie Innovationsbe-

reitschaft
■ Sie kommunizieren ziel- und ergebnisorientiert
■ Sie überzeugen durch Leistungsbereitschaft, Selbstorganisation und 

Belastbarkeit
■ Sie arbeiten konstruktiv mit anderen Berufsgruppen zusammen
■ Sie identifizieren sich mit dem Leitbild des Trägers

Wir bieten Ihnen:
■ eine interessante und anspruchsvolle Tätigkeit in einem multipro-

fessionell ausgerichteten Team
■ eine vielseitige, anspruchsvolle und abwechslungsreiche Aufgabe
■ eine angenehme Arbeitsatmosphäre
■ eine leistungsgerechte Vergütung nach dem DRK-Reformtarifvertrag
■ die Freistellung an einem Werktag für administrative Tätigkeiten

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt an unserem Standort in 
Altenkirchen eine

Abteilungsleitung (m/w/d) Innere Medizin
in Vollzeit

Ihre Aufgaben:
■ Zielorientierte, moderne Mitarbeiterführung
■ Planung und Steuerung eines bedarfsgerechten Personal- und 

Sachmitteleinsatzes
■ Aktive Beteiligung an der Weiterentwicklung der Pflegequalität, 

Umsetzung und Kontrolle des Pflegeprozesses sowie der geltenden 
Standards unter Berücksichtigung des QM-Systems des Trägers

■ Sichere administrative Führung der Abteilung
■ Kooperative Führung der Abteilung mit der ärztlichen Abteilungsleitung

Ihr Profil:
■ Sie bringen fundierte Führungs- und Berufserfahrung für den 

Bereich Gesundheits- und Krankenpflege mit
■ Sie haben einen erfolgreichen Abschluss für die Leitung einer Sta-

tion oder Abteilung oder ein abgeschlossenes Studium im Bereich 
Pflegemanagement bzw. eine vergleichbare Qualifikation

■ Durch Ressourcen- und leistungsgesteuerte Personaleinsatzpla-
nung unter Berücksichtigung der gesetzlichen, tariflichen und 
betrieblichen Vorgaben

■ Durchsetzungsstärke, ein überzeugendes Auftreten sowie wirt-
schaftliches und modernes Denken

■ Sie verfügen über eine hohe Sozialkompetenz in Verbindung mit der 
Fähigkeit Mitarbeiter zu kreativen Lösungsansätzen im Team zu moti-
vieren bzw. bei notwendigen Veränderungsprozessen aktiv zu begleiten

■ Sie kommunizieren ziel- und ergebnisorientiert
■ Sie überzeugen durch Leistungsbereitschaft, Selbstorganisation und 

Belastbarkeit
■ Sie arbeiten konstruktiv mit anderen Berufsgruppen zusammen
■ Sie identifizieren sich mit dem Leitbild des Trägers

Wir bieten Ihnen:
■ einen fachlich anspruchsvollen und interessanten Arbeitsplatz in 

einer teamorientierten u. konstruktiven Arbeitsatmosphäre, in der 
uns eine gute Zusammenarbeit der verschiedenen Berufsgruppen 
und die Zufriedenheit der Mitarbeiter wichtig sind

■ einen hohen Mitgestaltungsspielraum für die Umsetzung neuer 
Ideen und Vorstellungen

■ eine strukturierte Einarbeitungszeit
■ die Möglichkeiten zur Fort- und Weiterbildung auch über ein Onlineportal CNE
■ eine den Anforderungen entsprechende Vergütung nach dem 

DRK-Reformtarifvertrag inklusive der üblichen Sozialleistungen und 
zusätzlicher Altersversorgung

Für Rückfragen steht Ihnen die Pflegedirektorin Frau Lehnen telefonisch unter (0 26 81) 88- 34 00 gerne zur Verfügung.

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann senden Sie uns Ihre vollständige und aussagekräftige Bewerbung schriftlich an untenstehende Anschrift oder über das Bewerbungsformular 
auf unserer Homepage.

DRK Krankenhaus Altenkirchen-Hachenburg · Zentrale Personalabteilung
Alte Frankfurter Straße 12, 57627 Hachenburg · www.drk-kh-altenkirchen.de

Wir bitten um Verständnis, dass wir aus Verwaltungs- und Kostengründen die Bewerbungsunterlagen leider nicht zurücksenden können. Daher 
empfehlen wir Ihnen die Zusendung über das Bewerbungsformular.

Das DRK Krankenhaus Altenkirchen-Hachenburg ist ein Verbundkrankenhaus mit 323 Betten unter dem Dach der DRK Krankenhausgesellschaft 
Rheinland-Pfalz mit den Hauptfachabteilungen Innere Medizin, Gynäkologie/Geburtshilfe, Chirurgie, Anästhesie- und Intensivmedizin, Kinder- und 
Jugendpsychiatrie sowie den Belegabteilungen Urologie und HNO.
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Bauunternehmung Schneider & Bitzer GmbH 
Auf dem Schleihahn 5
57614 Stürzelbach

  

Telefon 02681 · 4498
info@schneiderbitzer.de
www.schneiderbitzer.de

POLIER / VORARBEITER (m/w/d)

Wir stellen zum sofortigen Eintritt ein:

Das Verwaltungsamt des Ev. Kirchenkreises Altenkirchen 
sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt unbefristet einen

Verwaltungsmitarbeiter (m/w/d)
für das gemeinsame Sekretariat der Superintendentur und 
des Verwaltungsamtes im Umfang einer Vollzeitstelle.

Nähere Informationen zur oben genannten Stelle entnehmen 
Sie der Internetseite www.kirchenkreis-altenkirchen.de.
Weitere Auskünfte erteilt Herr Danner, Tel. 02681/8008-16.

Wir suchen ab sofort

Restaurantfach-/Servicekraft m/w/d 
in Voll- oder Teilzeit mit Erfahrung, gute Deutschkenntnisse

À-la-carte-Geschäft, allgem. Restauranttätigkeiten

Trattoria Gustitalia · Rathausstr. 8 · 57610 Altenkirchen
( 02681-8289784 oder 0176/48589259

Wir stellen Sie ein als
Zeitungszusteller (m/w/d)

im Rahmen eines Minijobs.

Wir suchen zuverlässige Schüler, Rentner, Hausfrauen oder 
Berufstätige. Sie verteilen in Ihrem Bezirk jeden Donnerstag 
die Zeitungen.

Wir liefern Ihnen die Zeitungen bis an die Haustür.

Bewerben Sie sich mit folgenden Angaben unter:
  Name, Vorname
  Geburtsdatum
  Straße, Hausnummer 
  Postleitzahl, Ort 
  Telefon (Festnetz und Mobil)

  E-Mail-Adresse
  Ref.-Nr. 

Füllen Sie einfach und bequem das Bewerbungsformular 
auf unserer Homepage aus: zusteller.wittich-hoehr.de
schicken uns eine E-Mail: vertrieb@wittich-hoehr.de
oder rufen Sie uns an: Telefon 02624 911-222

per WhatsApp0171/6474125

Ref.-Nr. Bezirk
0401-042 Neitersen
0401-048 Oberirsen

Mit praktischer Erfahrung punkten
Fast jeder Berufsanfänger hat in 
irgendeiner Form bereits prak-
tische Erfahrungen vorzuwei-
sen, selbst dann, wenn er noch 
kein Praktikum gemacht hat.
Denn: Nicht nur Erfahrungen aus 
Praktika können hier eine Rolle 
spielen, auch in Seminaren oder 
Projekten im Studium und durch 
die Abschlussarbeit oder ehren-
amtliche Tätigkeiten können 
Absolventen nützliches Wissen 
sammeln. Entscheidend ist die 
intensive Auseinandersetzung 

mit der Stellenausschreibung. 
Welche Qualifikationen sind für 
die Position wichtig und inwie-
weit kann der Berufseinsteiger 
diese erfüllen? Bewerber sollten 
dem potenziellen Arbeitgeber 
darlegen, inwiefern sich die er-
worbenen Kenntnisse vorteil-
haft auf die Position auswirken 
können.
Wichtig dabei: Diese konkret zu 
benennen und mit Inhalten der 
Ausschreibung in Verbindung zu 
setzen.

Jetzt neu!
Weitere Stellenangebote online unter: 
wittich.de/jobboerseStellen Markt ©
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Vermittlung bitte!  Die aktuellen Stellenangebote helfen Ihnen dabei!

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt an unseren Standorten 
Altenkirchen, Hachenburg, Kirchen, Asbach und Neuwied zur Verstär-
kung unseres FLEX-TEAMS

Gesundheits- und Krankenpfleger (m/w/d) 
Gesundheits- und Kinderkrankenpfleger (m/w/d) 

oder Altenpfleger (m/w/d)
in Voll- oder Teilzeit  

(mind. 10 Stunden/wöchentlich sowie 1 Wochenende im Monat)

Über uns:
Für uns bedeutet Flex-Team, dass Sie sich nicht nur Ihre Arbeitszeiten 
und Tage selbst aussuchen können, sondern auch,
dass Sie flexibel auf unseren Stationen einsetzbar sind. Für jede Station 
erhalten Sie eine spezifische Einarbeitung und auch genügend Zeit, 
sich mit den täglichen Abläufen vertraut zu machen. Hierbei unterstützt 
Sie jeweils ein ausgewählter Kollege.
Das Arbeiten im Flex-Team unseres DRK Krankenhauses bietet die 
bestmögliche Vereinbarkeit von Familie, Freizeit, Studium und Beruf.

Ihr Profil:
■ eine abgeschlossene Ausbildung in den Bereichen Gesundheits- und 

Krankenpflege,
     Gesundheits- und Kinderkrankenpflege oder Altenpflege
■ ein hohes Maß an Selbstständigkeit, Belastbarkeit, Teamfähigkeit 

und Eigenverantwortung

Wir bieten Ihnen:
■ flexible, auf Sie abgestimmte Arbeitszeiten, heißt Sie sagen uns die 

Tage und die Uhrzeit und wir sagen Ihnen wo
■ eine unbefristete Anstellung
■ eine Vergütung nach dem DRK-Reformtarifvertrag und zusätzlicher 

Altersversorgung
■ ein gutes Arbeitsklima und eine offene Kommunikation
■ Vergünstigungen in unserer hauseigenen Kantine/ Cafeteria
■ Prämienzahlung im Bereich „Mitarbeiter werben Mitarbeiter“

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt an unseren Standorten 
Altenkirchen und Hachenburg

Gesundheits- und Krankenpfleger (m/w/d)
in Voll- oder Teilzeit

für den Tag- und Nachtdienst

Sie zeichnet aus:
■ eine abgeschlossene Ausbildung als Examinierter Gesundheits- und 

Krankenpfleger (m/w/d)
■ offener und freundlicher Umgang mit Patienten und Angehörigen
■ ein hohes Maß an Einfühlungsvermögen
■ eine hohe soziale Kompetenz im Umgang mit Menschen
■ Eigeninitiative und der Wille, Neues mitzugestalten und weiterzuent-

wickeln

Wir bieten Ihnen:
■ eine gute und angemessene Einarbeitungszeit
■ abwechslungsreiche und vielseitige Tätigkeiten in einem angeneh-

men Arbeitsumfeld
■ Möglichkeiten der Fort- und Weiterbildung
■ CNE – ein multimediales Fortbildungskonzept für Gesundheits- und 

Krankenpflege
■ eine den Anforderungen entsprechende Vergütung nach dem 

DRK-Reformtarifvertrag inklusive der üblichen Sozialleistungen und 
zusätzlicher Altersversorgung

Für Rückfragen steht Ihnen die Pflegedirektorin Frau Lehnen telefonisch unter (0 26 81) 88- 34 00 gerne zur Verfügung.

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann senden Sie uns Ihre vollständige und aussagekräftige Bewerbung schriftlich an untenstehende Anschrift oder über das Bewerbungsformular 
auf unserer Homepage.

DRK Krankenhaus Altenkirchen-Hachenburg · Zentrale Personalabteilung
Alte Frankfurter Straße 12, 57627 Hachenburg · www.drk-kh-altenkirchen.de

Wir bitten um Verständnis, dass wir aus Verwaltungs- und Kostengründen die Bewerbungsunterlagen leider nicht zurücksenden können. Daher 
empfehlen wir Ihnen die Zusendung über das Bewerbungsformular.

Das DRK Krankenhaus Altenkirchen-Hachenburg ist ein Verbundkrankenhaus mit 323 Betten unter dem Dach der DRK Krankenhausgesellschaft 
Rheinland-Pfalz mit den Hauptfachabteilungen Innere Medizin, Gynäkologie/Geburtshilfe, Chirurgie, Anästhesie- und Intensivmedizin, Kinder- und 
Jugendpsychiatrie sowie den Belegabteilungen Urologie und HNO.
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wittich.de/
jobboerse
  Mobil verfügbar
  Erhöhte Reichweite
  Vereinfachter Bewerbungsprozess
  Bessere Organisationsmöglichkeiten
 dank digitalisierter Bewerbungsunterlagen

seien sie dabei und erreichen sie potentielle Arbeit- 
nehmer jetzt noch besser mit unserem Karriereportal.

powered by

www.wittich.de/jobboerse

Jetzt neu!
Weitere Stellenangebote online unter: 
wittich.de/jobboerseStellen Markt ©
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Café Schneider GmbH, Altenkirchen
Telefon: 0 26 81 / 51 85 · Mobil: 01 57 / 31 47 00 16

Wir suchen ab sofort eine

Küchen-/Reinigungshilfe
(m/w/d) auf 450-€-Basis.

Arbeitszeiten:
Montag 14.30 bis 18.30 Uhr, Mittwoch 15.30 bis 18.30 Uhr
Donnerstag 8.00 bis 11.00 Uhr, Sonntag 14.00 bis 18.30 Uhr

AMI Förder- und Lagertechnik GmbH 
Leystraße 27 • 57629 Luckenbach • Germany   
Fon: +49 2662 9565-0 • Personalabteilung
bewerbung@ami-foerdertechnik.de • www.ami-foerdertechnik.de

A U T O M A T I O N   M A T E R I A L F L U S S   I N T R A L O G I S T I K

- CNC-Zerspanungsmechaniker (m/w/d)
    Fachrichtung Dreh- und Frästechnik
    Kenntnisse in Siemens-Steuerung 810, 820, 840, 828

- Industriemechaniker (m/w/d)
    mit CNC-Erfahrung

- Elektriker (m/w/d)
    Fachrichtung Betriebstechnik

- Servicetechniker (m/w/d)
    im Bereich Förder- und Lagertechnik

Das Schaffen perfekt funktionierender und nachhaltig wirkender 
Maschinen und Anlagen der Intralogistik ist unsere Leidenschaft. So 
bewegen wir Märkte, zeigen Perspektiven auf und sichern die Zukunft. 

Dazu brauchen wir motivierte und kluge Köpfe. Gestalte mit uns die 
Zukunft: AMI – seit 1987 der weltweit erfolgreiche Spezialist für 
Automation, Materialfluss und Intralogistik.

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt:

HABEN WIR IHR INTERESSE GEWECKT?
Dann schicken Sie Ihre vollständige und aussagefähige Bewerbung 
für eine der oben ausgeschriebenen Positionen mit Angabe des
möglichen Eintrittsdatums bitte per E-Mail an:
bewerbung@ami-foerdertechnik.de

Komponenten
& Module

Förderanlagen
Manuell &

Angetrieben

Robotergestützte
Automatisierungs-

systeme

Digitale
Vernetzung

Vollautomatisierte
Produktionslinien

Systemlösungen 
für die

Automatisierung

24/7 Service 
für Ihren

Materialfluss

Intra-
logistik

4.0

Wege in den neuen Job
Private Arbeitsvermittler sollten 
Arbeitsuchende dauerhaft in eine 
Festanstellung vermitteln. Dabei 
muss es sich um ein sozialver-
sicherungspflichtiges Arbeits-
verhältnis handeln. 400-Euro-
Jobs, Nebenbeschäftigungen 
und ähnliches gehören nicht 
dazu. Einige private Arbeitsver-

mittlungen schließen mit ihren 
Klienten einen Dienstleistungs-
vertrag ab, in dem das Erstellen 
von Bewerbungen enthalten ist. 
Dafür verlangen diese Arbeits-
vermittlungen in vielen Fällen ei-
nen Vorschuss in Höhe der Be-
werbungskostenpauschale, die 
die Agentur für Arbeit bewilligt.

Richtig angezogen
In Berufen, in denen es notwen-
dig ist, Schutzbekleidung zu tra-
gen, oder in Unternehmen, die 
eine einheitliche Arbeitskleidung 
zur Verfügung stellen, stellt sich 
die Frage nach dem Dresscode 
für Arbeitnehmer nicht. In ande-
ren Bereichen gibt es klare Klei-
dervorschriften, beispielsweise 
werden in Banken Anzug bzw. 
Kostüm als Arbeitskleidung er-

wartet. Gibt es keine klaren Vor-
gaben, gilt es grundsätzlich, ge-
pflegt aufzutreten. Körpergeruch, 
strähnige Haare und ungepflegte 
Kleidung sind No-Gos. Passen 
Sie Ihren Kleidungsstil der Unter-
nehmenskultur an und bewegen 
sich auf Augenhöhe mit Vorge-
setzten, Kollegen und Kunden. In 
diesem Rahmen wählen Sie Klei-
dung, in der Sie sich wohlfühlen.

Anzeige aufgeben: anzeigen.wittich.de  Diese und weitere Stellenangebote finden Sie unter: wittich.de/jobboerse
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Stellen suchen & finden

Anzeige aufgeben: anzeigen.wittich.de  Diese und weitere Stellenangebote finden Sie unter: wittich.de/jobboerse

57642 Alpenrod, Am Kirchplatz 12, ( 02662 / 9487460 
 0176 / 48589259, * info@favolosa-alpenrod.de

Hotel- / Restaurantfach- u.
Servicekräfte m/w/d
in Vollzeit und auf 450-€-Basis

Koch / Pizzabäcker m/w/d
geregelte Arbeitszeiten, mtl. 140 - 160 Stunden

Küchenhilfe m/w/d auf 450-€-Basis
Bewerbung schriftlich oder telefonisch

WIR SUCHEN AB 
SOFORT Die ausführliche Stellenausschreibung finden Sie auf der Internetseite der Ver-

bandsgemeinde Hachenburg unter www.hachenburg-vg.de/stellenanzeigen. 
 

Senden Sie Ihre Bewerbung mit den üblichen Unterlagen (Lebenslauf,  
Lichtbild, Zeugniskopien etc.) bis zum 15.09.2019 an:

Verbandsgemeindeverwaltung Hachenburg
Gartenstraße 11 • 57627 Hachenburg
E-Mail: info@hachenburg-vg.de

eine/n staatl. anerkannte/n  
Erzieher/in (m/w/d)

Die Ortsgemeinde Hattert sucht für die Kindertagesstätte 
in Hattert zum nächstmöglichen Zeitpunkt

Info unter 
 www.hachenburg-vg.de/

stellenanzeigen

Für unsere moderne Zahnbürstenproduktion in Neustadt/
Wied suchen wir baldmöglichst

Produktions-Mitarbeiter/-innen
Ihr Aufgabengebiet umfasst die Bedienung unserer Pro-
duktions- und Verpackungsanlagen im 3-Schicht-Betrieb. 
Sie bringen mit:

•	 selbstständige,	sehr	sorgfältige	Arbeitsweise
•	 möglichst erste Erfahrung in einem Produktionsbetrieb
•	 gute	Deutschkenntnisse	in	Wort	und	Schrift
•	 Bereitschaft	zur	Teamarbeit	im	3-Schicht-Betrieb

In	 Ihre	Aufgaben	 werden	 Sie	gründlich	 von	 Ihrem	Team	
eingearbeitet.	Es	erwartet	Sie	ein	sauberer,	klimatisierter	
Arbeitsplatz	 mit	 hochmodernen	 Fertigungsanlagen	 für	
Dentalprodukte.	Wir	bieten	ein	attraktives	Vergütungspa-
ket,	 einschließlich	 Fahrkostenzuschuss	 sowie	 weiteren	
Sozialleistungen	 und	 Perspektiven	 für	 die	 persönliche	
Entwicklung.

Wenn	 Sie	 an	 einem	 zukunftssicheren	 Arbeitsplatz	 inte-
ressiert	sind,	 freuen	wir	uns	auf	 Ihre	Bewerbung,	gerne	
auch per E-Mail.

M+C Schiffer GmbH
Industriestr. 4 – 53577 Neustadt/Wied

Mail: jobs@mc-schiffer.com

Die Weichen neu stellen
Das Leben hält viele Windungen 
und Abzweigungen bereit, auch 
im Arbeitsleben. Mindestens ein-
mal im Leben stellt sich bei vie-
len Arbeitnehmern die Frage 
nach einer beruflichen Neuorien-
tierung. Doch die Entscheidung, 
den Job oder sogar die Branche 
zu wechseln, ist nicht einfach 
und oft mit vielen Fragezeichen 
verbunden. Umso wichtiger ist 

es, Chancen und Risiken sorg-
sam gegeneinander abzuwä-
gen. Was finde ich persönlich 
spannend, wofür interessiere ich 
mich, was will ich erreichen? Die-
se Fragen sollte man im Vorfeld 
eines Berufswechsels auf jeden 
Fall für sich klären. Auch die Zu-
kunftsfähigkeit des Tätigkeitsge-
bietes kann ein wichtiges Kriteri-
um bei der Jobwahl sein. djd
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LW-flyerdruck.de
Ihre Online-Druckerei mit 
den fairen Preisen.

Wir drucken mehr als nur Flyer:
Aufkleber, Briefpapier, Briefumschläge, Blöcke, Kalender, SD-
Sätze, PVC-Banner, Hochzeitszeitungen, Vereinshefte, Post-
karten, Eintrittskarten, Etiketten, Magazine, u.v.m.

Von A wie Aufkleber bis Z wie 
Zeitung, bestimmt ist auch für 
Sie das passende Produkt dabei!

Von A wie Aufkleber bis Z wie 

bis zu 

50 %
Beim Broschüren-druck sparen

Individuelle Stückzahlen erhältlich!
Von der Kleinauflage bis zur Großauflage!

info@LW-flyerdruck.dewww.LW-flyerdruck.de 09191 7232-88

-flyerdruck.de
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Verkaufen Sie Ihre Immobilie mit uns 
provisionsfrei und professionell.
Gesucht: Einfamilienhäuser bis EUR 500.000,-

Dipl.-Kfm. Klaus-Peter Held
Tel.: 02741-9757190
www.held-immobilienwerte.de

Kaufen · Verkaufen · Vermietung · Mietgesuche Anzeige aufgeben: anzeigen.wittich.de 

Schäfer Hörgeräte
Frankfurter Straße 4
57610 Altenkirchen
Tel. 02681 / 989038

* zzgl. der gesetz. Zuzahlung von 10 €/Hörgerät

Marken-Hörgeräte
zum Schäfer-
Nulltarif*
Elegantes Miniaturdesign mit volldigitaler Technik.
Für Nullkommanix*. Jetzt gibt es keine Ausrede mehr.

 

 Nettes Rentner-Ehepaar sucht gepflegten  
Altersruhesitz, wenn möglich stufenlos mit  
guter Bus-/Bahnanbindung! 
 

Einen Makler beauftragen - 60 Makler arbeiten für Sie! 

0 26 81 / 78 99 70    www.bender-immobilien.de 

Verk
auft 

Bender & Bender Immobilien Gruppe 

Immobilienbesitzer aufgepasst!
Im Auftrag unserer Kunden suchen wir im Umkreis von 

Altenkirchen Einfamilienhäuser, gerne auch renovie-
rungsbedürftig Kaufpreis: 80.000 € - 140.000 €

Sie wollen Ihre Immobilie verkaufen oder kennen 
jemanden der eine Immobilie veräußern möchte? 

Wir erstellen Ihnen gerne kostenlos und unver- 
bindlich eine Bewertung Ihrer Immobilie.

info@irida-immobilien.de, www.iridia-immobilien.de 
Bornenweg 7, 57612 Helmenzen, 

Tel. 0 26 81 - 9 44 47 10, Mobil 01 52 - 01 91 39 76

Immobilienwelt
Vermieten · Mietgesuche · Kaufen · Verkaufen
Anzeige aufgeben: anzeigen.wittich.de

www.kosmetik-flammersfeld.de

24-Stunden-Abschleppdienst 0 26 81 / 7 00 70

57636 Mammelzen  ·  Siegener Str. 81

Abschlagszahlungen 
auch bei Mängeln fällig
Bei Bauverträgen kann der Un-
ternehmer vom Bauherrn eine 
Abschlagszahlung in Höhe des 
Wertes der erbrachten Leistung 
verlangen. Auf einen Wertzu-
wachs beim Bauherrn kommt es 

nicht mehr an, tatsächlich sind 
Abschlagszahlungen nunmehr 
auch bei unwesentlichen Mängeln 
zu leisten. Hier kann der Bauherr 
lediglich einen angemessenen Teil 
des Abschlags einbehalten.

Profi in Sachen Immobilien
Wer selbst nach einem Haus 
oder einer Wohnung sucht, der 
spart Geld, opfert aber viel Zeit. 
Allerdings sagt schon ein Sprich-
wort: „Zeit ist Geld“. Wer die Su-
che vereinfachen und wertvolle 
Zeit sparen will,wendet sich an 
einen Immobilienmakler, denn 
der Fachmann kennt den Im-
mobilienmarkt und sucht präzi-
se nach dem Wunschhaus und 
kann seinem Kunden eine Aus-
wahl an geeigneten Immobilien 
bieten. Ein guter Makler ist effek-
tiv, kostet allerdings Geld. Das 
Honorar wird bei einem seriösen 
Makler erst dann fällig, wenn er 
das passende Objekt für seinen 
Kunden gefunden hat und der 
Mietvertrag oder der Kaufvertrag 

unterschrieben ist. Gute Makler 
werden nach Erfolg bezahlt. Hat 
man sich dazu entschlossen, ei-
nen Makler mit der Suche einer 
passenden Immobilie zu beauf-
tragen, dann sollte man sich über 
die Vermittler vor Ort erkundigen. 
Man kann Freunde fragen, was 
sie für Erfahrungen gemacht ha-
ben und dann einen Makler an-
rufen. Architekten sind auch 
außerhalb ihres klassischen Be-
tätigungsfeldes beschäftigt.
Dies können die Projektsteuerung 
auf Seite des Bauherren sein oder 
eine Tätigkeit in der Bau- und Im-
mobilienwirtschaft. Auch Tätig-
keiten als Technische Sachver-
ständige, Gutachter oder Berater 
sind üblich.
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Wir kaufen
Wohnmobile + Wohnwagen
03944-36160 www.wm-aw.de Fa

Kaufe Autos, Zustand egal, zahle

bar. Tel.: 0151/51255911

Ankauf v. allen Gebrauchtw.,

auch m. Motorschaden, viele km, o.
TÜV, Tel.: 06430/929396, Hahn-
stätt. o. 0177/8087371 KFZ H&S

KFZ Madi: Wir kaufen fast alle
Fahrzeuge, unabhängig von Marke,
Alter und Zustand. Tel.: 01522/
1000255

Ford Fiesta „Style“, 44 kW, grüne
Plak., Bj. 2000, TÜV neu, 163 Tkm,
3-trg., Klima, ZV, schwarz, kl. opt.
Mängel, gepfl., 1.200 €. KFZ Suto-
rius, Tel.: 0171/3114259

Achtung Höchstpreise! Kaufe
Pkw, Lkw, Baumaschinen und
Traktoren in jedem Zustand, sof.
Bargeld. Auto-Export Schröder,
Bruchweg 37, 56242 Selters, Tel.:
02626/1341, 0178/6269000

Top Opel Corsa C „Edition“, 2.
Hd., 5-trg., 49 kW, gr. Plak.
(Benz.), Mod. 2006 (09/05), 212
Tkm, alle Insp., Klima, ZV, eFH,
Stereo, ABS, balu-met., super
gepfl., 2.400 €. KFZ Sutorius, Tel.:
0171/3114259

KFZ-MarKt

Haushaltshilfe von älterem
Ehepaar gesucht, 1x wöchentlich,
Ingelbach, Kontakt:
heimingelbach@gmx.net

Suchen für gepflegten 2-
Personen-Haushalt in Oberirsen
eine zuverlässige, vertrauensvolle
Putzhilfe für 3-4 Stunden wöchent-
lich donnerstags oder freitags vor-
mittags. Tel.: 02686/8102

Gesucht:
Hauswirtschaftspersonal
m/w/d. In Teilzeit oder Aushilfe.
Einsatzort: Windeck, Nähe Au.
Gebäudereinigung, Küche, Wasch-
küche. Peter Meis GmbH & Co.
KG, Tel.: 0175/4431207

Wir suchen eine
Pflegehilfskraft m/w/d für unsere
stationäre Pflegeeinrichtung (Ge-
meinde Windeck). Das Pflegeheim
Wiedenhof ist seit mehr als 25 Jah-
ren ein Familienbetrieb. Flexible
Dienstplangestaltung und eine ent-
spannte Arbeitsatmosphäre zeich-
nen uns aus. In Teilzeit oder Aus-
hilfe. Seniorenheim Wiedenhof
GmbH & Co. KG, Tel.: 02292/9137-
0, www.wiedenhof.info

Stellenmarkt

Haushaltsauflösungen, Entrüm- 
pelungen, Abriss, Bauabfall-Entsor-
gung. Tel.: 0151/41230503, wester-
wald-dienstleistungen.de

Möbl. Studio-App., Heimborn,
49 qm, an berufstät. WE-Pendler,
NR, KM 230 €. Tel.: 02688/666

Weyerbusch, zentr. Lage, 1.
Stock, Haus mit Fahrstuhl, 72 qm,
2 ZKB, 370 € KM + 2 MM KT. Tel.:
02686/372

AK/Helmenzen, 2 ZKB, Diele,
Balkon, ca 60 qm, 1. ET, HWR,
Speicher, an ruhige Person, 250 €

KM + NK + KT. Tel.: 02681/4927

VERmiEtung

Wollen Sie Ihr Haus verkaufen?

Kontakt Tel.: 02666/8150, 0170/

9109376 , G. Schäfers Immo.

Suche Mehrfamilienhaus,

Hachenburg od. Umgeb., zum
Kauf, von privat. Tel.: 0151/
51255911

Großzügiges EFH gesucht, ca.
200 qm Wfl., min. 5 Schlafzimmer,
Westerwald-Sieg Immobilien, Ste-
fan Bonn, Tel.: 02662/3073577

Wissen-Seelbach (Brunken),
Baugrundstück 989 qm, voll
erschlossen, 35.000 €. Tel.:
02241/127406

... wir suchen dringend für
vorgemerkte Kunden Bungalows,
Ein-/Zweifamilienhäuser, Bauern-
häuser und Eigentumswohnungen,
in allen Preislagen in Ihrer Ver-
bandsgemeinde. Bei der Erstellung
des Energieausweises sind wir
Ihnen gerne behilflich. -Profitieren
Sie von unserer über 40-jährigen
Erfahrung, wir beraten Sie gerne-
BUCK IMMOBILIEN GmbH, Bad
Marienberg, Tel.: 02661/63367,
info@immobilien-buck.de

ImmobIlIenmarkt

Hiermit bestelle ich unter Zugrundelegung der geltenden AGB, anzusehen www.wittich.de, in der Ausgabe

Altenkirchen die obige Kleinanzeige (AS = Montag – bei Vorverlegung durch Feiertage 1 Tag früher).

 Hamm (AS Mo.)  Wissen (AS Mo.)  Puderbach (AS Fr. der Vorw.)
 Gebhardshain (AS Mo.)  Betzdorf (AS Mo.)  Hachenburg (AS Di.) 
 Flammersfeld (AS Mo.)

Bitte beachten Sie beim Ausfüllen dieses Bestellscheins, dass hinter jedem Wort und hinter jedem Satzzei-
chen ein Kästchen als Zwischenraum freibleiben muss. Kürzungen behält sich der Verlag vor. Annahme-
schluss ist jeweils 13.00 Uhr des angegebenen Wochentages.

SEPA-Lastschrift-Mandat Gläubiger-ID: DE2301200000066873
Ich/wir ermächtige/n die LINUS WITTICH Medien KG, eine einmalige Zahlung in Höhe des aus obigem Auftrag re-
sultierenden Gesamtbetrags von meinem/unserem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein/
weisen wir unser Kreditinstitut an, die von LINUS WITTICH Medien KG auf mein/unser Konto gezogene Lastschrift  
einzulösen. Die Mandatsreferenz wird separat mitgeteilt.
Hinweis: Ich kann/wir können innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belas-
teten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem/unserem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.

Ihre hiermit übermittelten Daten werden nur zur Erfüllung des Auftrages verwendet und gem. den gesetzlichen Vorschriften 
gespeichert. Ihre Anzeige ist auch über den Erscheinungstag hinaus in unserem Online-Portal zu finden.

Name/Vorname:  Straße/Nr:  PLZ/Ort:

Datum/Unterschrift:  Telefon:  Kreditinstitut:

 IBAN:  DE

Coupon senden an: 
LINUS WITTICH Medien KG - Postfach 14 51, 56195 Höhr-Grenzhausen oder per Fax: 0 26 24 / 911 - 115 

Rechnung per Mail an:

Jede weitere Ausgabe zum halben Preis:

 Rahmen 2,50 € pro Ausgabe     Farbe 2,50 € pro Ausgabe
 Chiffre 6,50 € bei Zusendung  magenta  gelb  cyan

Zusätzliche Optionen:

Rubrik gilt nur für Kleinanzeigen. Nicht für Familienanzeigen (z.B. Danksagungen, Grüße usw.).

Bis 10 mm 
Anzeigenhöhe

7,80 €
inkl. MwSt.

Jede weitere 
Zeile zusätzlich

1,50 €
inkl. MwSt.

Noch  einfacher  online buchen!anzeigen. wittich.de

Bankverbindung bitte unbedingt angeben.

Kleinanzeigen
Günstig und lokal.

ab
7,80 €

Telefonisch aufgeben:

02624 911-0
oder online buchen: 

anzeigen.wittich.de
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Mit uns erreichen
sie Menschen!

Kleinanzeigen 
online
gestalten &
günstig schalten.
Suchen und gefunden werden in den
„kleinen“ Zeitungen mit der lokalen 
Information.

anzeigen.wittich.de

ab
7,80 €

Ferienwohnung   ·   Immobilienmarkt   ·   KFZ-Markt   ·   Partnerschaft   ·   Stellenmarkt   ·   Vermietung   ·   Sonstige

Unsere Region hat viel zu bieten. 
Auch für Ihre Geldanlage.
Die Westerwald-Sieg-Anleihe der DekaBank 09/2029 (SNP). 
Jetzt in Ihrer Sparkasse Westerwald-Sieg. Wir beraten Sie gern.

Vor einer Anlageentscheidung in Zertifi kate wird potentiellen Anlegern empfohlen den Wertpapierprospekt zu lesen, um die poten-
tiellen Risiken und Chancen der Anlageentscheidung vollends zu verstehen. Die Billigung des Prospekts durch die zuständige Behörde 
ist nicht als Befürwortung der angebotenen Wertpapiere zu verstehen. Der Wert papierprospekt und eventuelle Nachträge können 
unter https://www.deka.de/deka-gruppe/wertpapierprospekte unter dem Reiter „EPIHS-II-19“, die Endgültigen Bedingungen unter 
https://mmscache.deka.de/DE000DK0U4F4_FT.pdf heruntergeladen werden. Sämtliche Wertpapierinformationen sind ebenfalls bei 
Ihrer Sparkasse oder der DekaBank Deutsche Girozentrale (www.deka.de), 60625 Frankfurt kostenlos erhältlich. 

Neue Perspektiven für mein Geld.

Werbung

Unsere Region hat viel zu bieten. 
Auch für Ihre Geldanlage.
Die Westerwald-Sieg-Anleihe der DekaBank 09/2029 (SNP). 
Jetzt in Ihrer Sparkasse Westerwald-Sieg. Wir beraten Sie gern.

Vor einer Anlageentscheidung in Zertifi kate wird potentiellen Anlegern empfohlen den Wertpapierprospekt zu lesen, um die poten-
tiellen Risiken und Chancen der Anlageentscheidung vollends zu verstehen. Die Billigung des Prospekts durch die zuständige Behörde 
ist nicht als Befürwortung der angebotenen Wertpapiere zu verstehen. Der Wert papierprospekt und eventuelle Nachträge können 
unter https://www.deka.de/deka-gruppe/wertpapierprospekte unter dem Reiter „EPIHS-II-19“, die Endgültigen Bedingungen unter 
https://mmscache.deka.de/DE000DK0U4F4_FT.pdf heruntergeladen werden. Sämtliche Wertpapierinformationen sind ebenfalls bei 
Ihrer Sparkasse oder der DekaBank Deutsche Girozentrale (www.deka.de), 60625 Frankfurt kostenlos erhältlich. 

Neue Perspektiven für mein Geld.

Werbung

Dachdecker sucht Arbeit!

Reparaturarbeiten jegl. Art, Dach-
rinnenreinigung u. Erneuerung,
Dachfirstsanierung, Zinkarbeiten,
Flachdachsanierung, Kaminverklei-
dungen u. jegl. Schieferarbeiten.
Tel.: 0177/2583713

Sie benötigen eine helfende
Hand im Haus oder Garten? Wir
machen und reparieren fast alles.
Auch Kleinigkeiten z.B.: Lampen /
Regale / Bilder anbringen, Möbel
Auf- und Abbau oder, oder, oder.
Einfach anrufen. 0151/61221508
ab 13:00 Uhr.

Erlebnis-Vortrag HeilSein:
30.8.19, 18 Uhr. Tauche ein in
die Sicherheit, dass Du gesund
sein kannst. Naturheilpraxis Selia
Roswitha Simon - Heilpraktikerin,
Wissen/Mittelhof, Martin-Schmidt-
Str. 8. Tel.: 02742/910439, mobil:
0160/2640372, E-Mail:
Roswitha.Simon@gmx.net

Brennh.-Buche trocken, 25/33/50

cm, srm ab 62 € o. gesp. Meterh.,

Fa. Istel, Tel.: 06435/5158

Rechtschreibnachhilfe, alle

Klassenstufen, Tel.: 0171/7150218,

Mail: LRS.Hachenburg@gmx.de

Prof. für Gesang bietet
Privatunterricht, Klassik, Pop,
Rock, Jazz, Folk. E-Mail:
rubenlisitsian@googlemail.com

Umzug, Entrümpelung, preisw.
u. fachger. zum Festpreis, auch
kurzfristig. UM-Umzüge, Wissen.
Tel.: 02742/9668624, 0171/
5288685 um-umzuege@t-online.de

Wir kaufen komplette Haushalte
und Sammlungen, Sammelsurium
GbR, Wilhelmstr. 29, 65582 Diez,
Tel.: 06432/802736,
www.guenstige-haushaltsaufloesungen.de

Russische Schule e.v., bietet
Kurse für russische Sprache und
Theater an, um Aufführungen in
deutscher und russischer Sprache
zu produzieren. Tel.: 02681/
8032018, 0151/12302591

SonStigeS

Ankauf v. allen Gebrauchtwagen  
a. mit Motor- u. Unfallschaden + hoher  
Kilometerstand. Autohandel H&M,  
Tel.: 06433/944604, 0171/4144773

Top Ford C Max TDCI-
Turbodiesel „Ghia“ aus. 2 Hd., 80
kW, Euro 4, grüne Plak., Bj. 2005,
TÜV neu, 162 Tkm, Klima, ZV,
eFH, Temp., Alu, ABS, schmarz-
met., top gepfl. (Prob. mit el. Park-
br.), 2.200 €. KFZ Sutorius, Tel.:
0171/3114259

Achtung! Neuw. Yamaha-
Virago "Eagel Spirit" aus 1. Hd.,
34 kW, Bj. 94, orig. 8.000 km, Son-
dermod. "Live to Ride", Top! 2.300
€. KFZ Sutorius, Tel.: 0171/
3114259 Renault Twingo "Liberty", 43

kW, gr. Plak., Bj. 1998, TÜV neu,
226 Tkm, gr. Faltdach, Servo, 8-
fach ber., schwarz, einige Roststel-
len, 799 €. KFZ Sutorius, Tel.:
0171/3114259

Abholung von AltAutos 
 www.schrott-kfz.de

 uwe sichelschmidt
 eRsAtZteilveRKAuF

Autoteile-westeRwAld@web.de
tel. 0171/2118819 · 02664/5481

Top VW Polo 1,4 TDI Bluemotion
„Sport“, 2. Hd., 49 kW, Euro 4,
DPF, gr. Plak., 3-trg., od. 2008
(12/07), TÜV neu, 206 Tkm,
Scheckh. gepfl., Klima, ZV, eFH,
Alu, Sport-FW., ABS, silber-met.,
super gepfl. ,3.300 €. KFZ Suto-
rius, Tel.: 0171/3114259
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Wilhelmstraße 52–56
57610 Altenkirchen
Telefon 0 26 81-98 92 99

Modepräsentation
im Haus am
Mittwoch, 4. September 2019
um 15.00, 17.00 und 19.00 Uhr

Moden

 Fernanda Holzapfel

Neueröffnung

Inhaberin: Fernanda Holzapfel
Marktstraße 5, 57537 Wissen, Telefon: 0173 - 2745727

Fachfußpflege

Mein Eröffnungsangebot:
Fußpflege statt € 27,00 jetzt nur € 19.00
(Angebot gültig bis 31.09.2019, für die erste Behandlung)

PFLEGEDIENST WELLER  GbR

25 Jahre
Wir wollen dieses Jubiläum am 30. August mit 
unseren Kunden und Angehörigen, Freunden 
und Helmenzer Mitbürgern bei einem 
gemütlichen Beisammensein ab 15:00 Uhr im 
Westerwälder Hof in Helmenzen feiern.

Wir freuen uns auf Sie!

Klaus Weller & Katharina Weller

Bitte keine Geschenke. Wer möchte kann eine kleine Spende geben.
Wir reichen sie an einen gemeinnützigen Verein weiter.
Zwecks Planung bitte um kurze Mitteilung an (02681) 70200 - Danke!

seit 1994
Mittagsmenü Angebote vom  02.09. – 06.09.2019

Schnitzel & Salate*, heiße Fleischwurst, ofenfrischer 
Fleischkäse, Frikadellen     *aus eigener Herstellung

und natürlich täglich:

Hähnchenbrust „Hawaii” mit Reis   ...............................  6,20 € 

Schaschlik-Pfanne mit Reis und Salat  ............................  6,90 €

„Penne Rigate”
mit frischem Gemüse, Lachswürfeln und Pesto  ...............  6,90 € 

Nudelauflauf mit Salat  ............................................................ 5,20 €

Kroatisches Reisfleisch mit Krautsalat  ........................ 5,70 €

Nierengulasch mit Brötchen  ...............................................  4,20 €

Gyrosteller mit Pommes, Krautsalat und Zaziki ............ 5,90 €

Spaghetti „Carbonara” mit Salat  ...................................... 5,20 €

Currywurst mit Pommes  .......................................................  4,90 €

Angebote vom  26.08. – 07.09.2019

Italienische Woche
Pizza-Braten Schweinenacken,
gefüllt mit Käse, Lauch und Salami  ...............................1 kg 9,59 €

Napoli-Braten
gefüllt mit Pizzafleischkäse   ............................................1 kg 10,59 €

Cacciatore-Salami ......................................................100 g 2,69 €

Parma-Salami luftgetrocknet  .................................100 g 2,79 €

Salciccia-Bratwurst
frische grobe Bratwurst mit Fenchel   .......................100 g 0,99 €

Parma-Schinken luftgetrocknet  ...........................100 g 3,60 €

Mediterraner Nudelsalat mit getrockneten
Tomaten, Oliven, Basilikum-Pesto  ................................1 kg 12,90 €

Spaghetti-Salat 
Hackfleisch, Tomaten, Lauchzwiebeln .........................1 kg 10,90 €

02683 - 94 81 20   oder    02687 - 20 40    -    t.silbernagel@immo-pees.de    -    www.immo-pees.de 

Liebe Hausverkäufer! 
 

Aufgrund guter Verkaufserfolge suchen wir weiterhin 
dringend neue Immobilien.  

 
Kostenlose Kaufpreisermittlung!  

 
Wir betreuen Sie von der Einschätzung Ihrer  

Immobilie bis zum Notarvertrag. 
 

Vereinbaren Sie einen unverbindlichen Termin. 
Wir freuen uns von Ihnen zu hören. 

 
Ihre Immobilie ist die beste Beratung wert! 


